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Die Ansbentung Wehrloſer 


Präſident Wilſon warnt in ſeiner Rede 
die Mächte davor. 


Seine ſiegreiche Diplomatie. 


(Selisfert von der „Allociierten Breffe* und den „United Breb Aflociations“.) 

Raris, 15. Fehr. Präfident Wilfon ift jet auf der Heimreiſe. 
itrömendem Regen war er geitern abend von hier abgefahren, auf deut | 
Bahnhof hatten fi Präfident Roincare und das ganze franzöfiihe Ka 
binett, auch General Perihing eingefunden. Auf dem „George Waib- 
ington” begleiten ihn Botſchafter Francis, ehemals i t. Petersburg, 
die 300 Soldaten, die die Wache im Palaſt Murat. Präſident 
hier gewohnt hat, bildeten, und die Kongreßmitglieder White von Ohio 
und Norton von Norddakota. 

Der Präſident hatte den größten Triumph in ſeiner Laufbahn 
zu verzeichnen, als er in der Plenarſitzung der Friedenskonferenz den 
vollen Entwurf des Völkerbundvertrages verlas. Noch vor drei Tagen 
ſchienen die Meinungsverſchiedenheiten unter den Bevollmächtigten der 
Ententemächte unüberbrückbar, es blieb dem diplomatiſchen Geſchick des 
amerikaniſchen Präſidenten vorbehalten, anſcheinend unverſöhnliche 
Gegenſätze, die den Erfolg des Unternehmens bedrohten, zu verſöhnen. 
In den Ausſchußſitzungen, in denen die einzelnen Artikel beraten und 
ausgearbeitet wurden, kam es häufig zu böſen Spaltungen, die jede 
Hoffnung auf Erfolg anſcheinend zu Schanden machten. Es iſt klar— 
daß dem Präfidenten einzelne Punkte nicht beſonders behagen, aber in der 
Hauptſache enthält der Vertrag doch ſeine Grundſätze und Ideale über 
den Weltfrieden. Es war für ihn eine vorwiegend undankbare Aufgabe, 
hm fiel dann Ichlieglih aud die Auszeihnung des Voritkes im Zehner: 

dusſchußß zu, welcher vorläufig, bis zur Gutheißung des Völkerbund— 
vertrages durch die Volksvertreter der einzelnen Länder, den Voll— 
ſtreckungsausſchuß bilden wird. In den letzten Tagen noch haben die 
Gegner des Präſidenten insgeheim Verſchleppungstaktik getrieben, um | Paris beichoffen. Deutfche Offiziere 
den Präfidenten zu zwingen, vor Vollendung des Werkes abzureicı, |Berfiherten, daß ſeinerzeit ſämtliche 
und um es dann zu vernichten. Eines der Haupthinderniſſe, die in der —— den —* 
letzten Minute auftauchten, war Jabans Forderung der Ausmerzung — leiſten wußten, alles, was ih . 
J ra bot —— R nen bezüglich dicher Geinüse beinunt | 
Farbenlinie“, um Einwanderungsverbote gegen orientaliſche Raſſen |mürbe, geheim zu halten. Rad) Mb 
unmöglich zu mahen. Sapan 309 jhliehlich feine Forderung zurid, 5* des waffenfullſt⸗ nbea hätten | 

Unter Iautlojer Stille hat PRräfident Wilign den Vertrags zentwurf ſie nichts über die Geſchütze gehört. 
verleſen, und es ſchloß ſich daran auch keine Erörterung. Dies wird in 
der nächſten Plenarſitzung geſchehen. Im Anſchluß an die Verleſung des 
Entwuris ſagte der Präſident, daß der geplante Völkerbund eine Willens— des neuen ? en Deutfchlands, | 

ui fc 
gemeinſchaft zu gemeinſamem Zweck, eine beſtimmte Garantie des Frie— u nn > m) 
Z E Ä J 8 U) . 
s Be An FA — ner 
dens, eine Garantie gegen Angriff und Wiederholung folder Kataſtro |die bisher ihren häuslichen Pflichten | 
phen fei, wie fie die Birilifatton foeben -erihüttert habe. Er betonte, | ohne viel anderweitige Hilfe nachfam. | ® 
dab, wenn auch Meinungsverfchtedenheiten in den Beratungen Taut ge- | Sie tit 45 Jahre alt und entjtammte 
g — BR * * * ER ae u =: 
worden jeien, dieje do nur dem Ziel der Aufgabe gegolten hätten, umd | einer Aibeiterfamilie Diemen, = 
dak der Enimurf fhliehlid von den Pevollmädtigten aller vertretenen | 2 En 2. ae Di En 
| t c \ } tier ı 
vierzehn Völfer gutgeheiken worden ſei. Der Vertrag Set elaftiich, aber | gefommen ift, mit- großer Rube < 2. 
bindend und beitimmt, mitfe aber nodı weiter ausgearbeitet werden, | und äußerte jich darüber ivie folgt: 
Nur an zwei Punkten beim Verlefen des Entwurfs erhöhte er die Stimme, | „SE weiß, daß wir bon redts und | 
als er auf die bewaffneten Streitkräfte im SHintergrumd berivies und lints An ge au rd > wer— 
m gu — die Mahıt der am meiften wahrfcheinlid) von | 
vor ber Ansbentung hilfloſer Völker warnte ‚Um ie 5 dacht der Linie. ent Pag nr an A 
Volksmoſſen. ſoweit es dieſe V tertreter fonnten, fiherzujtellen”, fagte er, ſchuldigen daß wir den Stand, sem | 
„werden Site bemerfen, dah, wenn ein Gegenitand unterbreitet wird, wir angehörten, verleugnen wollen; 
es nicht geſchieht behufs ſchiedsrichterlicher Entſcheidung, ſondern zur das wird jedoch niemals —— 
Erörterung durch den Vollſtreckungsrat. | 
Reranlaffung einer der beiden jtreitenden Parteien der größeren Körper- | 
ichaft der Berollmädtigten der Bundesitaaten vorgeleat werden, ji treu bleiben.” — Der älteite Sohn | 
wir durch Diele Einrichtung in erjter Linie und hauptfählteh und auf | der Familie, Friedrih Ebert jr., it! 
eine große Macht und das tit die fittlihe Macht der öffentlihen Meinung | Sournalift geworben, der ziveite, 20) 
der Welt verlaifen — die aefälligen und aufffärenden und zivingenden | Sabre alt, wurde fürzlig aus der 
Einflüfje der Derfentlichkeit, fo da Antrigen nicht Iänger Schuß finden | Armee entlaffen. Die Tochter Ama= 
und treuloje Anichläge jederzeit in die Dcffentlichkeit aezerrt ımd die lie iit 19 Jahre alt. Uuberdem find! 
Dinge, die das Licht zeritört, jofort durch das überwältigende Licht de& |ziei Söhne der Familie im Striege 
allgemeinen Musdruds der Berdammung der Welt vernichtet werden. gefallen. Bi vor Kurzem wohnten | 
„Bervaffnete Madıt fteht hinter diefem Programm, aber fie ift im | der gegenivärtige Pröiibent unb bie 
Dinketgmund, und wenn die fittlihe Sewalt der Welt nicht genitat, joll | >rnigen ın emem Vorort Berlins. 
die phufifche Gewalt der Welt genügen. Aber das ift dag Iekte Mitter, | Gegenwärtig mohnen fie im Gebäude | 
mweil dies als eine Verfajjung des Friedens beabfichtigt ift, nicht ala eine | de? Miniſteriums de⸗ Innern in der 
Liga zum Kriege. Die Einfachheit des Schriftſtücks ſcheint mir eine ſeiner Wilhelmſtraße. Der Fräſident hat es 
beſten Eigenſchaften zu ſein, denn ich ſelbſt war nicht im Stande, die | ——⸗ das Schloß Bellevue im 
Mannigfaltigkeit der Umſtände, mit welchen dieſer Bund ſich zu be— Tietgarten zu beziehen; er wird aber 
ſchaftigen hat, zu überſehen. Ich konnte daher auch nicht alle Maſchinerie doch in einem größeren Gebäude woh— 
vlanen, die notwendig wäre, um Sich den verfchtedenen und unerwarteten | EN müffen, jchon der gejelljchaftli- | 
Borfällen anzupaſſen. | hen Pflichten wegen, denen er fich| 
* 222 il d | 
„Es it ein beionders charakterijtiiher Zug in diejem Dofunmtent. |" npfänger uf, niit ben Glanz 
Die Zeit der Angliederung Hilflofer Xölfer, welche in der Vergangenheit |} pen . a ae a aa Br he 
zum Zwed der Ansbeutung diefer Vülfer ausgeführt wurde, ijt vorbei. | Sobenan! zur 3 
In dieſem Dokument erkennen twir an, dat dieien hilflofen Gemein- |" 30% 
weien zuerit geholfen und ihre Entwidlnng gefördert werden mn, und Zeitungstimmen. 
daß ihre eigenen Intereſſen und ihr Wohlergehen jedem materiellen Vor- Paris, 15. Fer. Die leitenden 
te" der Mandatar, welder ihr all anvertraut worden ift, vorangehen | ft anzöfifchen Zeitungen ſprachen ſich 
aunß.“ heute nicht ſehr entzückt über die 
F - . . . . = Y J 8 8. | 
Die Friedenskonferenz wird ji jebt vor allen Dingen and) mit der enge nein des —— uk | 
Herbeiführung eines vorlänfigen friedene mit Dentihland beicäftigen, | | ne San Benhellend — —— | 
deun in der ganzen Welt ift induftrieller Stillitand eingetreten, der erjt |"! zufriedenſtellend zu entſprechen, 

London, 15. Febr. Die „Times“ 

bei der wirklichen Unterzeichnung des Friedens weichen wird; dazır kommt schrieb heu — — 

die wachſende Unraſt in vielen Landern. die unmittelbar anf die wirtihaft- —* rieb heute. die Konſtitution 

lichen Verhältniſſe zurückzuführen i Völkerbundes ſei das wichtigſte ne 
8 ternationale Dokument, das jemals 
Das arößte Problem nad der vorläufigen Erledigung der Völfer- — wurde. E3 wird dazu in 
bundfrage ilt jegt die Nengeitaltung der finanziellen und wirtichaftlichen | höherem Mabe dienen, Ariege zu ber- | 
Beziehungen der Welt. Drei berihiebene Kommtijfionen find mit dieier meiden, al® man erwartet hatte; bie 
N ae N a a 5 en u.» Ra Era — * | 
Mufgabe betraut, und einige ihrer Vorichläge merden der Friedens |Seitung „News“ hält dieKonjtitution 
tonferenz unterbreitet werden,jobald diefe bereit ift, fie entgegenzunehment. | | fiderfie Grundlage zur Erbal:, 
Eine biefer Kommilitonen, weldye ihre Arbeiten bereit3 vollendet hat, ! Bo des. Friedens. Die „Mail“ | 
ijt der erit am 8. "ebruar gefchaffene hödhjite wirtihaftlihe Rat, der | fchrieb: Wir hoffen, dah die Kon: | 
während der Waffenitillftands zeit nur dringende Fragen, wie die der | ftitution zu ————— "Yang u Des 
Verteilung der Schiffe, der Aufpebung der Sperre, der Verteilung von litiſchen Leben führen wird,” Der; 
Rohitoffen und dringende finaı ER ragen erledigte. Dicie SKonı- | „Shronicle“ verlieh feiner Ainficht in 
miffion ift allmählich an die Stelle der militäriihen Macıthaber getreten, | etwas anderer Weile Ausprud, in 
um die wirtihaftlihen Fragen auf Grund praftiiher Erfahrungen zu dem er ſagte: „Wir hoffen, daß die 


erörtern. Konſtitution einen günſtigen Ein— 

Die Frage der Entfernung aller wirtſchaftlichen Schranken und fluß auf kommende Beichlüffe der | 
Einführung von Verhältniifen, um den Handel aller Nationen einander | Alliierten ausüben wird. 
anzupaflen, 3. ®. Verziht auf Metjtbegünitigungsverträge, beihäftigt | Völferbund auch feine Tichere Ga- 
die Kommilften ebenfall®., Es iit dies der dritte Rımft in Präsident | 
Wilſons Friedensprogramm. 


Allafrikanerkongreß. 


Paris, 15. Februar. Am 19. Februar wird der Allafrikaner— 
tfongreß zu einer dreitägigen Sitzung in Paris zuſammentreten. Der 
zweck dieſer Konferenz beſteht darin, Mittel und Wege zum Schutz der 
Eingeborenen Afrikas und der Bevölkerung von afrikaniſcher Abſtam— 
mung in anderen Ländern zu finden. Es werden 50 Delegaten aus 
den Ver. Staaten, aus den Weſt Indies, Süb- und Zentralamerifa, 
Arifa, „Großbritannien, Portugal, sranfreid, Liberia und Abyifinien 
criwartet, die eine. Negerbevölferung bon im Ganzen 157,000,000 Men: 
ihen vertreten werden. 
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Kleine Krisgsdepsichen. 
Deutſche Rieſengeſchüne. 

Koblenz, 15. Febr. Die Alliierten 
haben Schritte getan, ſich in den Be 
ſig eines der großen Rieſengeſchütze 
zu ſetzen, die aus weiter Entfernung 


Frau Ebert. 
Berlin, 15. Februar. Die Gattin 


ie einfacher Arbeiterfamilien 


zu entſprechen. 


rantie bieten kann, daß Kriege ver— 

mieden werden müſſen,“ ſchreibt die 
Zeitung „Poſt“, ſo hoffen wir doch, 
daß der Bund der fünf großen 
Mächte ftart ſein wird, und das 
— bedeutet viel für die Erhaltung | 
bes Friedens“. Die „Erpreß“ jieht | 
die Konftitution als em mirkfames 
Mittel zur Erhaltung bes. Friedens 
und zur Förderung des "Mohl- 
ergeben in der ganzen Welt'an, und 
ihr "gemäßigter Ton deute an, daß 
Präſident Wilſon viel gelernt habe, 

* eildem er nach Europa —— 


Abe 


Chicago, Samstag, den 15. Februar 1919. — X 5 Uhr Ausgabe 


Trokft und andere Bolſchemiſtenführer nehmen eine Barade ah. 


ı Bürgerwehren zu bilden zum Schub gegen die Bolichewiti, 


Ausländer, ſondern als gewöhnlicher Verbreder prozelliert werden, Bei 


|derten } 
1. wry > 
Hilf 


J Das 
\ 


Perſhing benachrichtigte 


viſibn, 
auf Schiffen, die am zweiten, dritten portugal gerettet. 


Breſt verlaſſen ſollen, nach den —— 


„„Agamemnon“, 


nachrichtigt, daß d 
|gierung bereit ſei, die Rückkehr ame— 


Waffen tragen, 
Schiffe, 


‚dam liegen, gebracht werben, auf de= | 3 


ımit 2231 Soldaten aus Breft Tinge- 


| 
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| 
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"Keine unwiligen gen Enndesgens 


31. Jahrgang. — Nr. 39. 


Kampfruf. 
Einleitung der nationalen 
| gegen die Brohibition. 
| New Dorf, 15. Febr. Eine Maf- 
|Tenverfammlung fand geitern Bier | 
ſtatt, um die Bewegung gegen die 
lnochentrockene Prohiibition im gan 
zen Lande einzuleiten. Große Bei— 
träge wurden gezeichnet. Der Kampf 
ſoll ſowohl in die trägen Volksmaſ— 
ſen wie in die Gerichte getragen 
werden. 
Ogden, 15. Febr. David Mait— 
ſon, früherer Staatsſekretär und ge— 
legentlich ſtellpertretender Gouver⸗ 
neur von Utah, iſt geſtern abend un— 
er der Anklage des ungeſetzlichen 
Verkaufs berauſchender Getränke ver— 
* worden. Er verſichert, er ri) 
!du3 Opfer bösmwirliger Leute, er habe 
nur einem angeblich fchwerfranten 
ı Mann einen Liebesbienit eriwielen. 
Weſterville, O., 15. Das 
befindliche Haupt: 


quartier der Anti-Saloonliga kündigt 


Bewegung 


| 
I 
\ 
| 
| 
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Hungertod in Köln! 


“Gelisfert don der „Miociierten Breife* und der „Untted Prob 

Weimar, 15. Februar. Koſtantin Fehrenbach vom Zentrum 
mals Präſident des Reichsſtages, iſt zum Präſidenten der 
Nationalverſammlung gewählt worden. 

Der Kanzler der neuen deutſchen Regierung, Philipp Scheidemang 
ı äeiate Fich dieier Tage jelbit dei heitigiten undgebungen der Gegner iu 
Ider Nationalverjanunlung gewahien. Stein Redner vor ihm war Mr 
den Verhandlungen bislang jo offen gegen feine Gegner aufgetreten 
In ſeiner Rede ſagte er hinſichtlich Deutſchöſterreichs Wunſch des Ein 
tritts in die deutſche Republik: „Wir wünſchen keine zögernde Anhäuge 
und ebenſowenig ſollte niemand, der ſich uns anzuſchließen wünſcht 
daran veehinbert werden.“ kalt wie rohung Klang: dann feine War 
nung: „Die Entente ijt im Stande, Dentichland irgend eine Art Frie 
heute an, daß die Liga Vertreter nad) | den anfznzwingen, aber went e3 ein ungerechter Frieden iſt, ſo werden 
VP 9 i 
Paris geſandt habe, um die Frie— ſiebzig Millionen Menſchen es in ihrem Herzen nie vergeben oder ver— 


| Be , geſſen.“ 
denstonferenz zu erſuchen, daß die Adolph Groeber vom Zentrum folgte dem 
Ver. Staaten in ihrer Prohibi tion (nätftärten s 

durch ſolche Handelsabkommen ge— 


als 
ſchützt werden, daß ſie bei der Durch— ſtillſtandsbedingungen, genen die franzöfiihe Yandergier, genen bie pol: 
führung der Prohibition nicht in F niſchen Forderungen und die Pläne, dem ehemaligen Kaiſer Wilhelm der 
Verlegenheit Auch wilf di zrozeß zu machen, was alles nur den Zivek habe, Deutichland zu de 
eriegenheit geraten. ud) wi die | mnütigen., Der Völferbund enthalte die Saat neuer Siriege, wenn e1 
Liga in Neufeeland eine Prohibi: | nicht anf Grundjäsen der Gereditinfeit aufgebant werde. 


ausſtändig, und viele andere haben ſich aus tionsbewegung beginnen und in allen Der Aba. Huitze beantragte, die Nationãlverſammlung möge in 
| einem Beihluß die Erflärung abgeben, dat; das deutiche Volk nie einen 
| geivaltiamen Frieden annehinen werde, und gegen die übertriebewey 


Viele Geſchäfte ſind geſchloſſen | Hauptfläbten der Welt Bureaus er- 
ya „) N YAnın r Sa = * 3 5, BZ . . . . F ..- ..* - ⸗ . - * 
Erfurt ijt don Regierungstruppen bejegt und die Spartaker ſind zffnen. In Wafhington will fie am | Naffenjtillitandsbedingungen als anf die Vernichtung Deutichlands hin 
PS 1 + 7 n 1 pie J 5 ar Arten} . 1 * 34 Dagehon nt rear ne = lIhithoritt rr1rr+ a 3 : 
entivafinet worden; — haben re aile Gefangene befreit. 22. 23. und 24. Mai eine Konven- | sielend und die Verweigerung des Selbſtbeſtimmungsrechts für Die 
In Hamburg, Duisburg und Mülheim kam es zu weiteren Plün— X Elſaßlothringer proteſtieren. 
rungen; in Muͤlt N) Mırhritor „tion zur Feier des Sieges der Pro= | Dia milliäeiiihe Bote Dre Araaa Tünnte Yurdh Die ame ſaf⸗ 
gerungen; in ülheim wurden von Mitgliedern der Arbeiter— und | ° Die militärische Seite der Arage fünnte durd die Yorderung. jofötı 
Soldatenräte 75,000 Mart aus der Neichsbanfitelle geſtohlen. hibition abhalten, es werben, | tiger Abrüſtung auf riedensitärfe erledigt werden. Die Mliierten fürn 
* | ! — —— — <A ef 
banriihe Negterung bat ten ich daruf eigen, mai Teutjchland ar Schadenerjag zahlen und 
wie c5 zahlen foll, und die Beträge fünnten unter die einzelnen Staaten 
| verteilt werden. Dautı ließe ſich ein Abkommen darüber, bis zu welchem 
nehmen. Grade die wirtſchaftliche Sperre behoben werden ſoll, treffen. Daß ein 
Si. Paul, 15. Febr. Trennun ſolches Programm teilweiſe durchgeführt werden wird unter den neuen 
* u 2. Febr 4 = | ı Beitimmumgen zur Verlängerung des Waffenitillftands, wird in’gamilfen 
bon Seat 2 —— Staa = diplomatischen Streifen angedentet, doc mul noch beträdtlihe Vorarbeit 
— der —* ur — — ‚gel ihehen. Der haunptfähliche Wideritand zur Milderung des wich 
der eine würbe eine liberale Mehrhei | schaftlichen Drudes anf Dentidiand fommt von den Franzoien, melde 
| haben. die Vorteile befürditen, welche Dentichland mewinnen mird, mern ihm. 
geſtattet wird, reichlich Nohitaffe zu erlangen. 


Great Falls, Montana, 15. Febr. Graf von Vroddorff:HMatıgaur, der Mirijter des Merfgiiäinien 

Die Cascade Gountn Gemerf- | bei Erörterung der auswärtigen Bolitif Deutichlands in’ der Pati 
ſchafts⸗ und Arbeitsvereinigung derſamml lung, daß er den Verſuchen der Alliierten, Deutichland zu au 
hat geitern den Allgemeinen ſtändiger Abrüftung jeiner Streitfräfte zu zwingen, Widerjtand geleiftef” 
Streit in Butt, der wegen ; babe umd c3 andy ferner tun werde. Die Mufgabe des deutichen n Volled 
jet um jo bedentlicher, weil es ein gefährlicher Beruf ſei, in dem der Lohnbeſchneidung feitens der | Pinfichtlic, ansmwärtiger Angelegenheiten zerfalle in zwei Teile, erjtens, 
‚asrlidy 3200 Xente getötet und 300,000, ein Drittel aller Arbeiter, ver- ! Anaconda Copper Mining Company | Beendigmg des triegszuftandes, zweitens, Seritellung normaler Be 
iogt würden, in den Ver. Staaten feien 8,592,000 des Lejens md |im Gange ift, gutgeheißen. Außer— ziehungen zu anderen Böltern, „Inglüdlicherweiie“, fuhr er fort, „had 
| Schreibens und des Engliihen Umkumdige, davon 1,006,000 in New |dem wurde auch ein Arbeiter, Solba: | Deutic) lands fremvillige Abrüitung unjere geinde nicht weicher geſtimmt, 
Horf, 821,090 in Bennfolvdanten. — Weber die Nlliteraten, die maifen- | ten- und Matrofenrat, ähnlich dem in! die amlängit verjuchten, auf Grund der Abritftung Fragen zu Töfen, dis 
wetfe tim MAppalachiichen Gebirge und dejien Musläufer wohnen, faate | Butte ins Leben gerufen. | unzweifelhaft der Friedensfonferenz zufallen, Sch habe dieje Verſuche 
er nichts. Butte, Montana, 15. Febr. Die! die auf die Muflöfung aller unferer alten Seere — hinzielen und auf 
Keffelfchmiede, die Frauenſchuß— und: den Erſatz des alten Friedensheeres, das im Oſten verwendet werder 
die Arbeitervereine? beſchloffen ae: tann, durch neue republikaniſche Truppen, betämpft und werde fie weiter 
Der Belagerunaszuftand it bier erklärt umd |ftern, fih nicht an dem Hllemeisen | efänisen, Deuticdland hat die Folgen der Niederlage auf ſich genom 
Ferner haben | men amd tt entihloflen, die mit feinen Gegnern vereinbarten Bedin; 
\aungen zu halten. Dicie Bedingungen ihliegen den voller Verzicht anf 
beit wieder aufzunehmen. | die politiichen „Sstele des alten Deutichlands ein. Wir jind bereit, Be 
| Ihränfungen unjerer Seibjtberrichaft an zunehmen, uns dem Zwang au 


Can Francisco, 15. Febr. Die |; — — — 
Keffelſchm ede in Oakland begrüßten füge inſere 3wijtigtel mit anderen aaten einem internationalee 


Affociations*.) 


cf 


Febr. 


> — 
hier nationale 


Kanzler als Führer da 
Narter und gleich Seren Scheidemann betonte er „Arbeit? 
das Loſungswort der neuen Republik. Er proteſtierte gegen Bit 


m 


Großer 


Ausjtand in Berlin. 


Kobe Febr. In Berlin ſind 40,000 Lagerhausarbeiter 


nhagen, 15. 
l Soympathie angeſchloſſen. 


und 


Die alle Waffenfähigen aufgefordert, wie verſichert wird, 500 Angehörige ' 
jedes ziviliſierten Volkes daran teil— 


Der in Berlin verhaftete ruſſiſche Hetzer Karl Radek wird nicht als 


ſeiner Feſtnahme hat er, Dr. 


7 Liebknechts Schickſal befürchtend, kniefällig 
um ſein Leben gebeten. 


Die Illiteraten. 


Waſhington, 15. Februar. Vor dem Hausbildungsausſchuß, wel-⸗ 

8312,500,000 jabrlid) verwilligen joll, damit die Regierung gemein- 
om mit den Staaten auf die Erziehung boii eingeborenen im eingemsit- 
„slfiteraten binwirfen joll, erflärte heute Serbert Raufiman, 
sitaatsfefretär des Simern, daß Prozent aller Beraleute im 
Muslande geboren feien und viele nicht einmal die Sicherheitsporichrif- 
ien lefen oder Aniwetfinigen in englischer Sprade  verftehen fönnten. 


Die Streiilage. 


52 


Belagsrungszuftand in Bufareft. 
Bulareſt, 15. Febr. 

cine neue Verſchwörung gegen den König und den Kronprinzen entdeckt Streit zu beteiligen. 
worden; die Königsfamilie iſt geflohen. [die Mafchiniften beichlofien, die Ar- 


Die Heimkehr der Truppen. | 


Febr, 


— Ein braſiliſches Geſchwader be— 


—ãA— ſucht Cherbourg. in einer Verſammlung Michael 
heute = Die Monaräiiten find aus! Mc&uire, der fich als Vertreter der 
Kriegsdepartement, daf, die 27. Pink. nad ber ſpaniſchen Grenze Internationalen Beamten 
Reiv Morter Nationalgarde, geflohen. Die Republif tit in Norb- 


Waihinaton, 15. 
wenn ımjere alten Gegner und künftigen Nachbaren ſich den gleichen 


eingefun- Veſchrantungen unterwerfen.‘ 
ben hatte, in höchft lebhafter Weiſe. Der von Deutſchland bei den Verhandlungen im Haag eingenont: 
Fünfunddreißig Poliziſten in Uni- mene Standpunft in diefen beiden Sundamentalfragen jei ein berhang: 
form und in Zivil hatten ihn beglei- nisvoller Fehler geweſen, den das ganze deutſche Volk heute ausbaden 
* tet, aber auf feinen Wunſch betrat müſſe. Diele Bermerfung dürfe nicht als Zugeftändnis angefehen wer: 
a — feiner bon ihnen das Verfammlungs: | den, dal; Deutichland den Weltfrieg veruriacht habe. Entidieden jei et 
ee I fofal. MeGuire forderte die Leute! nenen Zahlung von Striensentihädigung und gegen die Abtretung han 
—— — auf, wieder die Nrbeit aufzunehmen, |Xand an die Sieger. „Wenn wir twiederaufbauen, was bon uns 
damit Verhandlungen zmifchen den | den bon ıms bejekten Gebieten zeritört worden ift, jo werden wir des 
GHicago und Ungegend: Rorherr- | Arbeitgebern, den Bı intesbeamten ı durd) uniere freie Arbeit tun. Wir proteitieren genen die Sklaverei, die 
— er er gr en ihnen felbit jtattfinden könnten, |ieht gegen dentiche Kriegsnefangene ansgeübt wird. Linfere Gegner 
etwa 22 Grad. Mähig ftarfer Nord: | 02 nicht möglich fei während eines | verdanfen ihren Sieg großenteils einem wirtichaftlicen, nicht einen 
| weitwind. Streits. Melden Erfolg er erzielt | militäriſchen Krieg. 
Zunis Vorherſchend bewöltt heute — hatte, wollte MeGuire vorläufig nicht | ein politiicdher Friede jein mu, fondern großenteils aud) ein wirtihaft 
md morgen, — fälter beute abend, fagen. licher. Wir hoffen daher, daß die Entſchlüſſe der Pariſer wirtſchaftlichen 
- DIMERE. Deete Arbeit über Arbeit. Stonferenz aufgehoben werden. \ede Zuriickiegung Deutichlands, aueh 


ı abend und : norgen, im öſtlichen und fübdlichen | 
rikaniſcher Truppen nach den Ver: | zei Ban abend Fälter. Wenn Vräſident Wilſon nach der Bun- nur zeitweilig, auf den Gebieten des Handels und Verkehrs würde u 
deshauptſtadt lommt. nicht annehmbar ſein.“ 


einigten Staaten erleichtern zu helfen. | | . Indiana: Sertlicher Schneefall md tülter | 
| Transvorifchiffe mit Truppen dürfen | beute aöcub, morgen ar | * — 
Waſhington, 15. Febr. Präſident Der Miniſter jagte ferier, dal; die Deutichen ihre Anfhbanmgen 
| gBilion. welcher heute vormittag um | biniichtlich der deutihen Sandelspolittt andern müßten, dein dieje je 


Nieder Midigan: Schnee 
in Zufunft den Rhein hinunterfah- | aucno, morgen ber.sit, 
ire er r ihr fiziere dürf 
n, ab nur ihre Offiziere durfen Uhr von Breit auf dem „George | unter engen und bureaukratiſchen Sejichtspuntten im Miniftertm 68 
— heimgefaͤhren ift, wird Auswärtigen geſtanden. Seine Abſicht ſei, erfahrene Geſchäftslente in 


und vierten März den Hafen von| 
einigten Staaten zurüdtehren iver- 
den. Zu diefem IZransport werben die 
gropen Dampfer „Leviatban“ und! 
fowie die etwas Llei= 
Ineren „Mäuretania”, „Harrisdurg”, 
„Louisoille* und „PBannonia“ Ver: 
wendung finden. 

Der ametitanilche Gejandte in Hol⸗ 
land hat das Kriegsdepartement be— 
die holländiſche Reel 


I 
* w are | 
und ı ılcer bemte| 


Sonnenuntergang, beite: 5:29, 
während die der! Zonnenanfgang, morgen: 6:45, 
IM 
annichaften auf anderen Schiffen | 
Nannichaften a Schiff bei feiner Rüctehr unter anderen fol- das Minifterum zu berufen. Handelsfreiheit ſetze freiheit der Mecre 
gende wichtige Aufgaben vorfinden: | 


Mondaufgang: !seute abend 6:31. 
Temperaturftand. 
|Beföeben —— folte. BR en | Nachitehend der Temperaturjtand nad) | 
ve l mertlaner I 
3 | Dentichl M 
die im Hafen von Rotter= von geitern nachmittag 3 Ubr an: _ |Borlegung des Böllerbundbertrages ntichland von der höditen Widitigfeit. ; 
in gemeinfamer Situng beider Zwei— Amiterdant, 15. Februar. Tab die Bejegima deutichen "Gebiet 
. y J If) Tor 3 v ] 'ayla,ın ’ 9 **F in 
; Uhr nach. .....38| 4 Uhr morgens. ..34| 9° des Kongreſſes; Arbeitslofenfür= | wicht die olge der Ueberlegenheit der Waffen jet, 
Uhr abends......37) 5 Ubr morgens 
ı Ubr abend? ; Ihe morgend 
I 8 teiführern; Ernennung von Nachfol= | zehalteı ſei. 
Ubr abends... 0 Ale Se gern für Bundesgeneralanwalt re: | Sammıeritein, 
Uhr mittern zot. +4 Ubr morgend SI gorh und Botichafter Sharp- in Ba: | 
Auf dem Dampfer 
;3000 Soldaten heim, 
Der Präſident Hat in Sabel- 
den, um die Zuſtände während der 
Nachkriegszeit ſtabil zu machen. 
— — ——— — 
Faſſungskraft, das bei 70 Meilen 
Stundengeſchwindigkeit acht Täge 
ununterbrochen fahren kann. 
rüſten eine Bahnwagenexpedition für 
Sibirien im Wladiwoſtok aus, um 
den Dorfbewohnern Unterricht und 


auf den amtlichen Angaben des Wetteramtes 
Ubr-nadnt.. .35) 2 Uhr morgen? 3: | 
forge; Organiſierung des nächſten 
Uhr Uhr morgens.. 
Uhr morgens. Uhr mittags....ↄ2 riß: eine Menge Verwilligungs- und| 
|bepeiche dem Plan zugeitimmt, eine 
* | — England baut ein Luftichiff 
% | bon 670 Fuß Länge, 79 Fub Durch): 
— Der Chriftlihe Yunafrauen- 
Au HMärung in der Kochkunft und im 


£ | 4 Uhr nadım.......38 3 Uhr morgens. 
Stongreffes und Rüdjprache mit Bar= | ten lieh, es 
Ubr 3 Uhr morgen®. 
die Kriegsſteuervorlage. 
Preisausgleichungsbehörde zu grün— 
meſſer und zwei Millionen Kubikfuß 
und der Chriſtliche Jünglingsverein 
el au ee) 


nen fie dann die Reife über 
Dean machen follen. | 
New Hork, 15. Febr. Der Trans: | 


portdampfer „Harrisburg“ it heute 


würde nur Weachtung finden, 
a 


Ler 


wenn es in höfliherem Ton 
Führer der deutichen Berollmächtigten, General bw’ 
erbat jich daher Weiiungen von der deutichen Regierung, 


Die furntbars Mot in Doutichland. ; 


m RBaris, 15. Fehr. Kardinal Hartmann von Köln hat dem Bapıl 
\ mitgeteilt, da infolge der Schwierigkeit der Griangnng don Lebens 
mitteln die Sterblichfeitärate in Köln nm fünfzig vom Hundert ae 
jtiegen fei. 


Halbanitliche Berichte aus D 


troffen. 


fehren a 


Land genug Nahrungsmittel bi März hat. Neue Grnteerträge - 
werden nicht vor Juni eingehen. In der Zwiſchenzeit niögen Zi 
fände wirflicer Hungersnot vorherricen und zu jchweren Um 
ruhen führen, wenn nicht fchnell Abhilfe geichaffen wird, Ein Bräs 
‚liminarfrieden würde dieſe Zuſtände lindern und ließe ſich leicht zu 
Stande bringen. 


Die neuen Bedingungen. — 


Paris, 15. Febr. Die neuen Waffenſtillſtandsbedingungen werden, 
wenn ſie fertig ſind, Deutſchland mitgeteilt werden, aber nicht in 
den Worten. Die Bedingungen beſchränken die Stärke des deutichen 
Heeres, die, Größe ‚der a umd — wo die 
‚MER: “ nr se — 


Ein nener Artikel 


Don 
in der — 


„onntagpolt. 


Zu beitellen in der Gejdjäftsitelle de der pie: 223 Weit 
Waſhington Str., fowie bei: den —— — and, ——— 


Kanzler Scheidemanus und mans und Zentrumsführet 
Groebers Waruınıg an feindliche Mädte. | 


| Yanglamfeit in der Friedens svorbereitnug, genen die Strenge der Waffe 


Schiedsgericht zu unterbreiten amd auf ımfere Schutzwehr zu berzichtek, > 


Es folgt daber dah der endgiltige Friede nicht mir. 


die ; betonten deutfche Ber: 
bollmädtiate Marichall Foch gegenüber, der auf das Schreiben antinan 


deutſche 


4 


4 


< 


x J 


voraus, und dieſer Punkt in Präſident Wilſons Programm ſei für 2 


eutjchland deuten an, daß jened 2 





Avendhoft, Chteage, Samstag, den. 15. enter IYıY. 


Derlangt: Ducker- 
rübenarbeiter 


Gnte Löhne für Familien und 


„Hier! Legen wir bie Papiere rin, 
und damit Du nicht ängftlich wirft” 
— Mendel nahm Wäfche heraus und 
Itat fie in ein andere Fah — „bier 
|ift der Schlüffel.“ | 
. (22. Fortiegung.) | Frida, die ftumm bagefeffen und 
| Mllmählich löfte dag Mädchen ihre lan den Fingern gelnabbert hatte, 

gunge und erzählte mit gebämpfter | ftaıb auf und ftric) * —* * unverheiratete Männer. 

Stimme Alles, was ihr ſeit ihrem ſchwarze Haar. Sie ſchwankte, ob g⸗ 9 
Eintritt bei Fernrohr, deffen Namen ! fte fi dem Manne ganz anvertrauen | 320 bis 524 per Ader. | 
‚fie aber, immer nch von einem Aeft | oder. dem Juſlinkt der Vorſicht fol— Treie Behaufung und freie Neiie. 
| Mißtrauen beherzfcht, vorläufig ver= | gen folle. Schließlich behielt Die —* Unſer Agent iſt zur nachſtehenden 
| fchwieg begegnet war, verhehlte nicht, | tere Oberhand und fie fagte: „Ne, ne, | Zeit und Ort anzutreffen: | 
‚ Und bier,” fuhr fie fort, | 


‚daß eine große Belohnung auf die laß man. ch hab’ einen guten . um » 

Wieberlringung ber Papiere ausge! Plaf ... ' rjte Chicago: Sonniag, 16. sehr, 
überreichte ihm eine derObligationen,| Fekete & Sons’ Ofiice, 

band da Balet wieder zujammen: | 


| 


TBARGAINS— 
| FIVERSONBI 


1a ⏑— —— 
TE N TER 7 TI 7 


Fur Montag! 
Zafel-Deltud) 


45 Boll breit, nur in 
Barben, mwert 50c, ſpeziell 


Montag die 34c 


anne 


Sundrtaätzigtenfend Kt, | 


Noman ben Germann Heiserg. | 


feßt fei, und daß fie nur deshalb von) 
\allen Nahforfhungen verfhont ge- as Palet wi 1957 Weſt Grand Avenue, 
blieben, weil ſie fortwährend ihren und legte es neben ſich. 9 Uhr vormittags. 

In Weber’s Haus, 


| 
Glaific Seife 


Weite Laundry⸗ 
Seife, — 10 Et. 
en jcden Jun 


den— 
10.25; 44c 
Pumds 


de zu 
etärle — 1 
eben KAunden, 


Ares Glan 
Balete, 4 an 


IVERSON & CO. 


Muslin 


Darb breit, ungebleicht, 
eng gemwebt, reine Ware, 
wert 20c, (nur 20 Mards 
an einen Kunden), 

die Yard zu 


E. 
di--fa 
mas er jonft noch mitgebracht hat!“ | 


Gardinenitreder 
Schweres Geltell, — veridiebbare 
Pins — mit Mittelltüge, — ein 
$2.50 
Bert, — 
Montag 
für 


‚2 
De: 
. 1 
RENTE, = 
er — feinem Splint 
at, in mittlerer Größe, 
BE wert, fneziell zu 330 
BEIVERSON & CO, ER 


Pr 


druß. Und doch berichtete die Alte 
leuchtenden Angefihts von Herrn 
Böhms neuen FFreundfchaftäbeweifen. 
Und mit nicht minder befchränt- 
Figenfimm fehte Böhm feine 
| Werbungen fort. 
Ralzof heiraten, er wollte, und Tich 
nicht einmal Den Gedanken in Til 
auflommen, daß e& noch andere 
Mädchen in der Welt gäbe. 


[53 
su 


Bercale 
Einfach farbig, die beite 
Sorte, Yard breit, braum, 
lohfarbig, Drab u. ſchwarz, 
wert 85c, die 
Yard zu 


| Wohnfig gemechfelt Habe. „Hunbert-| Menpel wollte Einfpruc erheben, 
‚ahtzigtaufend Mark Wertpapiere aber er bezivang ſich, bewegte die 1642 Orchard Strafe, 11 Ihr 
‚folen drin fein!” fejlch fie ihre Rebe. | Lippen, fah das Mäbchen zerſtreut vormittags. 
„Hundertagtzigtaufend Mark?!” jan und nidte endlich, turz zuftim- Chas. Kassay’s Office 
‘fiel ihr Mendel in die Nede, unb|mend, mit bem Sopf. | 9328 Sotta e A Avenue, 
feine Augen funtelten, und fein Aten| „Wann wilft Du reifen?“ fragte! us 3 — — — 
ging heiß. „Iſt nicht möglich! Und Frida, zum erſten Male den Mann ) ——— u 
‚tas Glüd!” fünte er gleich darauf mit | auch mit Du anredend. 3 drängte VF 
Beziehung auf die Polizei hinzu und ſie, ihrem Mißtrauen dieſes geisen | Michigan Sugar Lompany 
:fah dem Mädchen verwundert in bie | bertraulier Gefinnung folgen zu | ' 
Augen. „Die bubdeln einen ja aus | lalfen. | Saginaw, Mich. 
‚bem Grabe beraus, wenn mas auf] „Sobald id; Geld habe!“ erwiberte | 
B | aufinden ift!” —— se nach einer . der * 
Frida war ſehr geſpannt eweſen, tehenden Kognakflaſche, ſchentte ſich on \ , 
wie Mendel die Sache — ſelbſt und dem Mädchen ein, ließ jich | fügte fie leifer hinzu. „Leg’ Tchnell 
| werde, und befonbers neugierig, auf | dann neben ihr nieber und malte ihr ab und —— —— — 
welche Weiſe er die Papiere an den aus, wie ſie fortan leben wollten. Die Frau beſaß trotz ihres berech⸗ 
Mann zu bringen hoffe. Zu ihrer „Glückt mir die Verramfchung, | enden eg TE DE 
angenehmen Ueberrafhung jagte er:) banı mieten twir brüben in Nummer | —— er Fi Bann 2. 4 
In der Art, wie Du' deniſt, iſt achtundſiebzig, nehmen uns —A ie —* ee Örade peinz 
nichts mit zu machen. Wir müffen | Mädchen für Alles und machen uns | X e 90 di ia ur oft 34 
immer eins zur Zeit verſilbern, und die Sache aber äußerſt gemütlich. fen ſie — Pe u ſich 
dann auch in 'ner kleinen Stadt, Und Möbel wollen wir anſchaffen Rn Annahme berjelden zu 
al bier, mal Da. Die müffen folund Einrichtung und ivas Gutes zu verpflichten, 
nach und nad verramjcht werben, —lejleır und zu trinken. md abends 
fonft find fie und gleich auf den Syer- | gehen wir tanzen. Was meinst Du, | 
fen, und wir figen drin. Ich merdbirida? Oder maaft Du nicht mit 
mir nun mal erft bie ganze Ge- | mir tanzen?“ 
fchichte anfehen und dann... dann! Des Mädchens Mugen Teuchteten 
gleich vorgehen. Und dak Du mirlauf! €8 mar alfo doh dns Ric: 
‘gar feine Angit Haft!“ . . . [lo er, | tige gewefen; Mendel war derMann! 
dba er wohl wußte, daß das Mäd- | Und bei näherer Belanntfhaft war 
Sen ihm noch immer nicht ganz per-|er ganz anders. Sie duldete feine 
‚traute. — „Das Bader fannit Dujauf diefe Rede folgende Zärtlichkeit 
allein in Verwahrung behalten. Jh |und ermiderte fie. 
made keinen Anfpruch darauf!“ In diefem Augenblid erichien bie 
Zatfaglih machte Mendel biefes | Wirtin und ftellte eine Frage: 


unangenchmer fein, al3 der neue Fa: 
milienzumachs. Ihre Mutter Hatte 
Ihon einmal einen Hund beſeſſen 
und meacı bes Tieres ihre wichtia= 
ſten Pflichten vernachläſſigt. Als 
er auf der Straße überfahren wurde, 
atmete Anna erlöſt auf. In eine 


Anerbieten nur, weil er feige war. „Kommen Sie mal rin, geliebte 
Wenn man Frida faßte, wollte er | Schneepanfen!“ tief Menbel. „Hön: 
B:jede Teilnahme an dem Verbrechen | nen Sie und uff Ehrenwort bis 
'ableugnen. Und bie Wahrfcheinlich- | Übermorgen en Zehnmarkſtück pum— 
;teit feiner Behauptung fonnte er nur | pen, mofür Sie zwölf Mark mieder- 
Ljerhärien, mwern das Mäddhen, umd!triegen?— Hier meine Braut, yräus 
J nicht er, im Beſih des Pakets gefun⸗ ee Ener! No, Sie fernen | enge Wohnung ohne Bedienung pahie 
Hoden wurde, ir Jar — Hein 9 zumal fein unerapaener 
Eine halbe Stunde fpäter beiraten! Zugleich Ihenkte er der Alter auch | — — 

J ſie Mendels Wohnung. Als ſie in von dem Kognak ein, redete ihr zu der jetzige var. aa 
'das Heine, niedrige, garbinenlofe, und erreichte, Ivas er wollte. Eine) er Böhm hatte ihm gleich einen 
nur mit wenigen Möbeln angefüllte| balbe Stunde fpäter nahm das Pärs | Mumen gegeben. Der Himmel mochte 
‚Zimmer Menbels eintraten, fehloß | Ger feinen Weg auf bie Straße. | miffen, wie er auf „Uchmet“ geraten 
A der Mann bie Yür vorfichtig hinter | Menbdel ging mac) bem Bahnhof und ar, aber „Achmet“ follte er heiken. 
‚Tich zu, erfuchte bas Mäbden megen | Drida zu Alma Rufe. — „Ahmet“ Tpielte denm auch an bie- 

B der Nachbarin leije zu Sprechen, öff- — ſen Mbenb die Hauptrolle. Ob 
nete das Paket und begann mit glü— Kapitel. Achmet noch etwas zu freffen haben 
|benden Bliden den Inhalt zu prüfen.| Su verfelben Woche feierte die alte | müffe ob er auf dem Sopha liegen 
Er zählte das erfte Mal die Papiere | Palzot ihren Geburtstag. Sie hatte | dürfe, ob ihm mag fehle, da er plöß- 
‚mit zitternder Haft und fchrieb aufles damit Auperft wichtig und Yıma! fi fo eigentiimliche Söne bon fich 
em Gtüd Papier das Refultat. Morgens beim ortgehen gejagt: fie]aäbe. „Uchmet! Achmet! Komm, 

ı Hierauf fah er bie einzelnen Stüde| werde doch meniaftens heute früher Achmet! Ach, mein füher Ahmet!“ 
J noch einmal, und biegmal jehr forg= | ala fonft nabhaufe fommen und ein] Co aing’s fundenlang, und da- 
‚Tältig, durch, entdedte einen Fehler, | mal ein vergnügtes Geficht macen!| zwifhen 309 Here Böhm die Stirn 
‚abbierie nun noch zum britten Male] Mon Vöhm trafen bereit in der) hoc, aupfte am dem bunten Gad- 


a PRPPR : * nz * — 
und ftellte enblih wirklich bie Yrühe reichlige Gefchente ein, und er | tuch und fuchte Annas Blide. 
'beblie Waflerflede, waren fogar an) fien, und freue ſich umſomehr auf) aefprahie. Er fraate Anna nad 
„Run?“ fragte Frida ben bisher | lä 
en Mut gehabt, Böhm ihrer Tochter | Sie hatte deg Stubenten nie erwähnt 
Mendel nidte, ftatt zu antworten. | 
Sie habe geäußert, fie ganz ähnlich, daß er ihr nachforſchte 
ſchlagen, und wenn's gut geht, na, 
ſteller, und derſelbe ließ noch ein wei- Ihre Mutter erzählte davon — 
zog hinterdrein eine Zigarre hervor, 
e ſie an und rauchte ſtark und ſamkeiten, welche Bohm ſo lange me: | Balzot? 
| „Wie viel Geld haft Du noch, |Tekte Wort gefprochen war, nicht ent: | Komm, Achmet, komm hier, mein 
‚noph einen Zaler gebe.“ -— doch, Anna? 
ınugen. 
! 


E. IVERSON & CO. 


Yyür Damen, von gutem, 
waſchbarem Gingham u, Ber: 
cale gemadt, nette Streifen um 
Karrierungen garnierte Aranen, 
Euffs und Tafhen, in Gröhent 


| 9. 
Bette, fire. SLL9\ 


c 


Kinderſchuhe 


Son weichem Biel Kidſtin gemacht — 
mit Zu » Dberteilen, bienlame, band« 
et Sodlen. — Gröken 8 Di8 7, 
i 15 —— We⸗ 
gziell, das 
Paar, au.. 69c 
Schuhe für Kna⸗ 
ben— bon Ca- 
tin Ealfffin— 
berborfteh, fo» 
lide Lederſoh⸗ 
en, — Anspf⸗ 
Saffons, Grö- 
gen 10 bis 13, 
1.09 ; 


a 
| 
I 
\ 
I 


lan 


i 130 


—, v—e o⏑ co⏑ 
— — — — 


Plaid⸗Seide 
Vard breit, Sotin Meiſallne 


und Elifion Taffeta, eine geodc 
A -ucwabl im neuen —— 
Sn 


“R Entwürfen, $2.50 mert, Mor 
tag, bie Yard $1 


l 
r 
d 
e 


44 


+ 


Eie 


Flanellhemden 


Son ſchwerer Qualität Woile Flanell 
gemacht, in 

sau, braun, 

rineblau 

2 


* 


en, Gröhen 
144, bis au 
10%, r 
Montag 


82.20 
Dedurdr 
co, 


art 


u 


” 


ih 


Summe mit bundertachtzigtaufend | hatte gefchrieben, er wiirde der an ihn Zuletzt wirkte auch die Bowle, 
Mark feſt. ergangenen Einladung zu einer „ges | welche die Alte aemaht hatte, und 
Die Papiere zeigten zum Zeil ers | mütlichen Meipen“ gerit Folge lei-— Böhm Iente die Miürde ab und ward 
:den Rändern, offenbar von linges|ben Abend, „da do aud Jicder | Klara Steidel, nad ihrem Geichäft, 
'ziefer, benagt und lebten aneinans | Fräulein Anna zugegen fein werde!” | den Ginnahmen, nah der Dame, 
ber. i | Frau B hatte mit WArna] die dort fchmeideri lernten, und auch 
längft von deifen adermaligen Hei: | nah Alerander von Arnim. 
Iin feiner Beſchäftigung ganz vertief: | ratsiwerbungen aefprochen, aber nicht] „Wie fo?“ fragte Anna errötend. 
ter und jchmeigfamen Dann. „Run, | 

was meinen Sie?“ I entjchiedenes Nein mitzuteilen. „Sie! und war überrafcht, daß Böhm ſei— 

att 3 könne nichts aus dem Mädchen her- nen Namen nannie. Es ſah ihm aber 

„Wir müſſen Geld anſchaffen, daß auskriegen. S 
ich nach Stetttin reiſen kann. Da wolle überhaupt leinen Mann.“ und Erkundigungen einzog. 
werd ich eins von die Dinger los- In dieſem Beſcheide lag nichts „Nun, ich meine, als neulich de 

Kränkendes für den reichen Antrag- unverſchämte Kerl, der Schütz 
dann ... . dann „. „“ 

Er umfaßte das Mädchen mit tes Feld von Hoffnungen für die auf der Straße beläſtigte ... hat 
einem Ausdruck gierigen Entzückens, Zukunft offen. doch der junge Student ſich Ihrer 
30 Die Alte wollte ſich die Aufmerk- angenommen. Nicht wahr, Frau 
zündet 
ırafh infolge ber ibn durchdringen: | nigftend ihr und ihrer Tochter er= | von?“ 
den Erreaung. | teilen würde, al noch nit das) „Wie meinen Sie, Herr Böhm 
Frida?“ fragte der Mann. gehen laſſen. Was die Zukunft ſüßer Achmet! Jawohl ... jawohl, 
„Fünfzig Pfennig, wenn ich Alma brachte, konnte ar nicht willen; I: .. ganz richtig! . . . Du erzähltelt 
zunächſt hieß es, die Gegenwart aus— F 
| „Braudit ihr mas zu geben?“ | Die Lebtere hatte ihreMutter auf: 
Mendel Ieichifertig bin. i As Anna abends die Wohnung | drüdlich gebeien, Böhm von dem 
| Das Mädchen nidte jehr entichie- | in der Hagelsbergerftraße betrat und | Allen nichts zu berichten, und warf 


) 
E. IVERSON & 
ben. hr fam nicht einmal der Ge: | an der Klingel 30g, hörte fie ein befz | Deshalb einen kurzen, borwurfspollen 
‚danke, die Freundin marten tiges Hundegebell, und als die Tür; Blid auf diefelbe. 
laſſen. ſich öffnete, erſchien ihre Mutter mit durch ihre Geſchwähigkeit immer 
| „Du wirft’3 ihr fpäter gebert. Wor- | einem fleinen Mops auf dem Arm. mehr zur Verſchloſſenheit und Un— 
'Täufig brauch ih Kitt, um nady Stei-| „Na?" machte Aıma._ \ ' gelelligteit. | 
tin zu fahren. Oder fannit was an- „Don Herin Böhm, Herrn Böhm,” | „Stoßen wir an!“ rief Böhm äus | 
 Thaffen?“ | Unna} tief bie Alte und brüdte ba? | Berft belebt und ergriff fein Glas, 
„Ib war neulich eine Stunde in | Image Schwänzäen ber Heinen) deffen bampfenber Inhalt das Zim⸗ 
der Paffage. Nichte! Wenn kein Kreatur an ihre Vruſt. „Ach, und mer mit einem ſtarken, faſt betäuben— 
großes Gedränge iſt, da häl's — den Alkoholduft erfüllte. „Laſſen 
ſchwer.“ — wir, nachdem wir unſer liebes, ver— 
Der Mann ſann na 


ehrtes Geburtstagskind haben leben 
„Ich werd noch ein paar Taler zu— | ‚Taffen, auf bie Erfüllung unferer | 
ı ein. 2 3 Ba 
pumpen. ch bente, e3 geht, hier von | — nn „Unferer Win 
der MWirtin. Gie fanıı ja mit ver=| ſchhe viederholte er ftart 
dienen.“ | 


Itonend und fuchte Mina Auge, b 

Mendel ftedte nach feiner Anges | aber feine Kälte nicht verlor. 
| wohnheit die Iinfe Hand in bie Ho= | 
ſentaſche, rauchte, ſpie aus und 
dachte nach, wie er Alles anfangen 
wolle. 
JUnd wo bleiben wir mit dem 
Pacdet? Hier iſl's nicht ſicher.“ | 
Doch! Doch!“ ſagte Mendel und 
putzte an ſeiner Kleidung. Er ſah 
allezeit elegant aus, hatte ſaubere 
Wüſche, einen gut ſißenden Rock, 
trug ſtets Handſchuhe und einen 
| Spazierftod. Das gehörte zu feinem | 
ıGeihäft; e3 mar, - fozufagen, fein | 
Handwerkszeug. Menbel fpielte mit 
Fremden, die nach Berlin kamen, | 
und die er an fich zu ziehen mußte, 
| Kümmelblättchen, batte feine Hel- 
| fershelfer, machte fih an junge Mäb: | 
i den, bie Geld befahen, umgarnte fie, | 
fog fie in jeber Weife aus und gab! 
ihnen ben Laufpap, wenn ihn die! 
Laune ergriff, ober etwas Befferes 
| fi) eröffnete. 

„Hier!" fuhr er flüfternd fort und 
öffnete die Kommodenſchublade. 


Unterzeug 
Schwere gerippte flich- 
gefütierte Ecru Waitis für 
Kinder, Gröken 20 pi3 32, 
50c Werte, 


21 
zu 


“ 


| 


Strümpfe 
Baumwoli, nahiloic 
Ctrümpfe für Damen, 
in fdhtvara und weiß, ; 
doppelte Eohlen, Fer: 

Schen, Grös 


Tel, Rincoln 350, — 


A. Schiesinger 


644 NORTH AVE. 
Titen abends bi8 9, Sonntags Bid 6 Uhr. 


Hiltrolas und Grafonolas 


Abzahlung 
Alle bis jeizt her 
A 
ton, „merilaniiche 
m deutliche, ..naartiche 
ſowie Schweizer 
Platten ſtets auf 
Lager. — Verlangt 
J unſere vollſtändige 
nonatiiche 


E. IVERSON & CO. | 
Sweaters 
Wollene Sweaters für 
Babie?, Scconds von DUCK 
und T5c Werten, Gröjen 1' 


bis 4 Jahre, am 290 


Montag zu.... 


| | 
E Unter ſchwerer Anklage. 
Habt „ . Augenleiden? ri 

9 lann Cat 
helfen. Korrrat 


heute zu mir. 
fo mohlfeil 


Brillen tie $1 


Unterinägung frei. 


Dr. GRUWN, Au 


Spestalift. 


Unterzeug \ 
Schwere glatt geflichte \ 
graue oder lohfarbige fotvie \ 
Lambsdown Unterhemden 


für Männer, $1.50 79 c 


Merte, U......- * 


Fred Hellyer, der angeblich im 
Edgewater Beach Hotel wohnt, wurde 
geſtern abend von Detektives der 
| 
| 


! 
I 


Boitbeitellungen 
Werden ine und 
Ppünktliq aus— 

geführt. 
in einem fühlen 
—— Die 20. 
Sa zelei, Ghorgeiang, 
8x; Tas it der Tag bed 9H : Te 
Linbenbaum, Ghornefang, Sie; Tas 
Tran, das it mein Xeben, $1.25; 
meniprahe, Walzer ‚S1.25; Das Berg. 
mannäfind; Heut’ ift in no heut’, Befang, 
Bit; yanoncriten. Mari, Geſang; arni. 
ner Lieter Mari, Böc; O Strakburg und 
Morsenrot, $1.00; Donaumelien, Walser: 
Ever or Never, Walzer, 81.25; „Gafser nue 
dem Lagenden Mädchen“; Sphinx Walie 
$1.25; An der fmönen biauen Donau; Bad. 
ner Mäbel, Walzer, 81.25; DO Tannenbanın, 
gelungen bon Alma Glud und Neimers, 82 


Liberty-Bonds werden 
in Zahlung genommen. 


Mache in Summerdale unter der An- 
fage verhaftet, einen unfittlichen | 
| Ungriff auf ein achtjähriges Mäbd- | 
Ichen verübt zu haben. Er und ber, 
'gleihfalls verhaftete Hermann Golb: 
berg, ein Evanftoner Diener, follen 
leine ganze Reihe derartiger Vergehen 
lauf dem Kerbholz haben. Golbberg 
ift von Frau 8, ©. Herr, Nr. 6418 
N. Rodmwell Str, mit angeblicher 
Beitimmtbeit als der Halunfe ibenti> 
fiziert worben, ber fie kürzlich, mie 
berichtet, an Devon und Campbell 
zi Avenue überfiel und mißbraudte, 


' 


Das Mädchen rührte | 


faft nie etwas von Böhm: Gaben |! Zen 
an und zeigte ftetz ftatt Freube Ver: |bemegungen und Gehorfamdvertvei- 


Er wollte Arna|mas mit uns gejchehen merde. 


Nichts konnte Anna im lebrigen ı 


Irtant tonnte man fich durch die beften 


Spraden Sie nii das! 


wir, hätten aber eher gedacht, va | 
boi en das Heer und nicht die Marine den, 
Ste zwang Tie|Yinfang vom Ende macsen würde. | 


zum Vortrag 

| von 

be: | c 

as | der erboft von einem Boften zum an: 
| 


Seht frakte Ahmet an der Tür, | 


(men gedachte, kam erit herein, als 
ihn ein berbeigerufener Geheimpolizift | Räte ihre Macht handhaben follten, 
jaustied. Gegen 11 Uhr abends fanı und las uns die Waffenttillftands: 


' 
I 
! 


des Kaiſers 


Ablöſenden mit ihren Leuten der Hroviantzügen geichehen, nachdem fie | Ave.-Bant, Nr. 1400 Fullerton YUe,, 


jtes Hauptmanns, im Erdgefhoß ber 


un rn on ern nn nn nn mem * 


Im deulſchen Gauptquarlier während 
der Revolution. 


(Aus der Baſeler Nationalzeitung.) 

Wit veroffentlichen hier Aufzeichnungen 
elines deutſchen Vizeſeldwebels, der zut Zeit 
Der großen Ummälzungen mit feiner Som: 
pagante im Großen Hauptquartier auf Wache 
war und dort Die Flucht des KHaifers, Die 
NRedolition und die Vildung der Soldaten: 
rüte als Mugenzeuge ıniterlebte, 


„Daisy gebleichter Musiin” 
‚Ein extra großer Vargain, nur für Montag — 5,000 Yards echter 
Daify gebleichter Wuslin, von vollen Bolts gefchnitten — 19#e 


ein en 39e Wert (nur 10 Yards an jeden Kunden) — 


extra |peziell die Yard zu 
Leichtes 
Bercale 


Gine große Aus: 
wahl von feiner 
Qualität hellen 
Bercales, geitreifte 
oder finurierteRus 
ter, 36 Boll breit, 
wert 35c, ganz fpe: 
ziel! die Mard zu 


174e 


Vargain Baſement 


Sehr feiner Gardinen. 
Diaraniiette, in wei und 
creamfarbig, 35 Zoll breit, 
mercerizced Mppretur, reg. 
3c wer — fchr 73 
fpeziell, Nard 1 4c 
aussi , — 
Häkelgarn 

Claris O. N. T. mercerized Hä 
kelgarn, in Weiß oder Ecru, alle 
Nummern, ſonſt für 12e0 verkauft, 


der Sinäuel (nur 5 au ci» 81 
3C 


nen Aunden) 
Damen: Strümpfe 


Schr feine Qualität wei⸗ 
her baummollener Ta. 
menitrümpie, mit dov- 
peiten zserfen und Ze— 
ben verfeben, int allen 
Größen, 22 wert 


fpesiell, das 


die gleiche Staatattion, it | 
nüht gejagt, daß die Sache fo tra=, 
giich enden foll!“ Der Kaifer ants 
Iwortete mit wieberboltem Ya — 
isa! Die Ablöfung brachte uns nicht 
Kriegsende. viel Ruhe; wir mußten ſofort wieder 
Es · war halb drei nachmittags, als alarmbereit ſein. Wahrſcheinlich 
mich mein Gefechtsläufer im Granate wäre die Aufſtandsbewegung ſchon 
loch mwedte und den Befehl über-am felben Tag ausgebrochen, wenn 
brachte: „Die Kompagnie fammelt nicht unfere Handgranaten den anz | 
fi bei Anbruch der Duntelfeit an deren Yormationen des großen: 
der Straße nad) Wontmedy.“ Ver: | Yuuptquartiers zu ſtartken Reſpekt 
geffen waren Leid und Glenb, ver: jeingeflößt hätten. Go blieb es am 
geilen der Dred, von dem man über: | Donnerstag und freitag noch ziem- 
trufiet war, vergeffen bie drei ameri= | lid) ruhig. Einzelne Fahnen in den 
taniſchen Tanks, die am felben Mor: | Karben ber Alliierten, die von den 
gen von unferen Mafchinengewehren | Belgiern ausgehangen wurden, muß: 
400 Meter vor unferer Stellung zus ten tvieber eingezogen werden. 
fammengefchoffen worden waren, und Die Flucht des Naifers. 
aus denen mir im ber Nat noh} Sobald aber der Abend fam, ging 
allerhand Efmaren herauszuholen der Rummel los. Die anderen For: 
gewadien. Mübde, fehmugig, voll|mationen bilbeten Soldatenräte, Eine 
Ungeziefer und mit zerfeßten Mon: | Kompaanie unferes Bataillons mar: | 
turen (unjerem Hauptmann hielt ein |fchierte mit aufgepflanztem Seiten: 
Brotbeutelband Sohle und Ober: |gewehr, die Handgranatenfäde ge: | 
teder zufammen), fonft aber mit dem füllt, durch die Stadt; e& murben | 
aufriedenften Gefihtern, dem größten uns Vefehle ausgegeben über Verhal- | 
Schlamaffel der Welt auf einige Tage ten bei einem Angriff. Durchaie: | 
entrüdt zu fein, trabten am frühen; hende Autofolonnen, deren Vergaler 
Abend die etwa zugftarten Kompag: |wie Maſchinengewehre knattierten, 
nien dad Maastal entlang, Mont: erhöhten die fchon beftehende Nerno- 
medn zu. Der 31. Oktober war un= | fität, | 
jer legter Kampftag gewefen. „J. Am Samstag morgen wurde ein 
Hinter der Front kurſierten die— vierten 


3 ae je Zug der Kompagnie am 
wildeſten Gerüchte über Aufſtands— Bahnhof ohne Gepäd verladen: mit, 


tleinem Gefolge ftieg der Kaifer ein; ; 
der Zug fuhr ab. Nach zwei Stun: | 
den hielt der Zug auf offener Strede. | 


fließen, daf wir nicht zur Front !ger Matter hr en 
zurüd follten. Da hatte denn jeder | fer und fein Gefolge ftiegen | 


laus; auf der Straße hielten einige | 
|äweite Mann eine andere Auslegung, | Yyutog, in die er einftieg — und iveq ı 


ARTMEN 


LT ei a & 


Weiße Union» 
Suitd für Damen, 
exira Größen, 
fließgefüttert, $1.50 
Werte, extra fpye 
ziell, das Stück, 


Bettücher 


Vettücher, 
ftartem 
chem 
groß, 
Wert, 


Stück 


gemacht aus 
Sheeting mit wei— 
Finiſh. 72x00 Zoll 
ein vegulärex $1.69 


Bänder 


Fanch geblümte und geitreiite 
Ränder, 31% bis 5 Boll breit — 
Merte aufwärts bis au 59c — ipe- 
ziell die Yard offeriert 


a1 
Allee sernee 


Haushalt: 
Spezialitäten 


engliſches 


Montag.Speziafitäfen 
in Sioceries 


Arge Stärke, 3 o Dund: 
Palet 37 
Sniders Tomato Suppe— 


große Biüchle ‘ 
JJJ 1220 


Reines weißes Noggen- ! 
mehl, — 5 Pfund 
Santa Elara Zwetſchen — 


cxtra ſpeziell, ‘ Te ; 


Teefannen 
Steingut, in duntelbraun. 
mittlere Größe 
ein wirllicher G0c We 


| 


Stickerei 


Eine ſpezielle 
von ſehr ſeiner weißer 
Stideret Edging und 
Einſätzen, auch doppelt 
Edge Werte 
his zu 1bc, ſpegiell, die 
Yard zu 


33c 


gerungen bei anderen Truppenteilen. 
Gemwiffe Anzeichen Tießen darauf 


Salz » Behälter, — Partie 
Kindenbols gemacht, 
bübfhe, 15c Corte, 
zum Wreife 

ein de 
Rival Ofen Lining, — in 
5. Pfund Paleten, — ſpe—⸗ 


aieil für 3c 
a 


Mund für 
White Dorar oder White ° 


Linen Seite, — 10 3c 


BIBGe TBR. inc 
Mehl, — ein 
’ 


Gold Medal 
1.46 


4 Buß 


a 


ziu 


|Miode » Neuheiten. 


(Eigendienit der „Abendyoit“.) 


Frauenſchürze. 


Eine Schürze, die 
ziehen iſt. Der 


Einſchnitt 


| 


“ 


Die par er. Die Begleitmannicaft hing! 
| 33 pr . s . 33 9 — — 
den jüngeren, in Berlin märe Arbeit ne, Rücfahrt den Vorfall, 
'Epaa zum Shut Haupt!“ er. * “ 
Spaa zum Schugte des großen Haup ihre Formationen; Offiziere und hatten; es wurde erklärt, der Rück— 
fi 1 ichts ahnhof i '“ : — | 
fie um 11 Ubr nadıts vom Bahn) sin, luden ihre oder anderer Leute jedermann miffe, was er zu tun und 
| S 

! ten mehr, 

z 2 : 'p Heeresleitung die Bedin = | 
pen höherer Offiziere, die, Kerausge= | t" e g die Bedingungen, ur 
lautem Hallo! ein Befehl Hindenburgs zur Bildung | önne. Sie verlangte für ihren Rat’ jen geſchloſſen werden. 
! 

: Pd 9 88 die Berechtig e aubsertei⸗ 
neben der Villa des Generalquartier⸗ ein Unteroffiziet und zwei Mann ie Berechtigung der, Urlaubsertei 
nicht auf Wache, ſahen mir jeden | im Bataillon einen Ausfhuß und; Näcjiten Yags, am 13, Noveniber, | 
l 
| ; Ein Giebenerausfchuß war die oberfie ; vor; aber nicht nad Homburg, ba 


‚alten Soldaten, die taten, ala wäre jhre verblüfften Gefichter zu den 
i ! .. * * . —“ * 
‚für fie: Nun üherftürzte fich alles. Einzeln am fohleihteften unterrichtet war, und | 
quartierd an. Feit und fröhli“, fan=, z. 1; vn — 
Kraftfahrer des Hauptquartiers füll- transport des Heeres könne nicht ord⸗ 
ten die Tanks ihrer Wagen mit Ben- |nungsgemäß erfolgen, 
—1 nd . . Duc iere Ir | — » 
tommenb in ihse neuen Auaziie | tebenfachen auf und fuhren ab, der zu lafjeı habe. Eine Ahbordnung | 
| R Grenze; Bei vi re tein Hal- des Solda tes Stadt Hom 
'unfere Antunft leichter ums Herz ge- Grenze zu. Ber vielen mar tein Hals Soidatenrates der Stadt Hon 
| 4 
zen. ; Die S ä ter denen da oße $ ier 
Ilodt durch unfer Singen, unter die! Dir Solöntenräte. große Hauptquartier 
— . R:% : . : un. . s —“ 4 J 
Die Unterkunft unſerer Kompag— von Soldatenräten. Denſelben foll- | das Recht der Disziplinargemwalt in wie die Tafchen jind alle Rand: 
je a nr | 4 
| meifters General Gröner; 200 Meter angehören. Dieje mußten mit ihren lung uſw. 
Morgen punkt 7 Uhr 45 den alten |einen Dertreter beim Rat der jümt- | bereitete fich das Große Hauptquar- | 
| Schritten, in der rechten Hand einen i ® te ; vor, 
Gewalt und bildete den Vollzugss | diefe Stadt zu nahe an der neutralen ! 


I: Fi de en gr B In > * 
ihnen alles gleichgiltig, verſicherten Fenſtern heraus und diskutierte auf 

Am Allerheiligentag kamen wir in * Ar ham i | 

ku Wllerheiligentog Tamen wi und in Gruppen verlieben die Leute dab die Proviantämter kein Brot! 

anz | | 
| i i l Lieder, als 
gen die Leute ihre alten Lieder, a a 
zogen. Manchem Herrn mag es durch 
| Das grobe Hau tier burg verhandelte mit ſter 
worden ſein; denn verſchiedene Grup— Das große Hauptquarti g verhamdelte mit der oberſten 
i 

Türen traten, begrüßten uns mit, Noch denjelben Vormittag erichien it Homburg aufgenommen iverden 
| — — zw — je 
nie, ein aroßes, Ihönes Gebäude, Tag ten für jede Ktompagnie ein Offizier, nerhalb des großen Hauptquartiers, ! ingerant, 
| gegenüber wohnte Hindenburg. Wenn | Kameraden der anderen Kompagnien | Heimlehr. 
Herrn allein, mit großen wuchtigen lichen Formationen Spaas wählen. tier zum Abtransport in die Heimat 
Stock, die linke auf oem Rücken, den 


Kopf nachdentlich zu Boden gefenkt, ausſchuß des Großen Haupiquar- Zone gelegen war, ſondern nach der 
dem Generalſtabsgebäude, dem Hotel tiers, der mit dem Generalſtab ar- Wilhelmshöhe bei Kaſſel. Unſer 
Britannique, zugehen. Der Kaiſer beitete und der zur jehigen Stunde Bataillon ſollte 150 Freiwillige mit 
wohnte etwa zehn Minuten weiter an | D08 gefamte Felbbee: in T:utichland 4 gemählten Offizieren ftellen, bie 
berjelben Strahe im Vorort Nivize vertritt. Der Nachmittag brachte die | die Dberfie Heeresleitung bis zum 
in dem prachtvollen Heinen teihen einzige Uenderung, baf; fein Offizier | Schluß des Krieges fchüßen follten. 
SHloh eines belgiihen Notabeln. !in den Rat gemählt werben follte.| E38 famen nur Xeute außerhalb der | 
Montag und Dienstag füllte die! Von den Vertretern der, anderen neutralen Zone in Betracht; alte | 
Kompagnie ihre Zeit aus mit Wach: |Kompagnien und Formationen als ‚Xintsrheiner follien auf dem Mari 
|dienftüben, Gntlaufen, Inftandfegen ! Borfier.der gemoählt, führte id} nun; in die Heimat entlajfen werben, Die | 
Ider Start mitgenommenen Monturen den Vorfig im Bataillon. Das gab | Gelegenheit wahrnehmend, ſchnell 
und mit Wäſchewaſchen. Die Stadt Arbeit; ſo ſchnell das alte Syſtem nach Hauſe zu kommen, bat ich das 
|bot unferen Augen ein ganz unge- zuſammenbrach, ſo ſchnell ſollte das Vataillon um meine Entlaſſung und 
wohnies Bild; die Metzgerläden hin- neue aufgebaut fein! Richtlinien, | fuhr abends um 7.30 Uhr mit der, 
gen volt Fleifc), in den Gemüfehand: nad) benen einGeitlic, Hätte gehandelt | neuen Schupwache im gleichen Zug, | 
lungen ftanden Körbe mit Südfrüch— | werden können, fehlten vollſtändig; der Hindenburg und ſeinen Stab 
ten und großen ſpaniſchen Trauben, und jo hing es nun vom geſunden nach Deutſchland trug, dem Elſaß zu. 
— qute Taffe Schotolade war zu Verſtand eines jeden Rates ab, - 
"haben, und in jedem bejferen Neitaus | Bewegung in bie richtigen Bahnen | 
zu leiten. Jeder wollte etwas! 
Sachen durcheſſen. Die Belgier Neues, und da machte ich die Beobach⸗ 
ſcheinen es beffer gehabt zu haben tung, daß gerade diejenigen, die frü— 
her ſchlecht gehorchen konnten, 
glaubten, am beſten befehlen zu Ton: | 
| &3 mar nicht leichter, Diele] 


| 
| 
i 


| 
| 


\ 
' 


| 


=——  — 
Siebestoler? 


I - — 
vVaul F. Meyer dem Viychopathiſchen 
| Hoſpital überwicten. 


! 
\ 


jegt 
* 


als ihre Leidensgenoſſen, die Fran— 
!zofen, im beiehien Gebiet. 

Die Siniferwadie. 
Um Mittwoch Nachmittag fam une | 
| fere tompagnie auf Kaifer-, Hinden= | 
burg: und Gröner-Wade. An bie: 
Ifem Iag erfuhren wir durch Zeitun- 
Igen von Matrofenputfchen im Stiel 
und Wilhelmshaven und waren dar: 
über volfftändiga platt. Daß die 
'Cade nicht mehr Lappte, mußten 


Heil er Gladns, die Tochter des 


gr 
\ 


nen. Grundeigentumshändlers Georg 
Hitzlöpfe zu bremſen, als einige Tage H. High, Ar. 1242 Nafe Shore 
vorher die Tanks der Ametitaner. Drive, mit Briefen, die bald ſchwär— 
Durch die Zuſtimmung der meiſten meriſche Liebeserklärungen, bald 
meiner Kameraden und den guten Drohungen enthielten, beläſtigt bat» 
Willen der Offiziere glückte es uns te, wurde auf Grund eines vom Va— 
bald, den verlorenen Faden wieder ter der ungen Dame „erwirkten | 
zu finden, und das Bataillon arbei- Haftbefehls Faul, der Sohn des] 
‚tete äußerlich iveiter, als hätte es | Sinittwarenhändlers Cnil Meyer, | - 

| * n Fo M * = ». * 
teine Revolution gegeben. Trotzdem tt. 31 4 Montroſe Avenue, dem | Schaitemwiter find unter Angabe der 
e3 den Offizieren Schwer fiel, unter» | Richter Scuhllp vorgeführt. Diejer |newünichten Größe und ber betreffen 
ftüßten fie mich mit Rat und Tat. 
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Größe 36 erfordert 31% Yards 
Zoll breites Material nebit 6 
Nards Band zum Ginfalien. 

Schnittmuster Nr. 9131 in Sröfen 
10, Ak ımd 48 Zoll Bruftweite. 
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| gelangte zır der Meberzeugung, dat; | den Nummer gcegn Giniendung von 12 
: »  mles ine Sheritühchen dos Kümalinma | Cent® zu beziehen Durd Die „Mode 
|Befonders unfer Kommandeur, imjes Int berſtübchen des Jünglings | abteilung“ der „Abendpoit“, 223 Weit 


ataillon von allen beliebt, war Tag | wicht ganz geheuer ſei. Aus dieſem | Wafhington Str., Chicago, I. Checks 
d Nacht auf den Beinen. Örunde überwies er ihn dent Piocho« | und „Monen Trders“ foliten auf „Ihe 
reich de3 großen Hauptquartiers an- | Dedorganiſation. — — ‚wo der .. — — ———— 
* | ’ klogte eine ßeiſteszuſtan n en 
gelommen feien, mar auf den Wadern | Auf Samstag abend war in einen —2 — u „in | SR Rugein gelpikt. 
coppelie Vorficht geboten. Nur mer | Theaterjaal eine Verfammlung für en == — 4 = . | | 
die vorgefhriebene rote Einlapfarte | fämtlie Räte der 31 Formationen, am . — —J wieder Leiche eines Ermordeten 
vorwies, kam ins Schloß; wer nicht, Spaas angekündigt. Da auch Nicht — ———— u — — in Eaſt Chicago aufgefunden. 
blieb draußen. So wurden einige Rätemitglieder Zutritt hatten, war | 5,90 it, — a wc Rückſpra. JIn der italieniſchen Kolonie des 
Seneralftabgoffiziere, die ohne Karte: der Saal zum Brechen voll. Neben TU * — — — Vorortes Eaſt Chicago wurde geſtern 
zum Kaifer wollten, | Mannfchaften und Unterofſizieren Feundz ————— er Francesco Rocca, der hier Nr. 2247 
unferen Poften einfach nad) waren auch viele Offiziere zugegen; | —* —* au he nr zu a = „ | Wentwortd Avenue wohnte, mit bier» 
aufe geichidt. Ein alter General, auch einen Feldgeiftlichen bemertte | CL * nn des — zehn Schußwunden tot aufgefunden 
ich. Das Praſidium führte ein Ober- Wden in cn ze. sem | Dan glaubt, daß die „Schwarze 
deren lief und mit der Würde feiner 'matrofe vom Seeltieggamt als Vor- den ee .. Rede ——— Hand“ dieſen Mord auf dem Gewiſ— 
goldenen Achſelſtücke und breiten fißender des Vollzugsausſchuſſes. oer er m Cr |fen hat, wie aud; drei andere berar- 
roten Hofenftreifen doch durchgulont: |Er erklärte und, wie die Bewegung dung En |tige Verbredhen, die innerhalb der 
entitand, was fie bezmedt, imie bie | 21a erkrart, bat cr Mich Jede Lim | gegten drei Wochen im jener Ort 
hung in feine Rrivatangelegenbet- | ichaft verübt wurden. Die Beyörde 

ſten verbitte, und binzugefitgt, dafs |; 4 — 22 
x ; — hält es aber auch für möglich, daß 
Bei der darauf er Jeden, der e⸗ Br ſollte ihn die Perſonen in Chicago ermordet 
Erzberger, Scheidemann uſw. in folgenden Ausſprache beſchwerte RE ge IM umd dan nad Gait Chicago ge 
fechs Autos am Schloſſe an. Die ein Vizefeldwebel als Vertreter des Lelaſtigen, toten werde. bracht wurden. 
Herren ſchienen die Situation nicht Chefs des Feldeiſenbahnweſens ſtark | ur en — 
für fehr ichlimm zu halten, denn!über das Verhalten der zurüdflutens | Bermellert. 
nachher hörte ich von der Umgebung ven Truppen. Führerlos, bon ihren u An der Kenfinaton Ave, in der 
in ber Halle Tautes | Dffizieren verlaifen, hätten fie mit} George Garfof, Nr. 1546 Elv: |yähe ver — murhehet 
Lachen, als einer der Herren banrifche | der Waffe in der Hand Züge, die beurn Ave. dem erjt vor fechs Mo: | 23jäbriae aliener Roundi Saglina, 
Wie erzählte, | 7Truppen holen ſollten, angehalten naten die Frau ſtarb, holte geftern | 4m S. Mood und W. 119. Straße 

Nächiten Mittag, am Donnerätag, | und die Lofomotivfuhrer gezwungen, | feine gefamten Erfparniffe im Bes | yohnbaft, von zivei Kerlen angegrif- 
murben mir abgelöft. 3 die neu zurückzufahren. Dasſelbe ſei mit trage von 1200 von der Jullerton zen und ſchwer vermeſſert. Er, trug 
|ziwei Stiche in den Interleib davon 
und wurde nad dem Pullman Ho- 
fpital überführt. Die Mefferhelden 
enttamen. 


Da uns dann gleich bekannt gegeben 
wurde, daß ſchon etliche bolſchewiſti— B 
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iche Matrofen und Soldaten im Be: | IM 
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wodurch Frau Palzot veranlaßt! 
wurde, mit dem Köter ind an- 
ſtoßende Schlafzimmer zu treten. 
Gortſetzung folgt.) 


— — — 


die Waffenſtillſtandsdelegation mit bedingungen vor. 


—+ ⸗— | 
Zein Blüd in Scherben. | 
| 


Wache zumarjchierten, Tpazierte der |ausgeraubt worden feien. Ein ans" um feine in Deutfchiand zurüdgelaf- 
Kaifer mit einem Heren benfelben |derer Sprecher fagte aus, es feien jenen fünf Kinder nachtommen zu 
Gartenweg entlang. ch befand mic) | Gewehre und Mafchinengewehre mit iaſſen, Auf dem Heimwege begrif— 
im Zimmer de Wachhabenden, unfes | Munition für einige Franken an die | fen, wurde er an Southport Avenue ri ee 
Ziv:lbevölterung verfauft mworben.— |von zwei Banbiten, die in einem) * Bcr fein Grundeigentum ver: 
&3 ftellte fich in der Diskuffion her= | Hausflur auf der Lauer gelegen ‚hat- |faufen will, erreicht fchnell feinen 
aus, daß gerade die Front von ben |ten, überfallen unb um daß Geld) Ymed durd eine Fleine Anzeige in 
Vorgängen bei ber Demobilifation ! beraubt. Die Täter find entlommen. |der „Abendpoft”. 


Gärtnerei, und hörte im Vorbeigehen 
den Begleiter fagen: „Scheint diefelbe 
Cache zu fein wie 48, ganz genau 


leicht itberzus 
vorn 


lJ 


tann ſehr nett durch Umſchläge ver— 
ziert oder mit einem kurzen Strei— 
Ebenſo 


* 
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„ Ürürzdte" „udendpoft”.) 


'Auf dem Genugelhoſ. 


Home Petroleum Corporation |=+:+::.:::2:- 
432-434 Temple Court Building, ei 
DERVER, COLORADO, 


it jeit einem Jahre gegründet und bezahlte im Januar an die 
“ftionäre die erite Dividende. Die Gejellichaft beiteht aus 
‚nzsorragenden deutich-amertifaniichen Geichäftsleuten md 
hat nur noch eine limitierte Anzahl von Aktien zum Verkauf. 


Jetzt nur 25 Cents per Aktie. 


Eine jihere Kapitalanlage! Keine Spefulation! 
Man tvende fich Ihriftlih an obenitchende Adrefie. 


wird in nächiter Zeit in Chicago fein. 
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Die Auswahl der Zuchtſtämme. 


Das  Aneinandergewöhnen. 
wahl „der  Zuchttiere. — Gefunde, 
fräftige Tiere. — Der Zuchthahn. — 
Dit Zeit und Muie, 


v 


| 
| 


| 

Es iſt jetzt die allerhöchite Zeit, 
(mit Corgfalt und weifer Ueberleguna 
|die Zuchtftämme für die bevorftehende 
| Beutfaifon auszumäblen. Eigentlic) 
| ätte ‚bie Auswahl der Zuchttiere 
ıihon im Januar erfolgen follen, 
denn auf frübzeitiges Paaren tft das 
llergrößte Gewicht zu legen. 

Tas Aneinandergewöhnen. 


Wir dürfen nämlich nie vergefien, 
daß gut befruchtete Gier von frifeh 


Iinjer Vertreter 


er 


Aus deutfchen Kreijen. 


Denkmal geht feiner Rollendung entgegen. — Intime Feier. — 
Iubelnd aufgensmmene dentihe Theatervorftellung. — 
Kleinlich. — Zukunftspläne. — Todesnachrichten. 3 


> 
0005595699606 999HH00ILIH009 0 V 


Milwaufee, Wis. Unter gro: ,Weife feiern. Louis Neuffer iit der 
her Beteiliaung feitens feiner Freun= | Präfident des Vereins. a — ———— 
— —————— 8 3 
de und Verehrer fand die Beerdigung | Brooflyun, %. 9. George Iſaſſen ſeine et an 
, zunt 


gelhofe müffen die Tiere eine Zeit 
lang zufammen fein, bevor jie jic 
aneinander gewöhnen und wirklich 
friedlich miteinander verfehren. Der 
praftifche, beobachtende Geflügelhal- 
ter weiß das ja jchon längit. Hat er 
doch häufig genug Gelegenheit genug 
gehabt, zu beobachten, wie die alten 
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Gefunde, Fräftige Tierg, 
Bei der Auswahl der YZuchttiere 


ihrer Rafje echt und ferner durdyaus 
d find. Wir dürfen und nicht 


e er 
von Waldemar Beterjen ftatt, bei, Straub, eines der befannteiten ee le in 
welcher Profeifor D. Vreitrüd dem | alieder des Arion, längere Nahre aud) | ——— — te E en SER 
Verfiorkenen einen warmen Nachruf Mitalied des Schulrats, tft im Alter | unbericfichtigt laffer ' Er — ig 
ıcidmete. Derfelbe war ein geborener | von 68 Xabren geftorben. Hi on en Bee — — 
Hamburger, der vor 33 Jahren nach Minneapolis, Minn. J. 4 —* — — 
Milwaukee kam und hier lange Jahre Hähn, in Fond du Lac, Wis., als m tnohei Ann * id — 
das Amt eines Schulbeſuchs-Kon- Sohn deutſcher Eltern geboren, der m blutigen Kampfe tommt. Auher- 
trollbeamten verfah. vor etiva 30 Jahren hierher fam und —* De a Tehr. —* = * 
Der Steuben-Denkmal-Geſellſchaft eine Zeit lang Aufſeher im Arbeits- Sennen — bon einem nenn 
zurde von ihrem Präjidenten Dr. haufe war, ift im Alter von 64 Jab- |< 
Sultan Schmidt die Mitteilung ge- ren geftorben. wiffen wollen, oder daß des Hofes 
nacht, daß die Reiterftatue des Gene: St. Louis, Mo. m Verbin: stolzer neuer Kahn zunächit den vor- 
cl3 Steuben, die vor dem Norbein- dung mit ihrem Benefizabend wird |handenen Hennen feine Liebe und 
zang in den Wafhington Bart Auf- Clara Gefrer am tommenden Sonn | Sympathie entaegenzubringen ver- 
tellung finden und das jhönfte tag ihr Söjähriges Bühnenjubiläum ) mag. Aber auch unjere beficderten 
Dentmal der Stadt werben foll, bas feiern. alt 20 Jahre hat fie hier ! Sieplinae find nur Gemohnheitstiere, 
son Bildhauer Dito Schweizer ent» der Kunft gedient. Zu ihrem Benefiz ;fie gewöhnen jich fchliehlich an alles 
vorfen worden ift, :wahfheinlich im bat fie fich das breiaktige Luftfpiel und auc aneinander. Deshalb müi: 
“abhre 1920 mird enthüllt werben 
‚önnen. berühmte Frau“ gemählt. liche Zucht: und Brütfaifon. beginnt, 
Im benachbarten Saufpillei Im Kreile feiner Sangesbrüder } Gelegenheit gegeben haben, bekannt 
arb im Alter von 88 Jahren Jojeph von der Liedertafel hat Karl Hud!zu werben und fich im Antereife der 
"ibrecht, der lange Jahre ein hiefiges | fein 3Ojähriges Jubiläum als aktiver Erhaltung ihrer Raffe zu einigen. 
Hotel leitete jomie in Countyämtern , Sänger der Liedertafel gefeiert. An | Die Auswahl ber Zuchttiere. 
nd als Voftmeifter gedient hat. Erjbdem Bankett nchm aud der Chou- | Wedor: wir bie Zuchtitämme * 
um 1851 nach Amerika und ließ ſich teau Valley Männerchor teil. 8 müffen ‚wir una —J 
n Jahre 1855 hier nieder. Portland, Ore. Die Allge⸗ irlig uerft —— — 
Weſt Bend, Wis. Michael Im- meine Deutſche Unterſtützungsgeſell⸗ — Kl J ir ein Zuchtziel 
der wohlbetannte, Iangjährige ichaft, die hier unter der Leitung von ehr verfoigen — Dan fuchen 
riihere Clert von Wafhington Coun= | Präfident %. Eilers befteht und 126 | „ir folche Tiere in&befonbere Hähne 
„, farb unlängft im Alter von 62) Mitglieber zählt, unterhält ein Als | us, die uns im Rabmen des ge- 
Jahren. tenheim, das unter Obhut der Frauen ſteclen Zuchtzieles Die beiten Reful- 
Hartford, Wie Williom;vom Deutichen Frauen-Hilfsperein | tate zu aeben beriprechen. Nehmen 
;riedrib, ein langjähriger Farmer | fteht und von einer !yrau Anlauf ber= | ir ehe ein, Daf} wir mit der big- 
ver. mgegend, fonnte unlängjt beim |mwattet wird. in demfelben werben | ner gezüchteten Raffe im großen 
jertauf feiner 90 Ader großen Farm !28 alte Leute beherbergt. Der bis: | 
srfohren, wie fehr der Preis guten ;herige Präfident murde fürzlih auf sinn, daß fich aber einzelne Mängel 
rmlandes in den legten Jahren in ‚ein weiteres Jahr für fein Amt er: | gezeigt haben, bie wir ausmerzen 
Höhe aegargen ift. Er erhielt ; wählt. möchten. Da waren 3. B. die Rämme 
130 für ben Ader oder für feine | N: der biäher. gezüchteten Tiere zu groß, 
inze Farm mebit Gebäuden und: Paſſavaut Hoſpital. ſie litten im Winter zu leicht unter 
onventar die Summe von $22,000. | au beabfichtigt, es burdı ein neues, | Det Einmirfung des Yrojtes. Nun 
Glevelanpd, D. Der Gefana- viel größtered zu erichen möchten. wir biefen Uebelſtand durch 
erein Harmonie aab zu Ehren von| _, * — zielbewußte Zucht abſtellen. Das 
zrau Roſa Poeſchel. Die jeit zehn; Einer von Frau Joſeph G. Cole- Zefchieht am deſten dadurch, daß wir 
Jahren dem Frauenderein, der ſich man, der Präſidentin des Frauenz | einen Zuhthahn auswählen, der ne= 
eine wertvolle Stüe der ————— des an Superior und hen borzüglicher Raſſereinheit ſich 
nonie bewährt hat, vorſtand, eine *Q —* Straße gelegenen Paſſar durch Heine Ohren und Behänge 
ieitliche Abendunterhaltung, bei mel: — —— Hoſpitals, erialfenen auszeichnet. Mit diefem Hahne bür- 
‚her der Verdienite der Yubilarin in | Ankündigung gemäß beiteht Die Ab— fen wir aber nur diejenigen Hühner 
vebührender Weife gedacht wurde. ſicht, dieſes in naher Zukunft aufzu⸗ paaren, die ſeldſt fchon derhaumis 
Detroit, Mic. Der Theater: geben und flatt beffen ein neues auf | mapig kleine Kämme und Dörbe— 
'aal der Concordia war zum Brechen | ee z._ ſich ns | hänge haben. Denn e& wäre Durch; 
voll, al® nah langer Bauje das |® ht e belaufen en 0 ‚aus ierig, dab das Refultat ber 
deutichlprechende Publitum der Stadt | }!htel erben wird, iſt noch nicht Zucht kleinere Kämme und Behänge 
endlich wieder einmal Gelegenheit — Ber ze es ſich ſein würde, wenn wir Tiere mit gro— 
hatte, einer Vorſtellung von Heinrich —3 — 3 2 2 : — ee ben Kämmen mit folhen mit Heinen 
Jentfchs Iheatetgejellihaft beimoh- | Karen at 6; de en — * Kämmen paaren. 
—3 er un ©el- | nommen und- entmidelt bereits eine | 
—— * #6 ger 2 blifum Fir, dr emfige Tätigfeit. Zumächft Hat! 
eudigsbantbar bas pubium TUT] che der bem Vorjtand angehörigen | 
riefen Genuß war und wie das Ver= ' Damen, 35 an ber Zahl, Sid ver: 
‚angen nad deutſchen Vorſtellungen | pflichtet, $100 zu zeichnen * — 
noch lange nicht geſtorben —* — beranlaffen, | gelun 
—— — dreialtiges Luſtſpiel denſelden Vetrag beizutragen. ‘ee | — 
—— Walden, ſtand auf ven bier 350. Damen ieh dann ber- 
Pe _ — ſuchen, zehn andere Damen zu er— 
Die Beerdigung von Ferdinand mitteln, bie bereit find, auc “ihrer: | 
Nurjchner, einem langjährigen Mits | jeits $100 für den eblen Smed zu 
lied des Detroiter Doppelquartett$, | genen. Auf diefe Weife ift eine end- * 
aeftaltete fi zu einer impofanten | joje Sette zu bilden, bon ielcher : W%% 
Irauerfundgebung, zumal feiten® der man fich fo große Erträge verfpricht, ne 
verſchiedenen Seſangvereine ber dak — — 
Stadt. Die Trauerfeier im Haufe | nicht fehlen dürfte — er 
wie in der Halle des Krematoriums— In dem neuen Hoſpital ſollen ale % 
fand unter den Aufpizten der Yrei- | Klafien der Bevölkerung, Reiche mie | ey AR 
maurer ftatt. 2... ‚Arme, Aufnahme finden. Eine aeß· — 
Buffalo, N. Y. Ein hieſiger Anzahl ber Zimmer fol nicht mehr || RT — 
Aſſemblymann, namens ©. Braby, als $12 bis S14 die Woche koſten, —— 
bat in der Legislatur eine Geſetzes- und die ganz Unbemittelten werden 
vorlage eingereicht, laut deren die völlig koſienfrei behandelt und ver⸗ 
Veröffentlichung der Steuerverkäufe pflegt werden. 
in Zeitungen oder Zeitſchriften, wel⸗ eine 
de in deutfcher Sprache erſcheinen, Vollkommen zahlungsunfähig. 
serboten werden foll. | ee Ne 
NewYork, N. Y. Entſprechend Conſumers Vacking Co. kann ihren 4 
eicer Bedeutung unter den Vereinen, | Berpflihtungen nadhfommen. 
und um etwas Gediegenes zu bieten, | Einer heute von Kreisrichter Pind- 
vefaßt fich der N. 9. Männerchor UNd | nen getroffenen Anordnung gemäß 
Eichentrang fchon jet mit den Plä= | ir der von Kreisrichter Brothers | 
nen für eine mwürbige eier deö gols|siir pie Confumers Tading Co 4 
denen Jubiläums. Der Eicenkranz | nannte Maffevermalter jein Amt anr ' 


fönnte im ‚toımmenden September, | nicpt antreten. Die Vertreter der Fir⸗ 
und der Männerchot im nächſten na erflärten nämlich, taf diefe voll: | 
April auf einen fünfzigjährigen Be: ommen zablungsfähig ift, und Bin: 
tand zurüdbliden. Es find formeit | jerfenten beim Gerichtsfchreiber einen | N 
drei Feiern vorgeſehen, em Bankett | auf 520,000 lautenden beglaubigten 
mit Ball im November; eine „Jubel: | ned, um biejenigen Aktionäre, mel: ‚> 
farnevalsfigung im „Januar und ein he eiwa noch Forderungen gegen fie 
Yubiläumgtongert im April des geitend machen follten, ficher zu ftel: | 
-ommenben Jahres. Sämtliche Feſt⸗ Jen. Beamte der Guckenheimer Pack— 
ichteiten follen in der R. 9. Män- | ing Eo., melde ebenfalls in der Kla- 
ıerchorhalle ftattfinden. .. .gefchrift nambaft gemacht murbe, | 
Der „Original Brauer und Küfer | Sprachen fich dahin uus, daß fie nur 
. U. B.“, deſſen einziger noch leben= | in fofern an ber ‚Ungelegenbeit inte: | 
yer Gründer Brauherr Y. Chrift. Ö.|reffiert find, als fie der Confumers | Inter dem Namen 
Huepfel ift, wird am 19, April mit |Pading Co. ein im Viehhofbezirk ge- 
zroßem Feltbantett und Ball im: ber |[egenes Grundftüd ‘ für $140,000 
N. 9. Männerhorhalle fein goldened | verfaufte, wovon $50,000 allerdings 
Aubiläum, das fon im legten Jahre noch nicht bezahlt: find, biaher aber’ 
fällig -gewwefen war, in: mwürbiger auch nod nicht fällig.waren. - 
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"Hbendpoft, Chiengs, Sanrdtag, den 15. Febrnar 1919. 


ee — 


durch einzelne hervortretende Shön:] Von D’Leary.erfucht, „als jemand 
beiten, 3..8. durch prächtiges, Torrekt | von virifchem Blut“ . ziwifchen feinen 
gezeichnetes Farbenkleid, auf Koiten | Gefühlen für - die Ver. Staaten und 
anderweitig den Tieren anhaftender | jeinen Haß gegen Enaland, das Xr- 
Fehler: hinmwegtäufchen laflen. 3 | land 800 Jahre lang in Unterbrüf: 
‚tommt im Rahmen der Rafjeneigen= fung hielt, zu unterfcheiden, fagte 
| tümlichteiten auf vollendeten Körper: | D’Neill: „Meine Liebe zu den Ver. | 
| bau und eine Fräftige, gefunde Kon- | Staaten ift bauptfächlich für meinen | 
Iftitution an, wollen wir Die beiten | Haß gegen England verantwortlich.“ 


Bevorſtehende Vergnügungen. 


Ihren 31. jährlichen Preismaskenball 
gibt die Plattdeutſche Gilde 
Getentmwmieg am heutigen j 
Samstag abend in -Hörbers Halle, 
»131—35 Blue Nöland Ave. Ser Ein: 
ladung zur Beteiligung wird in platt= 


deutfchen Streifen jedenfalls ſehr ſtark J 


entiprochen werden, denn die Gilde und 
ibre fejtlichen Veranstaltungen geniehen 


Aus: 


gepaarten Tieren faum erwartet wer⸗ 
den können. Gerade auf dem Geflü— 


5 als Herr und Gatte gar nichts 


von Schönthan und Kadelburg, Die ſen wir ihnen, bevor noch bie eigent- | 


| Ganzen durdaus zufrieden gemejen | 


Zuchtergebniffe erzielen. | 


Der Zuchthahn. 

Als Grundregel für die Paarung 
hat ferner zu gelten, daß wir den be— 
ſten Zuchthahn der gewählten Raſſe, 
der nur zu beſchaffen iſt, verwenden. 
Der Hahn ſollte aus einer anerkannt 
leiſtungsfähigen Familie ſeiner Raſſe 
ſtammen. Ihm ſind dann nur die 
beſten und leiſtungsfähigſten der 
vorhandenen Hennen zuzuführen. Ha— 
ben wir bereits einen ganz vorzügli— 
chen Hahn, ſo empfiehlt es ſich, eine 
oder mehrere hervorragende Hennen 
hinzuzukaufen und mit dem Hahne 
zu paaren, um auf dieſe Weiſe un— 
ter gleichzeitiger Blutauffriſchung 
erſtklaſſiges Zuchtmaterial für das 
lommende Jahr zu beſchaffen. 

Mit Zeit und Muſe. 

Die Auswahl und Paarung der 
Zuchtſtämme verdient viel mehr Be— 
achtung als wie ihr im allgemeinen 
von den Geflügelhaltern bis jetzt ent— 
gegengebracht wird. Wir müſſen uns 
die notwendige Zeit dazu gönnen, 
weil wir nur dann die beſten und ge— 
eignetſten Tiere erkennen und aus— 


‚mäblen und uns jelbjt über ein gu | 


tes Zuchtziel klarwerden können. 
F. F. Matenders. 


—— 


Amerikaner als Gefangenenwärter. 
Koblenz, 15. Febr. Zwei Sonder— 
züge mit ſechzig Offizieren und 500 
Mann ſind geſtern nach Branden— 
burg und anderen Gefangenenalagern 
abgereiſt, um die Aufſicht über die 
ruſſiſchen Gefangenen, von denen je 
1200 bis 2000 in 29 verſchiedenen 
Lagern ſind, zu übernehmen. 
Unter militäriſchem Schutz. 
Belfaſt, 15. Febr. 
die Gasanſtalt und das GElektrizi— 
tätswerk beſetzt, und der Bürger— 
meiſter fordert Freiwillige auf, ſich 
zum Dienſt in jenen Betrieben zu 
melden, an Stelle der Ausſtändigen, 
welche mit über 2000 Stimmen 


Kriegsdepeſchen. 


Mehrheit die Lohnvorſchläge der Ar— 


beitgeber abgelehnt haben. 
Beſchleunigung des Truppentransports. 


Wahſhington, 15. Febr. Das Flot- | 
tenamt teilt heute die Namen von 25 


weiteren Schiffen mit, die bei der 


Rückbeförderung amerikaniſcher Trup⸗ 


‚pen Verwendung finden und bis auf 


zwei am 18. März im Dienſt ſein 
45 Handels⸗ 
ſchiffe, vierzehn Schlachtſchiffe und 
zehn Kreuzer in dem Dienſt verwen⸗ 


'fı len, Sebt werbe.: 


| bet. 

Profeſſor Nenring. 
Nem York, 15. Febr. Prof. Scott 
‚Nearing fagte in feinem Prozeh un: 
ter Anklage der Derlegung bes 
Spionagegeſetzes aus, daß er die Idee 
zu der Flugſchrift, auf welche die 


Ynklage fich ftüßt, der Rede entnom= | 
men habe, welche Präfivent Wilion | 


jeinige Wochen vor der SKriegderklä- 
rung an: Deutfchland in Kanjas 
\Eity gehalten habe. Er. jelbft fei 
auch jept mod gegen Krieg unter 
‚allen limftänden und gegen die Be: 
zahlung von Kriegsſchulden, ein— 
ſchließlich der Freiheitsanleihe. 
Jeremiah O'Leary rief George 
O'Neill, einen Soldaten, als Zeugen 
auf, um die Behauptung der Regie— 
rung, er habe verſucht, der Aus— 
hebung Hinderniſſe zu bereiten, zu 
widerlegen; 
‚auf Artilel in O'Learys Zeitung 
|„Qull“; der Zeuge jagte aus, er habe 
den „Bull“ aelefen und auch ver= 
ſchiedene Reden O'Learys gehört, 


ſollten wir darauf achten, daß die aber nie die beſagte Andeutung ent— durch Verſprechen ihrer beſchleunigten 
Tiere im Rahmen der Merimale deckt, die auf Anſtiftung zu Meuterei Entlaſſung aus dem Dienſt geziehen 


und regierungsfeindliche Gefühle 
ſchließen ließen. 


j 


8 Fa 


de der Bundes-Reſervebanken ſchäht 


Truppen haben 


die Anklage ſtützt ſich 


“hat ſich eine Verein 
Großen Krieges gebildet, deren ausgeſprochener Zweck die Bekämpfung der Prohibition iſt. Die 
heimgekehrten Krieger wollen, daß die Ver. Staaten in Zukunft genau ſo demokratiſch wie 
europätfche Länder ſein ſollen. Sie ſchreien nach Rache dafür, daß unſere Geſetzgeber ſich ihre 

weſenheit zu Nutze gemacht haben, um hinter ihrem Rücken die Prohibition 


Was der Krieg gekoſtet hat. 
Waſhington, 15. Febr. Die Behör— 


einen wohlbegründeten Ruf. Auch dies— 
mal iſt ein tüchtiger Feſtausſchuß bei 
den Vorbereitungen an der Arbeit, um 
22 . m Idie Vefucher nach jeder Richtung bin zu— 
‚die Kriegsfoften bis zum 1. Januar, |frieden zu ftellen. Der Vall foll um | 
geftüßt auf einen Bericht der Schmwei: |7:30 Uhr beginnen, der Eintritt toftet | 


\zer Bantgefellfhaft, auf $179,000,; |35 Cents. 4 


Eine Abwechslung in die Reihe der 
Maskenbälle bringt der Verein 
Naloczi am heutigen 


000,000, und darin find die Ausga— 
‚ben Belgien:, Portugald, Rumä— 
ıniens  Defterreich-Ungarns und Bul: 
'garieng nicht eingejchloffen. Die Ge- 
‚Tamtausgaben der Alliierten und der 
Vereinigten Staaten werden auf 
‚5119,581,000,000 gefhäßt, außer reger Veteiligung wird 
‚den Anleihen, die fie untereinander 
machten, und die fih auf $18,375,: 
000,000 beliefen. Jm Einzelnen be: 
‚trugen die Ausgaben für Großbritan- 
nien $37,100,000,000; Frankreich | 
527,000,000,000; Bereinigte Staa: 
‚ten $18,481,000,000; Rußland $18,: 
'000,000,000; Stalien $10,000,000, : 
000; Serbien. $8,000,000,000; Ja— 
'pan und Griechenland $1,000,000,- 
000. Die Gefamtfriegsfoiten Deutfch 
lands werden auf $36,000,009,000 
ıaelhäßt und die der Türiet auf $23,- 
ı 000,000,000. 


—- 1.90 —— 
 Geifelt Jyemotrat. Barteileitunc. 


tischen Mastenballes im großen Zaale | 
von Echoenhofens Halle. Der, Verein | 
hat große Vorfchrungen getroffen und 
ihm nicht 


es 


und ihr Freundeskreis ſind groß. An— 
|toitet 50 Cents. 

Der Geſelligkeits- und 
ngen Abend in Hacks Halle, 185 
rabee Str., ſeinen 15. jährlichen Ball. 
Die Vorkehrungen werden von den Her-— 
ren Paul Ludwig, Präſident: H. Ober— 
mayer, P. Duppler und D. For getrof— 


alle Beſucher erwarten. Der Eintritt 


loſtet 25 Cents. 


— 
OD, 


2* 


ein hält unter Leitung des Vorjtande 
am morgigen Sonntag, nadmittags un 
ebend!, in den unteren Näaumen de 
Lincoln QTurnballe ein geiellfchaftliche 
Yuncojpiel mit 


3 
d 
r 
3 


t 


 Enllivan erklärt, Garcy8 Nomination 
wirde ihre Macht brechen. 

In einer Anfprache im demofrati- 

'fchen Klub der 18. Ward machte ge- 

ſtern abend M. F. Sullivan, der mittags 3 Uhr. Mitglieder und Freunde 

erſte Hilfsſtaatsanwalt, einen ſchar- find herzlich millfommeır. 

— 9 ige s ⸗ M.S un 

‚fen Angriff auf Rodert M. Sweitzer Aurora 

und die demofratifche Parteileitung | feiert amı morgigen 

'und.erflärte, daß ein Sieg Thomas IR En oe 

Garey3 in der Vorwahl den Demo= 55. EN 

— Ju), 
‚fraten der, Stadt eine Gelegenheit | paıı 


Jr ein gutes Eifen und viele fchöne 
Preiſe iſt beſtens geſorgt. Tickets koſten 
35c, Spiel und Garderobe, wie auch 


Der 
Sonntag 
in der Wicker! 


Samstag hF 
abend durch Veranſtaltung eines unga- F 


ſtellt etwas großartiges in Ausſicht. An J 
mangeln, denn die unaariiche Solonie | W 
| gefangen wird um 7 11hr, der Eintritt | 
re 
Unierſtütz-⸗ IJ 


Iungsverein Carnaiiongibt am beu: | W 
Kar: 


fen und lajlen genußreiche Stunden für | 


Der Schweizer Frauenver- 
IF 
HR 


m darauffolgenden ge= | f 
mittlichen Betiammenfein und Tanz ab. | 


| 
Kriegsiteuer einbegriffen. Anfang nad) | 
| 


Turnverein 
bon | 8 
North Ave., fein il 
Stiftungsfeſt mit Schauturnen und | 
. Einirittäfarten foiten in Borbers |# 


DEPARTMENT STORE VE. 8. 
Bargains jür Montag, 17. Febnarr 


36-301. rundfadig. ungebl. 

Muslin, 20c Wert, jbez.. 

Belour Stimono Flanell, 30c 
Wert, 27 Boll breit, jpez... 
Echtſchwarze Damenſtrüm— 124 , 
pfe, 170 Wert, Baar.... 20 
Germantown und 8 Ply >9 | 
Garn, 3de Wert, Etrang.. du c 
Damenjchube, unbollit. Größen, — 


ein 83.00 Wert, jo lange $1 49 
Vorrat reicht, au ® 
52.00 


133c 


19c 


Reinwoll. Kinder-Sweat— 
ers, 83 Wert, ſpeziell.. 


macyt wird, 50 Jul) lang, 


Scherrerbürjten, jolider Nüden, 
10c Wert, fpeziell zu 


bc 


Armours White Flyer Waſch— 
ſeife, 10 Stücke für 
Armours Lighthouſe Elean— 
ſer, 3 Büchſen 

Feinſter Bogota Kaffee, 

per Pfund 

Helmet Br'd Nr. 2 Tomaten, 
2 Büchſen für 

Armours My Lady Toiletten— 


ſeife, 2 Stücke für 


490 
140 


29c 
lie 


Friſchgeſchnitt. Pork Chops, 
2 Pfund zu 

Friſche Spareribs, 

das Pfund zu 
Friſchgeſchnittenes Veal 
Stew, ver Pfund 

Veal Chops, 

das Pfund zu 

Brisket Corned Beef, 
das Pfund zu 

Zirloin Stenf, 

das Pfund zu 


DIE 


biete, die Macht der Faltion Sullis|iauf 35, an der Naffe 50 Cents, Tiefe Wi 


} 





— Leutnant Wiley Dohrer von | erde 
| : . verden, 
ıKanfas Eity, der bes Vetrugd von | Spike di 


Soldaten im Camp Grant, 


wird, wurde in Sapulpa, Oflla., ge 
‚stern verhaftet. 
| 


S:ıT 85€ 


N ae 
Wi — 
te PT: 


N 
pP 
4 


! 
! 


z 
8! 


— 
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van zu brechen, welche die County⸗ Veranſtaltung des Vereins ijt alljährlich | 
parteieitung fonttafier.. Im Anz ci: grobes Act und ale Smgeiten bau 
1 * — 9% 22 - ure ) „> | 
| terejfe der Partei jei dies wüncens Halle bis zum Iehten Plab gefüllt fein | 
wert. wird, Das Programm ift, Ivie immter, | 
Wilt n %. Quinlar, Haupt des | tadellos. 
‚einen Lofalverbande der Straßen:| An auter Unterhaltung und Gemüts | 
| bahner, erklärte fich aeftern zuguns|lichteit fehlt e5 mie beim Sidelia| 
ften Robert M. Smeiterd. Er er- | Il WERERREUNERNEERTR ME l, 
eie bdie aroke Mehrbei der Stra⸗ der am morgigen Sonntag _ | 
| Harte, grope. Meh : Stra | Heiners Halle, 1683 N. Haljted Etr., 
 Benbahner ftehe auf Seiten einen Bauernball abhalten toird, mit 
ı Smeibers. flotter Mufit, Heiraten, Eheicheidungen | 
| Kampagneveriammlungen. ner — engen. Rn 
Kampagneverfammkungen im ns | 
tereſſe von Mayorskandidaten fin- üm 4 Uhr nachmitiags wird angefan-⸗ 
den heute abend, wie folgt, ſtatt: gen, Eintrittskarten koſten 25 Cenis. 
Thomas Carey. Am kommenden Dienstag abend | 
14. Mard— St. Timothys Halle, veranſtaltet * * rden d e te 
Gentral Part Ave. und Huron Eit. Ifider Bart Halle, 2040 W. North 
27. Ward— Schul’ Halle, 3404 |9ve., die öffentliche Initallierung fei- 
Lavergne Une. ner Großbeamten. Nach diejem feierli- 
en Ichen Akt, welchem die zahlreichen Mit- 
een ımd Freunde de3 ge gr 
gern betzumohnen pflegen, werden die 
Yerfonal-Kadıriditen. "uarder In 5 Skiweitern-oge 
Nr. 6 unter der Leitung von Kapt. Jo— 
‘ hanna Siegel eine Brobe ihrer Humit 
— Im Alter bon 75 Nabren ijt in 2 Veiten neben und 
Waufegan, imo. er feit langer Zeit | Drill“ ausführen. Angefangen mird 
wohnte, William Scott Keith, der Präs | punkt 8 hr, der Eintritt zur Halle Foftet 
Iftdent der Keith Lumber Co., aus dent !nır 10 Cents, R | 
| Leben — Er „wehöcke gu den| Ser Schmwähi the Srauen- 
angejebenjten G äfts en Chi 8 * ae A | 
PN [br — e— ei " * De RE —: 
|er-1866 nad) Chicago und war bier zus | mul, In DL BamouS male, vie ne 
67-1909 000) 90° ur Kr Ser 90° I mont und Eouthport Ape., eine nemütz | 
nächſt in einer Dank tätig. Drei Sadre | iche Geburtsansfeier für Die Mitglieder, 
‚ darauf trat Be die Sera Bald, * welche im Januar, Februar und März 
|broof & Co. ein, welde 1884 den Na- |georen worden find, abhalten. Alle, 
men Hatch & Steirh annahın md 1890 | Mitglieder md Freunde jind eingeladen 
‚in Die Steitb Yumber Co. umgewandelt Ian Unterhaltung wird es nicht fehlen, 
‚winde, Der nunmehr Verjtorbeng war | cpenfo wenig an Bewirtung, dafiir find | 
ſeither ihr Präſident ſowohl wie Schatz- die Echwäbinnen befannt. Wer ein 
meiſter. Er war auch der erſte Präſi⸗ daar gemütliche Stunden nach der Ian: 
dent der Hardwood Tealers Aſſpeiatign Fen, ſchweren Zeit verbringen will, wird | 
‚und gebörte fotwohl der Sumberman's |jie bei diefer Feſtlichteit finden. Der | 
\Erdhange wie auch dem Chicago Elub | Eintritt it frei, fie da3 Efjjen find 35 | 
|" _ pie. Yan Mucphg ift der.äfiefte | Frrid Die Verton gu aahlen, Stinder 10c. | 
Bewohner von River Koreit dahinge: | Ein — ———— ver⸗ 
ſchieden. Seit der Gründung der Vor— ————— der X ate View Tamen- 
|itadt hat er ammterbrochen dort ge, | Perein ‚am „Tommenben —— 
wohnt. Er zählte 98 Jahre. Seine | 109 Be * uhr. in den unte- 
eben jo alte Gattin amd - fünf Kinder ten Räumen der Lincoln Turnhalle, 
|jiberleben ihn i Diverſey Parkway und Sheffield Moe. 
2 E3 foll aber teinestweg3 nur Staffee ges 
teunfen, Kuchen gegejfen und gepflaudert 
jondern da3 Stomite, an dejien | 
e Bräfidentin Charlotte Krems | 
Ill., er iteht, hat auch für Unterhaltung be= | 
tens geforgt. Zur Mitwirfung it grau | 
Emilte Schönfeld bereit3 gewonnen tvors | 
den, und andere bewährte Sträfte wer= | 
den ſich gleichfalls mit muſikaliſchen 
und deklamatoriſchen Vorträgen beteili- 
|gen, Wenn dieje vorüber jind, wird ges 
tanzt werden, Der Eintritt fojtet nur | 
110 Cents. 
I Die Blatıidüutide 
Lade View Nr. Z, eine der bekannte— 
ſten und größien im Gildentreiſe, kün— 
digt für Samstagabend, den 22. Fe— 
bhruar, ihren 31. Maskenball in der So— 
zialen Turnhalle, Belmont Ave. und 
Paulina Str., an. Die Vorkehrungen 
liegen in den Händen der Herren Peter 
Herres, Vorſitzer; Wilh. Hartmann, 
Otto Runzler, Wilh. Eggert und Aug. 
Fromm und werden in einer Weiſe be— 
trieben, welche ein glänzendes Feſt und 
einen höchſt vergnügten Abend für alle | 
Teilnehmer erwarten läßt. Die Betei— 
ligung wird zweifellos wieder eine ſehr 
große werden. Eintritiskarten koſten im 
Vorverkauf 25, an der Kaſſe 30 Cents. 
Am Abend von Waſhingtons Geburis— 
tag, Samstag, 22. Februar, wird der 
Berliner Unterhaltungs— 
bereim wieder einen ſeiner vierzehn— 
täglichen Geſellſchaftsabende geben, die 
ſich in weiten Kreiſen eine ſo große Be— 
liebtheit errungen haben. Wenn der 
AVerein etwas veranſtaltet, dann hai die 
Sache auch wirklich Hand und Fuß, 63, 
iſt Schneid darin und immer etwas 
neues. Noch nie hat ſich jemand bei den 
humorvollen Berlinern auch nur einen 
Augenblick gelangweilt. Der Anfang iſt 
wie gewöhnlich auf 8 Uhr feſtgeſetzt, der 
Eintrittspreis auf 25 Eents einſchließ— 
lich der Garderobe. Die Vorbereitun— 
gen liegen in bewährten Händen und 
umfaſſen auch diesmal wieder allerlei 
luſtige Ueberraſchungen, zu denen ein 
Vonbonregen und verſchiedenes andere 
gehört. 
Das für den 27. Oktober angeſetzt ge⸗ 
weſene Buncoſpiel nebſt Tanz des © I 
denburger Frauenverein 
wurde der Influenza wegen verlegt und 
findet am Sonntag, dem 23. Februar, 
um großen Saal der Wicker Park Halle, 
2040 W. North Ave., nahe Miltwautee | 
Ave., ſtatt. Tickets 30 Cents die Per: | 
ſon, einſchl. Kriegsſteuer. Die Tickets 
vom 27. Oktober haben Giltigkeit. An— 
igung von Veteranen des sang des Buncofpiels 2 Uhr, des Tanzes 
7. Uhr abends. Sas Komite gibt fich 
alle Mühe und fcheut feine Koiten, um 
den Beinchern recht verahügte Stunden 
u bereiten. Cebt „wertvolle Breife 
ha ET mmen zir Verteilung, md für qute 
durchöndrüden.  |Mufit, eifen und Trinken ift geforgt. 
” — —14 


Jar % 


!coln Turnhalle. 


Tanz 
Fleiners Halle iſt der Keitplaß, ange- 


beſchäftigt, alles a 
hereiten, es ſind die Damen Anna An— 
äſidentin 
ders, Bralidentin; 


einen „Fancyh Sta Alm ür gu 
Muſik, Geiränle und feinſte Küche iſt 
beſtens geſorgt. 


ſim Eiſen“ 


ig) 
8 
a) 


daS Tanzbein 
Iichwungen wird, werden in der Fleinen 


Leitung 12 
wünſchen übrig laſſen, nur erſtklaſſiges 


UAve., 
abends 8 Uhr. 


paar vergnügte Stunden 


lauf, 


ten erfährt. 


Hausausstaitungs-Spezialitäten 


Keyſtone MWäfcheleine, beite die ge=ı 


33cC 


1509-1519 
FULLERTON. 
AV 


A 
Reintvollene Kinder-Gapes, “| 
Tec Werte, jveziell zu 
Muslinhojen für Stinder, 
25c Wert, jpeziell zu 
Baby-Gamaſchen, 
75c Wert, ſpeziell zu 
Chambray Männerhemden, 
Größe 152 bis 17, ſpegiell 
Männerſocken, ſchwarz oder 
braun, ſpeziell, per Paar.. 
Panel Spitzengardinen, 1.25 
Wert, das Stück zu 


7 ge: | 
14e! 
890 


% 
Harfer Möbel: Politur, reg. > * 
25c Wert, jreziell 2 für.... dc 
12 ımd 14 Ss. grau emaill. Ge=t 
Ichirrichüfeiln, $1.00 
Wert, ipeziell zu 


Grocery Spezialitäten 


‚National rolled Tats, 


Yachs, 1-% fund bobe ro 
Büchte, zu 
Fancy Blue Roſe 


25c' 
23c: 
230 


ge! 
a 
3 

R 


Handgepflückte Navybohnen, 
2Pfund für 

Butierine, in 1-Pfund— 
Rolls, ſpeziell zu 


Fleisch-Spezialitäten 


Schinken, 
zu 


California 
das Pfund 
Harte Sommerwurſt, 
das Pfund zu 
Brisket Speck, 
das Pfund zır.. 
Speziell für Dienstag, den 
18. Februar: 
Leaf Lard, 
das Pfund zu 


ur HE EEE. oo 


Seinen jährlichen Maskenball gibt 
der Eacdfjenveren Saronia am 
Sonntag, dem 23. Februar, in der Lin 

Die gemütlichen Cad)- 
ten haben jchon oft gezeigt, wie unter— 
baltend fie ihre ?Feite zu machen ver: 


Iteben, und von dem bevorjtebenden toird | 
das in nod) erhöhtem Mahe gelten. Ein | 


erfahrener Worfehrungsausicug iſt 
eifrig an der Arbeit. Gmeritt 50 Cents, 
Anfang 7:30 Uhr. 

Die Treue Shmwejtern 
Nr. 79 wird am Zonntag, dem 23 


Q 
x 


. 


oge 
1868 
und Gefangsvorträgen feiern; 
fangen ° wird um 3 Mr nachmittags, 
Emiritisfarten tojten 25 Cents die Per- 
ton. Gin bewührtes Stomite tit Damit 
auf das beite voraus 


Maria Lorz, Yina 
Zons, Cecilie Baade, Adolphine Beier, 


Marie Brauſch, Marie Peter, Marga— 
rete Freeſe, Louiſe Kotzebu, 
\terhof, Minnte Teuber, 


or 
a 


Marie 


nna Wins 


Leas, 


WMarie Potiner, Barbara Walter, Clara 


Tipperreiter, Helene Nebgen, na 
Staufenbiel und Youtje Alm. Für qure 


Die Gejangsieltion „Stod 
veranſtaltet am Faſching— 
Samstag, 1. März, in allen Räumlich— 
leiten von Fleiners Halle einen großen 
zolksball, verbunden mit Elite-Lum— 
penball und Konzert. 


tragen. 


nach Herzensluſt ge— 


Halle „Zu den fidelen Britdern“ die 


 Gefangsteftion mir Chorliedern, Quar— 
tetten, 
Tenor und Baß-Soli mit Jodler aller 


Trios, Duetten und Sopran-, 
Art, mit den gefühlvollſten Liebeslie— 
dern und g'hauteſten Lumpenliedern bei 
einem guien Tropfen die Gäſte unterhal— 
ten. Ferner werden noch erſtklaſſige 


Zither-, Violin-, Piano- und Guitarre— 


Soliſten ihr Scherflein beitragen. Um 


der Elite-Lumpen ſtatt, für welches Amt 


bereits 3 Erziumpen ihre Kandidatur, ſchenkt werden. A 
Lumpengeſetz gemäß, angemeldet haben. 8. Uhr nachmittags. 


Ein aus amerikaniſchem Fleiſch, unga— 
riſchen Gewürzen, und von einer erſt— 
klaſſigen Wiener Köchin hergeſtellter 
Gulaſch, Kuchen. Kaffee und andere 


friedigen. Tickets im Vorverkauf 2de, 
an der Kaſſe 35e. Anfang 7 Uhr. 

Am Samstag, dem 1. März, veran— 
ſtaltet der Chicago Zitberilub 


in „Alt-Heidelberg“, Ecke Sedgwick und 


Blackhawt Str., einen „Bunten Abend“. 
Außer verſchiedenen Zithervorträgen 
wird humoriſtiſche Unterhaltung veran— 


ſtaltet werden, der Abend beſteht aus 


mit Ball. Die geſchulte 
zitherſpieles wird unter der 
von Herrn Karl Baier nichts zu 


Koſtümfeſt 
Mufif des } 
(dusttarıı 


wird zum Wortrage gelangen. QTas 


Sejellige des Abends Tiegt in den Dane | 
Iden der 


Herten Welpe, Leon, Hafner, 
Thyſſen und Wuertz, ſie werden alles 
aufbieten, den bekannien Ruf des Chi— 
cago Zitherklub zu erhalten. Der Ein— 
trittspreis 


ſind bei jedem Mitgliede ſowie an der | 


Kaſſe des Abends zu erhalten. 
Empfang und Ball veranſtaliet der 
Bayriſch-Amerikaniſche 
Frauenverein der Südſeite 
in Hoerbers 
am dem 1. März, 
Ein tüchtiges Komite iſt 
an der Arbeit, um den Beſuchern ein 
zu bereiten. 
Verſchiedene Preiſe werden ausgeteilt. 


Samstag, 


Belegte Brotſchnitten, Kaffee und Ku— 


chen der beſten Sorte ſind zu haben. Ein 


gutes Orcheſter beſorgt die Muſik für die 


Tanzluſtigen. Tickets 25e im Vorver— 
an der Kaſſe Z5e, einſchließlich 
Kriegsſteuer. 

Der Deuntihamertifaniide 
Untertübungsperein 


Ku 
> || 


Mechtundſcheue Niemand wird 
am Samstagabend, dem 1. März, in der |] 
Sozialen Tuͤrnhalle, Belmont Ave. und ſche 
| Baultina Sitr., Veinen fünften Breismass | 
orfebrungen ! 
|werden vom Ntomite geiroffen und fchöne | 
| Preife ausgejeßt, aber ur wer vor 10 | 


> 


tenball abhalten. Grone U 


Uhr fommt, hat Anrecht darauf. Der 
toften 2de im WVorverfauf und 3de an 
der Salfe. Für gute Mujif und die be- 
fiebten Getränte tit gelorgt. Die Voll: 
tümlichleit des Vereins ſichert dem Feſt 
einen zahlreichen Beſuch. 

Sein 29, Etiftungsfeit tvird der & o-= 
Iembia Frauenberein am 
Sonntag, dem 2, März, mit einem Ball 
in der Wider Bart Halle feiern. An 
der Epike de3 Vorkehrungsausfchuffes 
ſteht die Präſidentin M. Nante, unter 
deren Leitung das Feit eine ſehr ſorg⸗ 
tältige Vorbereitung in allen Einzelhets 
Die große Zahl der Mit- 
glieder des Vereins und idter Freunde, 


— 


Beluſtigungen 
aller Art werden zur Unterhaltung bet= | 
Während in der aroßen Halle | 


tt 35c die PBerfon, Starten | 


Halle, 2135 Ve Nsland | 


‚oivie der jchöne Verlauf früherer Fels 
|lichfeien lajien ieinen Ziveife! an großer 
| Veterligung ımd einem großen Vergnü- 
| aungserfolg bei dem bevorjtehenden Felt. 
ı Es beginnt um 4 Ihr nachmittags, Ein- 
|trittsfarien foiten 25c im Vorverkauf 
und 3dc an der Safe. 

‚Dee Schiller =» Franendber» 
ıetn Feerr am Donnerstag, dem 6. 
März, fein 38. Stiftungsſeſt in dem 
oberen Saale der Nordſeite Turnhalle 
mit Buncoſpiel und Tanzkränzchen. 
Das tüchtige Komite unier der Leitung 


x. Bratwurit mit Sauerkraut liefern, | peuar, ihr 24. Stiftungsfeit mir Mufit, [der Präfidentin Erna Schade hat alle 


wünſchenswerten Vorfehrungen geirof- 
‚fen. Buncoipiel von 4 bi3 6 Mir mit 
‚wertvollen Preiien, darauf folgt das 
wohlbekannie ſchmackhafte Abendeffen 
des Schiller = Frauendereine. Anfata 
de3 Tanzfränzchens «7 Uhr abends. Sie 
Beliebtheit des Vereins läßt regen Be— 
ſuch am Nachmittag wie am Abend er— 
warien. Der Eintritt koſtet nur Se 
und berechtigt zum Buncoſpiel. 

Sein 20. Stiftungsfeſt wird der 
Krankenunterſtützungsverein Einig 
feiram Zamztag, dem 15. März, in 
der Alt⸗Heidelberg⸗Halle, 1800 Seda— 
wick Str. mit einem Ball feieen 
|Bergnitgungsansichuß ift alles anfgebo- 
j1en worden, den Mitgliedern. und Gäften 
| Beluitigung und Unierhaltung zu berei- 
ten, und jeder Beficher fann einem ber 
gqnügten Nbend entgegenfehen. ' Ber 
Ball beginnt um 7:30 Uhr abenge. 
ıCinirtitsfrten foiten im Borberfanf 
1256, an der Ntaife — 

Einen großen Kappenball wird Fer 
Nordica Frauenverein am 
Sonntag, dem 9. März, in Fleiners 
Halle, 1618 N. Halſted Sir., veranſtal⸗ 
ſten. Die Vorkehrungen werden won 
Ider Präſidentin des Vereins, Fuu 
Emma Stamm, und der Vizepräſiden 
iin Frau Anna Anders, denen auch noch 
andere Mitglieder hilfreich zur Seſte 
ſteben in ſehr umfaſſender Weiſe — 
troffen. Es wird beabſichtigt, die Feſt 
lichkeit in erſter Linie zu einer recht —— 
mütlichen zu machen, deshalb ſoll es n 
allerlei Kurzweil nicht fehlen, und dabei 


2 
VUl, 


tr 
wi 


I6 Abe findet die Wahl des Präjidenten | wird narürlich aud) der Verwirtung fer 


Gäſte gebührende Nufmerffamteit ge- 
Anfang der Feitlichfen 

Eintritt 25 Cents 
jdie Berfon. 


Am Samstag abend, dem 22, Mi, 
[veranjtaltet der DOejterreih=- IM- 
aarifhe Militär- Krankter- 


| Speijen werden jeden Feinjchineder bes |unterjtüßungsberein eine 


Ijefifetex in der Lincoln Turnballe, 3 
Iberien Vlpd. und Sheffield Abe, Ber 
!Werein dat fich vorgenommen, den Abend 
ſo fröhlich und unterhaltend wie nur #- 
gend möglid) zu maden, und in Diefen 
| Zinne werden auch die Vorkehrungen 
| getroffen, die in den Händen eines tiih- 
Itigen Stomite3 liegen. Der ni 
'auf 7 Ndr fejtacießt, der- Eintritt, eif- 
ſchließlich der Striegsiteuer, : foftet c 
für die Perſon. * 
Der deuiſchamerikaniſche Unterſti— 
ungsverein Ewig Trenu ladet ſeine 
Freunde zu ſeinen großen Bauernball 
ein, den er am Sonntag, dem 16. Män 
in der Sozialen Turnhalle, Ede Ba— 
mont Abe. und Paulina Str., abhalin 
wird. Allerhand Volksbeluſtigungen 
ſtehen auf der Tagesordnung; man famıı 
heiraten und ſich Tcheiden Taffen fo At 
Iman will, und wer die meiiten > 
aufweiien Ian, erhält einen Brei. 
| Nırch eine groije Veriteigerung wird vef- 
| amitalter und alles, was ein Jahrmazli 
bietet. Männer und Frauen im Mlter 
von 13 bi3 60 Sahren werden an dein 
| !Ibend ımentgeltlich und ohne ärztliche 
| Gebühren aufgenommen, 
— — “— ———— 
| Breife von Baumaterialien. 


| Serat wird Unterfuchung dur Mitglie- 
der beider Hänfer anorbnnen. 


% 
» 
ı 


| Sprinafield, SI, 14. Yebr. ; 


Der Senat wird am nächſten 


| Dienstag einen Beſchlußantrag au— 


nehmen, der die Ernennung eine 
ıcus Mitgliedern beider Häufer be 
| ftehenden Kominiffion borfieht, mel- 
die Preife für Baumaterialien 
unterfuchen und feftitellen foll, ob fie 
für die Verzögerung wichtiger öffent: 
licher Arbeiten verantwortlich zu mt* 


Ichen find. Der Beichlußantrag fell 


| Ball beginnt um 7 Uhr, Eintritisfarten | an Stelle anderer derartiger Anträ= 


|ge treten, die in beiden Häufern ein- 
\gebracht find. Da die Kommillion 
|uuch unterfuchen foll, wie weit Wr- 
| beitslöhne für die Verzögerung det 
| Arbeiten verantwortlich find, ift nicht 
ausgefchloffen, dat der Antrag auf 
ftarte Oppofition  ftoßen wird. 


* Mer fein Grundeigentum ber 
faufen. will, erreicht Me Eee 
Zweck durch eine Meine: Anzeige 


a 


J 
* 
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Der ‚„‚Träumer‘‘ verwirklicht feinen 


„Traum“. 


Als Präfident Wilfon ſich am 4. Dezember nach 


Europa einſchiffte, war er in den Augen der großen zuteil, u. nur wenige große— 


e ein Träumer; ein Phantaſt, der die Wirklich— 
Zeit nicht kannte, oder von dem ſchimmernden Glanz 


Jeiner hochfliegenden Pläne ſo geblendet war, daß er es da Wunder nehmen, daß Englands Auftreten und 


die unüberwindlichen Schwierigkeiten, die der Ver— 
wirklichung ſeiner Pläne gegenüberſtanden, nicht zu 


erkennen vermochte. 


Glaubten viele, ihn im Voraus 
bedauern zu müſſen, ob der bittern Enttäuſchung, die | jig bezeichnet, bei jenem häufig als Verdienit Hingeitellt 
ibm, jo meinten jie, unweigerlich werden müife. Wurde wird? 
bielfady mit Achlelzuden umd ſpöttiſch-hämiſchem Lä- Geſchäft Keeinträdhtigen würden, auf einen umauf- Io 


eln gejagt, „er wird e3 mit den Flügiten Köpfen und 
geriebenften Stanttmännern Europas zu tun haben 
und die werden mit ihm und feinen Ideen Fangball 
äpielen ind Schindluder, wie man jo jagt. 
I -bald wie ein „babe in the moods”, wie ein im 
Walde verirrtes naive Kindlein vorkommen inmitten 
der Praktiichen, nüchternen Realpolitifer, mit denen 


er zufammentreffen wird.“ 


Die große Ma 


Er wird 


ſſe freilich 


freute ſich ſeines Unternehmens, wünſchte ihm Glück 
und Erfolg, aber auch die Soffnungsvolliten, auch die, 
welche ſeine Staatsmannskunſt ſehr hoch einſchätzten 
und ſtarkes Vertrauen ſetzten in die zwingende Macht 
hohen idealen Denkens und Strebens, konnten Zweifel 
und Bangen nicht ganz ſcheuchen. 

Heute, am 15. Februar, ſchifft Woodrow Wilſon 
ſich zur Heimkehr ein — zur Heimkehr als Sieger. 
Sein Traum wurde Wirklichkeit und er, der „Träu— 
mer“, führte die Berwirflichung herbei. Seine „Argo- 


nautenfahrt” war erfolgreih. Er bringt das 


„goldene 


Bließ“, das zu gewinnen er auszog, mit fich heim, 
Der Bölkerbund ward geboren. Der Weltfriede wurde 
im erreihbare Nähe gerüdt — gehört fiir die kom— 
menden Geichlehter nicht mehr zur den Sternen, die 
man wohl begehren aber nimmermehr erreichen Fanı. 


Vielleicht ſcheint's zu viel, zu jagen, der Bölfer- 


bund ward geboren. 
ti, nu „Eegeiftert“. 


Vielleicht klingt das 
Dann mug man f 


zu pathe⸗ 


agen, da3 


Ei wurde gelegt, mıS dem der der Meltfricden ver- 
bürgende Bölferbund fi entivideln foll. 
der Flingt etwas frivol ımd mag zu Witeleien und 
ſpöttiſ Gerede Anlaß geben, das ſchadet aber nicht 
er zuletzt lacht, lacht am Beſten und zuleßt 


viel 


lachen werden diejenigen, 


Das wie⸗ 


die feſten Glaubens und 


Vertrauens ſind auf den endgiltigen glänzenden Er- 
folg. Auch iſt das Ei-⸗Gleichnis vielleicht zutreffen- 
der. Denn vorerſt wurde ja nur der Entwurf der 
Werxrfaſfung des Völkerbundes verkündet; 


beſteht tatſächlich noch nicht. 


der Bund 


Soweit haben ſich die 


Vertreter der vierzehn Regierungen, in deren Namen 


Vraſident Wilſon 
nur darauf verpflichtet. 


den Entwurf der Welt 
Der Vertrag iſt 


vorlegte, 
noch nicht 


unterzeichnet und Fonnte noch nicht unterzeichnet wer- 
den, da die einzelnen Bölfer, bezw. deren Vertreter 
Sich erft damit vertraut machen müffen; und noch Man- 


cherlei einzufügen ift. 
bund trotzdem 


Aber geſichert iſt d 


bare Zeit. 


Der von Moodrow Wiljon der Melt unterbrei- ı al3 Ziel geitellt hat. 


er Völfer- 


und durch den WVölferbund die Per! 
feäiung der Welt von ber Rriegegefahr auf abjeh- | Präafidentin einer Organiiation an, welche 


tete Entwurf zur Verfafjung des Nölferbundes gibt 


nur den Grundri des Planes, 


fozufagen, oder die 


großen Grundgedanken: Formen und Wege für die 


Anwendung und Durchführung herauszuarbeiten umd | fanımer eine Erklärung abaab, wonad dieict Vorge- | Werte von $6000 mitgenommen haven. | 
zu «finden ift Aufgabe der näditen Zukunft. 


um bei 


jenem frivolen Vergleih zu DIc 


Brütearbeit, die nun geleistet werden muh. 


gebni® mag dann — mirb hoffentlihh — etwas an- | 
ders ausſehen, al3 al3 mon jebt in gewiiien europät- | 
ihen Sabinetten und Kreifen erivarten mag, 


Daß ift, | 


iben, die 


Das Er- 


dann 


wird e8 darum aber mur für die Banzheit beifer fein 
und beffer und ficherer noch die Erhaltung des Fyrie- 
dend ımb die Erhöhung und Sicheritellung der all. 
gemeinen Wohlfahrt verKirgen. 


&8 wird fich für den Bürger Iohnen und Scheint ; Chinas 
jedes Bürgers Pflicht, den Entwurf der Verfaffung | Yolte hat der Weltkrieg 
des Völkerbundes aufmerkffam zu Icfen und Ieiden- | jedes Land ungeichmälerten Anſpruch 
ichaftSlos, nüchtern, zu überdenfer 


Arbeit, 
Meife, 


die noch zu folgen hat, 


wie der arobe Bölferbundplan auszubauen, | gleidhviel wo ihre 
das hehre Weltfriedensgehäube, 
gen im Gerippe, fozufagen, errichtet wurde, auszu- | und wirtihaftlicen 


bauen it. — — 


ungen und Denfweife gewaltigen Einfluß; ausgeübt, | dor einigen hundert Sschren dor NKälte ſchützte, 


Dann wirb man | tät und die Opferwilligfeit feiner Söhne md Töchter | 
fi einen ungefähren Begriff Hilden Fünnen bon der hat, mögen fie ibm mun durch Geburt oder freiiwile | 
bon der Art und ı ligcır Tronejchiwir angehören. 


da3 in dieſen Ta- | treiben wirnfchen, follten die 


Berbotene Propaganda. 
Der Weltkrieg hat nicht nur auf unfere Anjchauı- 


Sondern auch uniere Sprache un zahlreiche Ausdrücke 


bereidhert, die teil3 alten Begriffen ö * 
gen, teils alten Bezeichnungen neue Begriffe beilegen. | Heiner Stappe über dem gefurchten Antlig umberzu- 
E8 fei u. I. nur an die Worte „Camouflage”, „over | wandeln liebte, ein weiler Magiiter ein Büchlein für 
there”, „Bolfhewismus” erinnert. Der Iettgenann. | Reilende heraus. Mu | 
ten Kategorie muß aud) die Bezeichnung „deutiche | und das war nötig; hatte man dod damals feine IIh- | 
Bropaganda” zugezählt werden. No nicht fo piele | tung bom Lurus und den Reijebequemlichkeit 


neue Rezeichnuns 


Sabre zurüd, wurde hierunter das Beſtreben Deuifſch— 
lands, bezw. deutſcher Kreiſe veritanden, 
lande die Bekanntſchaft deutſcher Wiſſenſchaft, deutſcher 
Kunſt, deutſcher Muſik und Geſangkunſt, der deutſchen 
Methode körperlicher Ausbildung und vieler anderer 


Exrrungenſchaften und Leiſtungen des 


dem Mus» 


deutſchen Vol⸗ 


kes zu vermitteln, die in der geſitteten Welt unter dem 


Namen 


Kultur“ zuſammengefaßt werden. 


Erſt der 


Eintritt der Ver. Staaten in den Krieg hat auch dieſe 
Art deutſcher Propaganda hier unter den Verdacht ge⸗ 


bracht, 


Aber felbit als die aufgeſtachelten Volks 
alle ühle Ueberlegung zu überfluten 


Vorſchubdienſte für den Feind zu 
lei 


drohten, 


verrichten. 
denſchaften 
hat 


man in Waſhington ſehr wohl zwiſchen einer deutſchen 


Propaganda, die ſich 


beſtrebte, für 


deutſches Leben 


md Streben Freunde und vermehrtes Anſehen zu ge— 
winnen, und einer ſolchen, die ſich amerikaniſchen In— 


tereſſen 


feindlich der ſchädlich erwics, zu 


unterſchei⸗ 


Abeudpoſt, Chicago, Samstag, den 15. yehruar 1919. 


—— 


Kindergärten, Yarbitoffe, Brillengläfer, da3 Studium 
der deutichen Sprache oder Spielfahhen. zu erfennen 
gab. Der Verurteilung des angeblichen Bemühens 
der früheren deutihen Negterung, durch gelarrfte Zei- 
: tungen die öffentliche Meinung Amerikad zu beein» 
| Hufen, wird man fi) ganz umd voll anjhliegen, und 
dody daber nicht iiberjehen Tönnen, dah e8 heute wohl 
faum ein Sand der Welt aibt, das nicht auf die eine i 
oder andere Beije für feine nationalen Ziele und feine Sit in der Menge Du sa gern ge⸗ 
Zandesprodufte, gleihpiel ob diefe aus Kompofitionen litten, 
ir mmftfaliihe Instrumente oder folden in hemildhen | Der ernite Mann ihätt Anitand, yorm 
Retorten bejteben, in den Ver. Staaten Stimmung j „ ‚und Tat — i 
zır maden fucht. And folange eine derartige Agitation | rd im Gedräng' verlieren fi bie 
nicht den Interejien Amerikas widerfpricht, wird ftdh | z — 
billigerweije faun etwas dagegen einwenden Ta’ Der Foitbarite Wiß, den der Prohibi- 
‚Viele der Einwendungen, die gegen „dentiche“ Pro- ;tionzunfug bis jeßt geliefert hat, hat 
vaganda erhoben wurden, Iaiten ſich jedoch mit glei— u san augettanen. u 
hen Rechte aud) gegen feinen bisherigen Sauptbewer- — — 2* ke auftände 
ber um die Gunst der Fauronden Welt, England, gel» |dort find, mie man fich denken kann, 
tend madyen. E3 bedurfte fauım der jüngiten bitteren |nagezu unerträglich geworben. Der ge: 
Erörterungen im Vundesfenat und KKongrei;, um diefe |beime Suff blüht wie in Maine, auch 
Tatjahe weiten Kreiien de3 amerifaniichen Nolfes zur at bie Qualität bes Peohibitiond- 
y — 2 * Schnapſes dort noch um einige Grad 
Kenntnis zu bringen. Seit Jahrzehnten hat caznd au fein, als in den nördlich 
Graduierte feiner Univerfitäten, Banken, induftriellen gelegenen Gemeinmweien. Ganz bejons 
und Sandelsunternehmungen nad) dem Zande der ım- —— lebhaft iſt, dort das von den ſoge— 
begrenzten Möglichkeiten entſandt, wo ſie in den für — „Qootlengers“ etriebene 6e⸗ 
Dr a 2 5 u 6 t, das find Leute, die eine Faſche 
jie geeigneten Spbären des amerifanijhen Lebens | Schnaps im Stiefelihaft oder fonittvo 
Unterfommen zu finden wuhten. Ms verftändlichen lin ihren Stleiderm veriteden, und diefe 
Sriimden wurde der Prejie bejondere Aufmerkfjamkert |entiweder als ganzes oder, mas nod) 
Tageblätter ericheinen heute, 
in deren Redaktionen nicht wenigſtens ein Engländer 
oder Kanadier eine leitende Stellung einnimmt. Darf 


Kennit deinen Wert du, halte mit bir 


häufiger der Fall iit, beim „Drin?“ ver: 
faufen. Da dat fi nım ein waderer 
Mann in Tennejfee gefunden, der den 
Vorſchlag gemacht hat, den Preis des 
Bootlen-Whisfens gejeglich feitzuitellen. 
Es iſt Died niemand anders, al3 der 
frühere Warden ed Staatögefängniffes, 
Mari Rice, offeıbar alfo ein Mann von 
politiicher Bedeutung und Einfluß und 
ein Kenner der Verhältniſſe. Er will, 
daß die Legislatur die Ausplünderung 
der Turfjtigen verhindert. Der Bootleg: 
Whiskey Fofiet, wie der Sachjlenner 

berfichert, $10 das Quart 


Sandlumgen von einem anderen, freundlidheren Ge- 
fichtspunfte betrachtet und erörtert werden al3 foldhe 
anderer Nationen? Da; was bei [ekteren als unzuläſ— 


Dak Tatiahen, die Englands Anfehen oder 
Mart Nice 


und iit eine fo böfe Sorte, daß Diejer 
Preis geradezu Raub iit. Er ift der 


Penn Vläschen einer Innenjeite Ermähnung finden? 
Dan hat in vielen Städten alles aus den Schul- | 
büchern entfernt, das Deutſchland— Ermäh ung im der [nie da, fo Yange der Schnaps vers 
Weltgeihichte in ibm günftigen Lichte ericheinen Jäßt. |fauft wird, der Staat, d. b. die Legisla⸗ 
JUm das Gemüt der Jugend vor Beeinfluſſung zu tur, Schritte tun ſoll, die zu ſchützen, 
ſchützen oder zu beeinfluſſen. Eine derartige Maßre— 
gel, falls je gegen England aerichtet, würde fich als | nette, 
ein Schlag ins Waſſer erweiſen. England bat jid) | BEE 
nicht darauf beichränkt, für jene Sadıe nur in Schul: | 


nn 
HDD 


Ibezeichnendb fie die Zuftände in Ten 


* Prinzeſſin Patrizia, die Tochter des 
büchern und von innen heraus in den Tageszeitungen KHerzogs — —— wird bei ber 
zu plaibieren. Es beherrſcht zum großen Teil die Ma— rag ne eng nd u ng at 
gazine, Wochen- und Monatsjhriften, die zu vielen item „au Lieben und zu ehren”, ihm da- 
Nilltonen in deu Ver. Staaten gelejen werden, md gegen da3 Verjprechen des Gchorfams 
betreibt dur diefe cine Propaganda, die ar yjeriverger. — Gang natürlich, nie 
Wirkſamkeit und Nachhaltigkeit und an Stärke en ee tn —— 
der Beeinfluſſung von Jung und Alt von ſämt— ſihis der durch die Welt lm 
Iihen Zeitungen des Landes nicht übertroffen werden | Sleichherechtigung der Frauen. 

fann. Seit vielen Jahren ftammen die in foldhen 

IXournalen veröffentlichten Novellen und Rontane der 

| Mehrzahl nad) von enaliihen Schriftitellern, die da» 
rin in tauiend Tonarten das Lob der grokeıt, edlen, ! 
—⸗ britiſchen Nation ſingen. In dieſen Er-| 
m ijt dem Deutichen unberanderlidh die Rolle 


Fabrifanten bon Tafdhentüchern Mas 
gen über jchledhte Gefchäfte. Tie Sache 
har aber doch auch ihre gute Seite. Denn 
wenn Die Tajchentücher feinen rechten 
Abſatz finden, muß es am Anlaß zum 
Tränenvergießen fehlen, audı Tann der 
des Dummkopfs, des Hanswurſts, des Intriganten. Znupfen me ee oereci 
des Verräters oder Verbrechers zugewieſen, während/ — 
der „Hero“ in der Regel der 2.3. oder 4. Sohn eines 
Lords von uraltem Adel iſt. Niemand wird beſtreiten 
wollen, daß das Gemüt der amerikaniſchen Jugend 
durch derartig einſeitige Schilderungen zu grundfal— 
ſchen Folgerungen nicht nur betreffs Deutſchlands und 
Englands, ſondern auch des eigenen Landes gelangen 
mag. Engländer und Engliſch-Amerikaner haben 
maßgebende Stellungen in unſeren Handelskammern, 
induſtriellen Vereinigungen, ja ſelbſt in unſeren 
„Councils of Defenſe“ inne. Der engliſch-amerika-— 
niſche Vorſitzende des Verteidigungsrats eines großen 
weſtlichen Staates hatte noch kurz vor Uebernahme die— 
ſes Amtes zugegeben, daß er ſein amerikaniſches Bür— 
gerrecht durch halbamtliche Kriegsdienſte für England 
verletzt habe, während die Ver. Staaten ihre Neutrali— 
tät aufrecht erhielten, und ſelbſt betreffs ſeines Bür— 


Diebesromantit. 
In einem Hauſe der N. Indiang Avbe., 
Atlantie City, N. J., hat die „Lebe und 


die ihn kaufen. Das iſt zeitgemäß und 


Kine Waffe gegen 


den Bolfhewismus. 


Kampagne zur Wiederaufnahme der Vantätigfeit als VBremfe gegen 
den Radifalismus. 


Während der Kongrei in Waſh— 
ington fi) mit einer gründlichen 
Unterfuhung de Bolſchewismus 
beihäftigt und das Arbeitsdeparte- 
ment Bulletins über Streits und 
Arbeiterüberfluß veröffentlicht, macht 
man Sich anderwärt3 anerfennens: 
werter Weile daran, Radikalismus 
und Beichäftigungslofigfeit durd 
eine Kampagne zuguniten des Baus 
bon SBermitätten zu befämpfen. 
Indiana nimmt unter allen ameri- 
fanifhen Staaten in diefer Hinficht 
eine führende Stelle ein. H. V. 
Sanmafer, der als Vertreter der 
nationalen „Liga bon Pau und 
Darlchensgenofienichaften“ mit der 
Abteilung de3 Arbeitsdepartements 
für Information und Erziehung 
Sand in Sand arbeitet, um die 
Wiederaufnahme der Bautätigkeit 
zu fördern, äußerte jid) nach feiner 
Rüdfchr aus der Soofterhauptitadt 
folgendermaßen dazu: 

„Es Sollte mih durdhaus nicht 
wundern, ivenn Indiana mit feiner 
gegen den Radikalismus und die 
Arbeitslojigfeit gerichteten Nam: 
pagne zuguniten des Baus u 


Erwerbs von Heimitätten in dielem | 


Nahre einen bemerfenswerten Er- 
folg zu verzeichnen haben würde. 
Sn der Nahresverfammlung der 
‚Sndiana League of Saving3 and 
Zoan Ailociations‘ zu Indianapolis 
ſprach ſich deren Präſident W. B. 
Read entſchieden dahin aus, daß das 
beſte Mittel gegen beide Gefahren 
das Bauen und der Beſitz eigener 
Heime ſei. Reeds Appell für eine 
entſprechende Kampagne im ganzen 
Staat erweckte allgemeine Begeiſte— 
rung, und es iſt wahrſcheinlich, daß 
die Kampagne auch ſeitens der 
ſtaatlichen und kommunalen Behör— 
den nach Kräften gefördert werden 
wird. Ihre Wirkung kann nur 
ſegensreich ſein. Denn wer ein 
eigenes Heim beſitzt, widmet ſich der 
Bürgerpflichten mit größerem Ernſt 
und Eifer und neigt nicht leicht 
dazu, mit ſozialen und politiſchen 
Theorien zu erperimentieren, die 
ſich noch nicht bewährt haben.“ 
Die Bewegung hat ſich indeſſen 
nicht nur auf den Staat Indiana 
beſchränkt, ſondern darüber hinaus 
ſich auch auf Illinois, Jowa und 
Ohio ausgedehnt. Bis jetzt iſt die 
Bautätigkeit in allen dieſen Staaten 
bei weitem noch nicht normal; aber 
es iſt eine regelmäßige Beſſerung 
der Lage von Woche zu Woche feſt— 
zuſtellen, und das beweiſt die Zu- 
nahme des Vertrauens auf ſeiten 
der privaten Bauintereſſen. 

Alle Sachverſtändigen in der Bau—⸗ 
induſtrie ſind ſich darüber einige, 
daß ein ſehr ſtarkes Bedürfnis nach 
Wohnhäuſern beſteht. Das Arbeits— 
debpartement weiſt einen ſtetig zu— 
nehmenden Ueberſchuß an Arbeits— 
kräften nach. Nach einer Schätzung 


des Sekretärs der „American Fede- Bautätigkeit zur Folge hat. Privat- Leuie hier 


geworden. Angeſichts dieſer einer. 
Wiederaufnahme der Bautätigfeit 
günſtigen VBerhältnifie möchte man 
fid) darüber wundern, warum nicht 
ihon jekt viel mehr gebaut wird, 
Die Unterfuhung bat ergeben, daß 
die hohen Materialpreiie, jomie die 
Tatſache, daß die Banken nur un— 
gern Bauſummen vorſchießen, die 
Haupturſachen für die Flauheit im 
Baugeſchäft ſind. 

Der Informations- und Er: 
ziehungsdienſt des Arbeitsdeparte— 
ments ſucht jetzt durch die Abteilung 
für öffentliche Arbeit und konſtruk— 
tive Entwicklung verläßliche Infor— 

mation über die während der näch— 
ſten fünf Jahre zu erwartenden Ma— 
terialpreiſe zu erlangen. Da die Un— 
terſuchung zur Zeit noch im Gang 
iſt können endgiltige Ermittelungen 
noch nicht feſtgeſtellt werden. Viele 
hervorragende Sachverſtändige be— 
ſtehen jedoch darauf, daß eine 
auffällige Ermäßigung der Mate— 
rialpreiſe während der nächſten 
fünf Jahre nicht zu erwarten iſt. 
Sie verſichern mit ziemlicher Be— 
ſtimmtheit, daß die vor dem Kriege 
geltenden Preiſe für Baumaterial 
noch während mehrerer Jahre nicht 
wieder in Kraft treten dürften, falls 
ſie überhaupt jemals wieder Geltung 
erlangen. Sie erklären, daß Perſo— 
nen, die ihre Bauten in der Hoff— 
nung verzögerten, daß eine anſehn— 
liche Verringerung der Baukoſten zu 
verzeichnen ſein wird, enttäuſcht wer— 
den würden, und daß ſie ſich zweck— 
los die Venutzung des zu errichten— 
den Gebäudes und die daraus er— 
zielbaren Einnahmen verſagten. 

In Beantwortung einer Anfrage 
des Arbeitsdepartements betreffs zu— 
künftiger Raten für Bau- und Kon— 
ſtruktionsmaterial, erwidert die Ver. 
Staaten Bahnverwaltung, daß keine 
allgemeine Erhöhung der Fracht— 
raten um 30% für Sand, Kieſel, 
zerſtückelte Steine und Schlacke in 
| Ausficht genommen ifl. Da beziigtiche 
Gerüchte im Mittelweſten Beunru— 
higung hervorriefen, gab die Bun— 
des-Eiſenbahnverwaltung bekannt, 
„daß fie eine Erhöhung der gegen— 
wärtigen Raten weder in Erwägung 
gezogen habe, noch eine ſolche zur 
Zeit erwäge“. 

Das Arbeitsdepartement weiſt 
darauf hin, daf Baneır eine bafıjche 
ı$mbuitrie darftellt, die das, allge: 
Darm Geſchäft ſtimuliert, und daher 
äußerſt wichtig für unfere fortaefehte 
finanzielle Profperität it. Der na 
tionale mirtichaftliche Verluft, der 
ih aus der Arbeitslojigtett von 
Tauſenden ergiebt, kann nicht zuge— 
laſſen werden, ohne daß ſich der da— 
durch hervorgerufene Schaden em— 





pfindlich bemerkbar macht. Die ge) 


genwärtigen Baukoſten ſind nicht To 
hoch, daß ſie auch nur annähernd 
dem Verluſt gleichkommen, den das 
Land durch die Arbeitsloſigkeit er— 
leidet, welche eine Einſtellung der 


(Aus dem Abendblatt der New JYorler Staats⸗Zeitung.) 


Die Hanks auf deutſchem Zoden. 


Stimmungsbilder von Ralph PYuliker, 
Heransgeber der „NR. 9. World“. 


II. 


Die ftrengen Verbote der Verbrüderung der amerifaniihen Soldaten mit der 
deutichen Zivilbevdlterung werden mit größter Schärfe durdgeführt. Ein Major, 
in befien Begleitung ich und ein anderer ameritaniiher Zivilift Dur Roblenz ipa> 
zierte, wurde innerhalb 20 Minuten jchamal von verichiedenen Militärpoliziiten 
angehalten, die feine Rerfonalien feitftellten, um ihn wegen Berreundung mit zwei 
Tutichen anzuzeigen. Wenn ex den Fall erflärte und wir bie Militärpoliziiten mit 
ect ameritaniihen Nedensarten überraihten, dann blidten fie ganz verblüfft auf 
und ftrihen ihre Anzeinen wieder aus, aber der gleihe Vorgang wicherholte fi 
täglich, fo lange ich in Koblenz blieb. 


Die Folge diefer ftrengen Mafregeln ift, day man nie einen Amerikaner 


Offizier fagte mir lähelnd in Mainz mit einem Hinweis auf feine eigenen Lentes 

„Wenn fie int den vier Wänden ihrer Onartiere find, wie fan man dann Pie 
Initgen hindern, den Mädels beim Gefhirrwaidhen behilflich zu fein? And fohnta 
das geſchehen iſt, mon Dien, wer weiß?“ 


Nach mehrtägigem Aufenthalt in! In der Oper. 
Koblenz fiel mir ein, daß alle Sol- Aber ich habe das Theater beſucht, 
daten, zu denen ich geſprochen hatte, in dem eine deutſche Operngeſellſchafl 
in den Städten einquartiert waren. „Pagliacci“ aufführte. Das Haus 
Ich entſchloß mich, feſtzuſtellen, ob war bis an die Türen knüppeldick ge— 
auch die Leute, die in Dörfern und füllt und jeder Fußbreit Stehplah 
kleinen Neſtern untergebracht ſind, benuht. Ein Viertel der Leute in den 
für ihre neue Umgebung Partei Logen und im Orcheſter waren ame— 
griffen haben. ritaniſche Offiziere und Soldaten. 

Die Gelegenheit dazu bot ſich am Der Geſang war ſehr mittelmäßig, 
nächſten Morgen. Wir wollten über aber De Umeritaner fchienen die 
den Rhein fahren und bie äuferften | Elague au bilden. Als wir das Theo: 
Vorpoften de8 Brüdenlopf-Bogens ter verließen — da3 große Sal, 
bejuchen. | Opernhaus ift gefchloffen, — hörte 

In deuntſchen Dörfern. ich wie ein Offizier ſagte: 

Eine prächtige Schneedede hüllte „Na, wenn mir einer vor zivel 
die Landſchaft ein, ala wir losfuhrten. | Monaten gejagt hätte, daf ich heute 
Die Sonne verfuchte, bie leichten abend hier zmilchen zwei Deutichen 
Sloden des gligernden Schnees zu |fiben und zuhören würde, wie Deut: 
durchdringen. Beim Einfteigen in; fche eine italienifche Oper fingen und 
unferen Sraftivagen börten tote ich mich bei alledem freuen würde, 
fchmetternde Klänge. E3 mar Weih: | den hätte ih für fompfett verrüdt er- 
nachtsmorgen. Um die Ecke ſchwenkte klärt!“ 
die MRegimentdtapelle. Dahinter im | Keine Propaganda bemerkt. 
feiten Schritt und Tritt ein Batail- Meine eigene Grfabrung mit den 
lon. Durch den rieſelnden Schnee zo- Deutſchen hat mir ganz gewiß nicht 
gen ſie, und aus den Blechinſtrumen- die geringſte Urfache für den Verdacht 
ten klangen triumphierende Weih⸗ gegeben, daß fie irgend welche Pro- 
Vor der Mufit marz | paganda auf Befehl von Berlin oder 


vr- | 


.../| 


| 
fieht, der mit Deutichen herumipaziert oder zu ihnen fpricht. Aber ein franzöfticher 


fhierten mit ftolger freude Dußende | fonftigen Befehl betreiben, Alle, mit 
und Aberbugende glüdlicher Rinder | penem ich in Berührung fam, aingen 
und neben der Kapelle jchritten feier= | ihre eigenen Wege, tümmerten fich 
ie } beten | m ihre eigenen Sachen und näherte 
Eonntagsitant, |jich überhaupt nicht den Amerikanern. 

In den Dörfern md auf Den;G@ie fchienen guten Mute zu fein. 
Bauernhöfen, mohin uns unfere Er-| Ein frohes Laden ftrahlte auf den 
pedition brachte, überall Das alte | Gefichtern. Wenn fie Sprachen, damır 
Lied: Sauberfeit, Sgreundlichteit, Ge= |lächelien fie freundlih, und heim 
fälligkeit, Tüchtigkeit. Und wie ſehr Spazierengehen hörie man ſie manch— 
der. „Doughbon“ die fehte Diefer Tu: mal Iuftige Weiſen ſingen oder pfei⸗ 
genden bewundert, dafiir erlebte ich fen. All dies könnte Wahrung des 
ein neues Beiſpiel: Als wir uns einer äußeren Scheins geweſen ſein, aber 
Bahnkreuzung näherten, zog der Verſchwörung waär's ganz gewiß 
Wärter an einem Hebel und die bei- nicht. Die Leute, die ich in der Lan- 
den Barrieren ſtiegen hoch. desſprache anredete, ſahen freundlich 
| „Habt Ihr das gefehen?“ rief der mus und antivorteien Tiebendmwürbig, 
| Milttärchauffeur begeiftert. „Denkt aber ohne jebes Zeichen ber Unter- 
nur daran, wie in Frankreich das würfigkeit. Es läßt ſich gar nicht be 
alte Weih erſt die eine Stange hoch zweifeln, daß ihre Haltung den ame⸗ 
ſchob und uns dann warten ließ, bis rikaniſchen Eindringlingen gegenüber 
fie die Geleiſe gekreuzt und die an⸗ ſehr verſöhnend iſt, aber dies Gefühl 
dere Barriere geöffnet hatte. All die- iſt meiner Anſicht nach ſpontan, und 
ſer altmodiſche Krimskrams. Dieſe ſes hat ganz gewiß keine Verſuche ge— 
haben wenigſtens Ver- geben, ſich beliebt zu machen. Die 


lich erwachſene Deutſche im 


So'ne Nachbarn, das ſind RNachbaru! 
„Um von Nachbarn zu reden, warum 
nicht guie haben, wie ſie es in der Nach— 
barſchaft von Pleaſant Hill tun. Joe 
MecGinnis und Alfred Bleeſe ſind nahe 
Nachbarn, und Alfred hatte keinen Kau⸗ 
tabal mehr, alſo ging er nach Joe hin⸗ 
über, und da dort keiner zu Hauſe war, 
gerrechts ſind Zweifel laut geworden. Die Vraſiden. ‚Sette 
» Bin une Bu Ra anriinäntee Warpind — —E * 
tin eines von ihr in New Norf gegründeten Vereins Ihr Oberhaupt tit „der Neltcite“ Mal» 
zur Befämpfung gewiffer amerifanifher Zeitungen ter Robinfon. Leider wird er feinen 
und der deutſchſprachigen Preſſe des Landes it eine) setitlichen Pflichten für Tängere Zeit 
Enaländerin. Der gleihen Nationalität gehört die | Ft nadzufommen vermögen, da er 
t \ : fh bie borgeitern zu etiter Yuchthausftrafe bon 
1 - ation NG) DIE 4 Nabren 5 Monaten bis 7 Jahren und 
Unterdrüdung deutiher Mufif in den Ver, Staaten 


öffnete er die Schublade, in tweldyer Joe 
ſterbe nie“⸗S ihr Hauptquartier. 
t einer Geldbuße von 82000 verurteilt 
Wie weit der engliſche Einfluß 


ſeinen Tabak aufbewahrt, und ſchnitt ein 
gehöriges Stück ab. Später rief er Joe 
auf und erzählte ihm, was er gelan 
habe. und Joe * er würde dasſelbe 
und mehr mit Alfreds Tabak tun, wenn 
es notwendig werden ſollte. 
(„Waibington, Ja, Democrat*,) 
ration of Qabor” gibt es gegen» | wohnungnen find notmendig. Die 
wärtig ungefähre 500,000 Arbeits | verlählichten Autoritäten verfichern, 
lofe in den Ber. Staaten. Tas |daß uns eine biäher unerreichte Pro- 
Arbeitermaterial it alfo vorbanden, | jperität bevorfteht. Weshalb nach 
And das Geld aud; dem Amerifa [länger die Wiederaufnahme der Baus 
it zum reidhiten Lande der Meit | tätigfeit verzögern? 
wurde, Meshalb? Eines Heinen Weber: 
eo. . er > - . ſe egnen 5 4 * 
reicht, ergibt ſich u. A. daraus, daß unmittelbar nd ee un 2 | Aber der Handftreich der Miraiter 
⸗ - ” . . l i >» o c el, l * * n . . . 
dem Großbritannien feinen Embargo auf amerilani- |in ein privates Sommerbeim eingebro: | mit Habsburg im Bunde hat fich bits 
Ihe Waren verkündet hatte, die New Horfer Handeld- hen fein, ımd von dort Kumelen zum | — — ter gerächt. Nun rückten die Polen 
er Die Wiener Arbeiterztg. ſchreibt: aus, Lemberg wieder zu erobern. 
hen als durchaus berechtigt, | ae Pr Das Yudenviertel in Lemberg tft Tagelang wurde in den Straßeit von 
on: : a lhıntt Ynapichr ne hai tahlen ermutigt md amwet 9 bezw, 10| , x —— io v Fe kn n 
Richtung bin als vorteilhaft bezeichnet wurde, und dab | Xahre alten Anaben Unterricht in der |eingeäfchert. Zaufenv: ſind obdach- Lemberg gelämpft, während bie 
andere Handelsfammern und ein anfehnlicher Teil der | Yangfingeret erteilt haben. Eine Durdı- 108 geworben, Zaufende all ihrer ukrainischen Bauern ringsum der 
Landesvpreſſe ſich in ähnlichem Sinne Auberten. ſuchung des Hauptquartiers der Selte Habe beraubt. Leichen liegen auf ven polniſchen Stadt die Lebensmittelzu— 
Nicht nur „deutſche“, ſondern jede Propaganda ne 8 zn. en a. von tat“ Straßen, Nach vier Jahren blutigen fuhren fverrten. Die bitterite Not 
.r .u__ ee a En s J— 2 IM 20 3 zu e. : on, ber * * —* 
iſt vom amerikaniſchen Standpunkte verurteilenswert, J — nu it ke Ds, | Maffenmorbes ift abermals Blut ges herrichte in ber belagerten Stadt, die 
» > u,» .- . -. 5 D ) * J > . ⸗ 2.2 — — > 2. 
welche ſich als läſtig erweiſt und rückhaltloſes Eintre floſſen. Die durch den Krieg ent- Lebensmittelpreiſe ſtiegen zu phan— 
feſſelte Beſtialität raſt weiter, Schul- taſtiſcher Höhe. Endlich wurde die 


welche ne — — ſchien im Gexicht in einem Koſtüm von | 
jten fiir amerikanische Intereſſen behindert. Sie iit zur |duntelroter Seide und gab an, 96 Jahre | 
Duldung nicht berechtigt, gleichviel ob ſie zugunſten dige und Unſchuldige ohne Wahl ver- Stadt von den Polen genommen. 
nichtend. Aber die Einnahme der Stadt durch 


alt zu ſein. Mehrere, Jünger, die ibn 

Deutſchlands oder Griechenlands, Englands oder en ——— Far Bas: 
betrieben wird. Much dem amterifantichen Imethitte. Mudy mehrere "Schweitern“ | Der Hintergrund der Lemberger ımgeordnete, zuchtlofe Truppen föfte 
die Lehre eingeprägt, daf waren anwejend, Sie zeichneten jich &reuel it der wilde Stampf zwiichen alle Bande der Orbnung auf, Unter 
auf die Loyali- duch „Shater -Dite und „Shafer”: Polen und Ufrainern. Die Polen, der Ukrainer-Herrſchaft hatte fich das 
Judenviertel der Stadt durch bewaff⸗ 


Die Tragödie von Lemberg. 


Münchener Poſt“, 6. Degember.) 


in der Tat nach mancher Außerdem ſoll er ſeine Jünger zu Dieb⸗— 
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Kleider aus. Robinſon verſicherte, wer ihren freien 

werde ewig leben. Angejichts der In: jnaltonalftant zu begründen, wollen nete Wehr ſelbſt geſchützt; als nach 
ſtand, die Propagan 
’ “ I 1 & r P { J or b * > 

‚hausitrafe nur ſo kurz bemeſſen zu gierig greifen fie mach Deutichen, |mar, ftürzten Fich die Soldatesfa und 
Sande zu fihhern fuchen. Scdem wahren Amerikaner! 3 i 

Iteferanten in unberichämter Werje |I1frainern im Streit. Und in Oft:| Lemberg hat in den legten fünf 
——— en 

Bollsmarfe utrainifch, To Jind Doch immer wieder ift e3 aus einer Hand 


jeine Ynslegung der Bibel anerfenne j nicht zufrieden damit, 

Amerifaniiche Bürger, |iterbiichfeit Robinfons tird es demIpon fremden Voltsmajfen bewohnte! der Ginnahme ber Stadt durch die 

da zu pe, ;Richier bielleichr leid tum, Die Yucht: | Gebiete ihrem Staat einverleiben; Polen die Schutzwehr entwaffnet 

nationalen, politiſchen | haben 

Vorteile einer folhen dem eigenen)" * Itrauifchen, meißsruffifchen, ufraini= | das Lumpenproletariat auf da? Nus 

Die Fälle, da Uncle Sam von Siriege- |fchen Gebieten. So find fie mit den | veniertel. 

gebührt es, fih auf amerifantihe Propaganda zu be- |Iteferanten 

| 1Gränfen. Der ae A aroe, MEdEn IR | gafizien ift der Streit nicht leicht zu | Xahren mehr als jede andere Stadt 

I "SEE Bm Ichlichten; denn ift aud) die bauerliche in dem einftigen Defierreich gelitten, 

————— a Die Republik Rirdorf. 

Schub gegen Kälte in alter Zeit. Wie man ſich In Steutälhn dem zn Hir- |die Städte, das große Lemberg vor/in die andere übergegangen, immer 
einige noert U dorf, Barton die Cpartatusleute eine | 

heute höchſt ergößlich zu leſen. Da gab einmal zur ſelbſtändige Republik gang nach ihren 

| Zeit, da der Gelehrte noch im Fangen roten Rod, mit !Rezepzen aufgerichtet. Die Herrlichkeit 

|dauerte allerdings nicht Tange, denn eis 

nige Hundert Negierungsfoldaten madı- | D 

— rettete ein Ende t. und k. Armeeoberkommando unſeli— 

Mit zwerchfellerſchütterndem Dumor | gen Ungebentend planmäßig gehol: daß Diele 


bejingt Caliban im „Tag“ die tweltbes | : : 
mwegende Nirdorfer Staatägrindung | Te; damals glaubte man ja noch, gegen jene 


wie folgt: 

In Nixdorf iS Mufite, 

Unb Liebfneht3 ahnen weh'n: 
Nizdorf ald Republife 

Steht ſtolz uff ſich alleen. 

Hier jilt die janze Blaſe nichts, 
DOoch Scheidemann und Haaſfe nich, 
Eichhorn muß Leine zieh'n; 

in Nixdorf redet jeder mat, 


iner bie Stadt gemaltfam genommen. | Stabt ift verarmt 


Much der falten Tage ward acdadt, » 
— BORN PO Armut don wildem Haf 


jüdifchen Händler und 


\ 
nr 


en der 
heutigen Zeit. Man recdhnetc noch mit Schneeblindheit, 
erfrorenen Gliedern und ähnlichen Reiiezufällen. „Zo 
im aber”, ichreibt der Magiiter, „ein alid erfroren, 
fo halt er dajielbig anfangs im faltes wailer eine 
gittte wenl, damit es wider altımprfig werd, und reibe | 
darein den jafft von einer gebratsen ritben, und lege 
pflaſter weyß über geſottne rüben“. Sicherlich 
werden die geſottenen Rüben ausgezeichnete Dienſte Weit keener wal zu ſagen vat, 
geleiſtet haben. Auch das „an tempertertem ort jitt- |An Nizdorf bei Berlin, 

fh bin und bär gehn“, das nah argenı Slaliwerden * —— 

lemnpfohlen wird, will uns fchr einfeuchten: aber der A— z.. 

| „Itarde wein mit ein wenig Aſafetida, gebülfert pfef— I Sie — Koritite nn 

| fer oder mirba“ und eine Stunde hernach das „fleiſch- Hat allens abjeſchafft. 

waſſer“ werden gewiß beſonders viele Anhänger ge- Eichhorn und Haab und Scheidemann 
funden haben. Auch heute noch werden dieſe Er⸗ Iten u. en an, 

| wärmumgsnittel ja nicht verſchmäht, wenn man auch * — Tin rg en 
in betreff der Würzen eines guten Glühweins etwas |Wir pleiben Mnabhängiger- Staat 

anderen Geſchmackes iſt, als anno dazumal. Gegen 3. Rixdorf bei Berlin, 

die Scimechlindheit rät der Magiiter deas Tragen \ 


gejpielt. Man weiß, daß der Erz° der unglüdlichen Stadt der Kampf: 
berzog Karl Stephan immer den Po: ruf: 


len gemimt und fi’, um die polnische perhall. Jüdiſche Kapitalifien haben 


\Heffnung auf die Jagellonenfrone fie, fjondern jüdifche 
eı.ttäufcht ward, da wendete fich dieimaren feine Opfer! Denn nicht die 
Familie plöglich den Mkrainern zu. |fchuldigen reichen Juden find bes 
Ter Sohn des Polen Karl Stephan, Poaroms Opfer, fondern die fchulp- 
der Erzherzog Wilhelm, entvedie joe jübifche Armut, die im Kriege 
plöglich fein Herz für die Ufrainer. |nicht weniger fchiver gelitien hat als 
Vor ein paar Monaten tauchte er in pie polnifchen Proletarier. Nicht die 
Kiew auf, fpielte dort den Wfraitter | reich geiwordenen jüdiſchen Händler 
— und fehmeichelte fi) mit der Hoff: umd MWucherer, fondern arme, im 

nung, den Hetman Storopabftyi zu itiefiten Elend Iebende Proletarier 

beerben. Aber damit war's nichts. Haben das Lemberger Ghetto bevöl- 


allem, polnifd. So entfcheiden denn |jnieder ward der Arien bis vor feine in 
die Waften. Zusrjt haben bie Ufrai= | Tore getragen. Die Benölterung der  bäube und hiffen feine Fahnen. Und | feicht Sehen fie, wenn das 
und verelendet. |heute Abend enthüllen wir ftatt der fchloffen ift, auh Schattenfeiten, wo 
abet hat ihnen offenfichtlich das | Eine breite Maffe arbeitälofer Armut ‚ylagge der Groberung das Kreuz |fie jeht mur helle Lichter erbliden. Es 
hat ſich angeſammelt. Was Wunder, chriſtlicher Vergebung. Ich wette, das iſt nur zu leicht möglich, daß die 


ſtand!“ 

Ungeſtürte Winterfreude. 
Auſ den Landwegen im Brücken— 
topfgebiet gab's, o Wunder! Schau— 
ſpiele offener und ungeſtörter Ver— 


brüderung. Hier fochten Khakijungen 


rotwangige deuiſche Mädchen 
eine heiße Schneeballichlaht aus. 
IDort Fauften johlenbe Amerikaner 
und vor Freude Freilchende Kinder in 
ungertrennlicher Frreundichaft auf 
Heinen Schlitten fteile Hügel hinun- 
ter! 


| Abends 


!und 


alänzte in Koblenz auf 
den freien Platz vor dem Hauptquar— 
tier eine rieſige ſtrahlende Weih— 
nachtstanne. Die Deutſchen ſtrömten 
in Scharen herbei, aber der Weih— 
nachtsbaum überraſchte ſie nicht ſo 
ſehr wie das große Flammenkreuz, 


das im blendenden Glanze tauſender 


Lichter hoch über dem Hauptquartier 
— war. Die Menge ſtand 
flüſternd und wies nach dem Flam— 
mentreuz hinauf und dann gingen 
einige fort und famen mit Ihren Be: 
fannten zurüd. Wir mwunderten uns 


über diefe ftille Frreguma. 

„Ich wette, daß ich weiß, tooher e3 
‚fommit,” rief einer, „Die Franzofen 
| ziehen nach Main, nehmen fid ben 


Palaſt des Großherzogd zum Haupt: | 


quartier und hiſſen ihre Fahne auf 
dem Gebäude, Und mir fommen hier: 
Isar. fieden unfere Nafe in feinen Pa= 
laſt, errichlten unſer Hauptquartier 
in einem ſtädtiſchen Verwaltungsge— 


iſt's, was ſie ſich denken.“ 


uUnglücklicherweiſe bin ich nicht in 


fah zu Franfreich bilden, da im le: 


ftellungen ftart beeinträchtigt hat. 


'füchtiger Generale, polnifche Herrich- 
ſucht und ufratnifcher Chaupintämus 
| haben 


der Kämpfe gemacht; jüdiſche kapita— 
liſtiſche Habſucht hat aus der Not des 
Kampfes reichen Profit zu münzen 
verſtanden, und die armen, unmiffen: 
den polniſchen Proletarier wiſſen die 

ihnen begangenen Verbrechen 


'an 
nicht anders zu rächen, ald indem fie 


Lemberg zum Schauplag mwils 


‚einzige anftößige Verlegung der 
Selbſtachtung war das Geſchäft vieler 
Händler in miliiäriſchen Abzeichen, 
die unſeren Leuten Eiſerne Kreuze 
| verkauften. 

| ch vermute, dat; man aud) deut- 
‚The Propaganda aus bem Benehmen 
‚te Simmermäbdhens meines Hotel: 
gelnnüffelt haben würde, Da: Mä: 
‘del fragte mich, nachdem wir einige 
'Bemerlungen in beuticher Sprache 
‚ausgetaufcht hatten, ob fie mir ein 
\Gediht an ihren Bruder vorlefen 
‚dürfe, der vor einigen Monaten im 
striege gefallen war, Aber dies fenti- 
mentale Gedicht, fo anfpruhslos 23 
'wear, ftammte nur aus einem aerübr 
ten Herzen und nicht aus Verfchirö 
‚rungen Ichmiedendem Hirt. 
| Wespals hat man's uns nicht geſagt? 
Noch klingt mir die letzte und dra— 
ſtiſchſte Antwort auf meine Frage im 
Ohr, die ich erhielt, als meine Cadil— 
lac auf der Rückfahrt nach Trier cus 
Koblenz rollte: 

' „Barum, beim Yeufel, bat man 
‚uns nicht gelagt, was für Leute es 
maren, gegen bie man ung hierber i 
den Krieg ſchickte?“ 

Das iſt heute die Situation 
amerikaniſchen Okkupationsgebiet. 
Vielleicht wird ein längerer Auf 
enthalt in Deutſchland die gegen— 
wärtigen Anſichten radilal ändern. 
Vielleicht werden die Amerikaner 
ausfinden, daß ſie ſich durch äußeren 
Schein haben täuſchen laſſen. Viel— 
Neue abge— 


I 


. ” 
ım 


|Ameritaner, wenn fie in einem bom 
‚Kriege erichütterten Deutichland ges 


wenn nicht die Lolnifchen, jo doch die | YRucherer erfüllt ift, denen der Krieg eines ber zahlreichen Kinos gegangen, | fämpft und gelitten und dann beit 
ufrainifchen Gebiste für Habsburg | dort twie überall bie befte Konjunktur | bie nad) Anficht einiger Leute die un- | Frieden eines ftillen iyrantreichs ge- 
teren zu können. Gin Habsburger | war? So fand denn in ber fultur= ; edle Wurzel der Vorliebe unterer Inoffen hatten, die Situation umge: 
\hat dabei eine bemerfensmerte Rolle |iofen, analphabetifhen Boltsmaffe | Soldaten für Deutfchland im Gegen: |tehrt anfchauen würden. Dies ift je- 


\doch nur eine Vermutung. Die genen: 


„Segen die Juden!“ lauten Wi: |teren der Kohlenmangel die Filmvor- wärtigen Tatſachen ſind, wie ich ſie 


 beichrieben habe. 


\frone beworben hat. Aber als die dieſen tollen Haß geweckt; aber nich — — — — — — 
Proletarier 


f 

— Drei Stadigepierie Speicher 
auf Hutchinſon Island, Savannah, 
Ga. ſind geſtern abend abgebrannt. 
Der Verluſt wird auf ein paar Mil— 
lionen Dollars geſchätzt. 
— Infolge vieler Proteſte hat 
|Xürgermeifter Ihiefer Kongreßmit— 
gl'ed Viktor Berger verboten, heute 
im Racine in einer Mallenverfamm> 
lung zu reden. 


den gewußt. 
E Gleich unparteiiſches Urtieilsvermögen ließ ſich je— 
po bei den in engliiher Sprache erſcheinenden Blat⸗ 
© *een und ben meiften, angeblich nur patriotiichen Zive- 
Een geiwibmeien „Sicherheits“-, „Schuß”-, „Frei⸗ 
beits*- uf. Organifation fait gänzlih vermiſſen. 
erihien alle beutihe Propaganda verdbam- 
jenäivert, gleitjoiel ob biefe fi Dusch Deutfähe Opern, 

f 


In Rixdorf is Muſike, 

Deutſchland? Da pfeift man druff. 
Hier macht een jeder Stiele 

'nen eij'nen Freiſtaat uff. 

Er ſtürzt dafor mit Hochjenuß 

Sich uff die Sparer Spartakus, 

Die Hausbeſitzer flieh'n. 

Ja, xricht'je Wreibeit, nich Griak, 
Die jiehi’8 nur nah am Hermannplat 
Im Nigborf bei Berlin, _ 


ſchwarzer Kleidung an, ſowie eines ſchwarzen Gegen— gegen jübifhe Proletarier wüten, die) __ Has Wohnhaus des früheren 
jtandes in der Hand, auf dem man die Nugen haften 
laſſen ſoll, „dieweyl die ſchwertze jm die ſichtbarlichen 
geiſt bey einander erhaltet“. Des weiteren werden 
„ſpiegel vor den augen“ und „wolriechend ding als 
biſem und amber“ mitzuführen empfohlen; nicht zu— 
letzt aber wieder der „ſtarcke wein vor der außreiſe“. 
Den wird auch gewiß keiner vergeſſen haben. 


Die große Ukraine war nicht zu ha- kert, das jetzt in Flammen aufgegan-⸗ 
ne fegte der _ DabBr |gen iſt. Zn wie fo = — arm, ebenſo ſchuldlos, ebenſo Staatsanwais MeDaniel in St. 
burger ſeine Hoffnung auf das kleine haben jüdiſche Proletarier büßen Opfer der Großen und Reichen ſind Jeſeph, Mo. ift abgebrannt, der 
—— Er an die — der müſſen, was jüdiſche ———— — |Beliter, Io: Frau = —* * 
ukrainiſchen Legionen. a3 Mar |perfchuldet haben. G3 ift ein Bi ie zn in konnten fi nur mi übe retten. 
Habsburgs letzter Verſuch, durch —* —* Zeiten Schande: ber —— —— Me Daniel wurde vor drei Jahren 
Schürung des Völkerſtreits die eigene Ehrgeiz des Prinzen aus dem Habs— — hentai rin bon ber Anklage, jeine erſte Frau er⸗ 
Herrfchaft zu begründen. burgerftamm, bie Intriguen herrſch⸗ Leiet die „Sonntagpeit”. mordet zu haben, freigeſprochen. 
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! Zur Frinncerung 
am meinen bielgelichten Gatten und unferen 


| lieben Papa \ ö 
Wilhelm @ilrich, 
t 5 Jahren, am 16. 


| Bereinigte Sänger. 


Ihr großer jährliher Kommers am fom- Die nächte Musgabe der 


menden Mittwod. 
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Im ird an dem Abend dem doutſchen 

Beſang ſein volles Recht werden, 

und im übrigen iſt für alles 
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 „RAKOZI“ Verein 


u Schon hnsens 


einen Pfeiler des 


Dr 
r 


ihr 


fe 


nroßer Halle, 6E 
Imwaufce Car usian, 
Aa coruar 1919. 7 Uhr abe 
Tickets Cents die Verſon un ber sdiaff, 
f68 ig 


N | 


den. 15. 


Ds, 


haben Aufnah me im Lake View 


— — — —⸗ 


Bein: Wurz' uſepp. 


Ane anuter: naßen iſt 
ſepps Lokal 715 W. 


veranſtaltet 


w* 
varr Salie rib North Ave. 


* —— 
u nadızı:, Zidels 250 D | 


Abe. 
loripsr 
ve »crjot, 


55. Stiltungsiest, 


Stan turnen und Tauz 
veranſtaltet 


‚Aurora Turnverein 


Sonntag, den 16, Sehr, 1919, in der Bi der! 
f 4 „ui } vn \ - x rang I 


7444 
A1acıe 


Shnfı 


vuii 


ati 


morgen her 
i olksvortrag. 
au Kriſhna wird am mor 
dr rompeter 0 Cädingen. digen LS ıtag nachmittag 21, UN 
Sdyauſpiel 'in der Schottjhen Halle, Sübdoftede | 
en 10. . 20: Cent. on Belmont und Racine Avenue, 
Lirerasijme A ende: ‚Das Krienensien einen Öffentlichen Vortrag in deut: 
ä ars: Der ee —J—— — ſcher Sprache halten über Reincar Lovele ß, (Sreat & 
tanzt Walzer”, nation”, ‚Mandher, dem —4 
— Zus menſchlichen Daſein des Feldwebels A. G. 
bisher ein Rätſel erſchienen, wird 
Masfenda iR durch diefen belehrenden und zu glei 
‚her Zeit feffelnden Vortrag viel An— 
|regung zum Nacd enten erhalten. 
Frau Krifhne ift jeit Jahren! an. 
„mit diefen, haupifählih im Orient | der Hauptmann, ſeine Gaättin 
| gepflegten Lehren vertraut und Maſon leichte Schnittwunden 
ſch ieb und lehrte über ſie, ehe ſie Quetſchungen. 
ihren —— Gatien kennen' lernte, | 
| der unferen Leſern durch ſeine? 
in der „Sonntagpoft“ iiber Alien und) 
Weltpolitit wohlvelannt tt. en 
Dr. Krilhna wird dcs Thema fo be 
der Wider handeln, daß man daraus 
„an der kann, welche Punkte in diefer orier. 
151 ıtalifchen Lehre init der riftlichen | in den Ver. 
Lehre übereinjtimmen, und tie biefe gu ch nur in der Lrönumg der 
Lehre ſich ebenfa! (8 mit der modernen | an 2 an W den nfebp Minden das an 
| vereinen ü kt. Der ge if wis — * ech I he 
fenilih, Eintritt 25 Gents. | veranitalter. Diefer 
— —— J den zuſamn nen 
Arzt entiguldigt. 


nachm 
5 im vorverle 


20. 8 


Orcheſt !ter, 


ber zeichnet ſteht. heuer 


9 | Mär Der Mur z'nſepp, mit 
12 Wußte nicht, daß er hätte Erlaubnis des |Rerfon die Feier durchaus nichts 


Richters einholen mäficı, Ihe: 


äuerft bon der Verteidigung 
sum XTode perurteilten Albert |o 
Str, —— Tigers im Borverfauf 25 Kohnfon gewonnene Sadverftändige ausdehnen und trifft fchon ieh die 
er J—— Anfang 7: Dr, Meyer D, Molebezty wird Wohl | nien h Vorbereitungen dafür. 
- por ben Geich e \chen bat er 

Gemütliches Kaffeekr zränzchen Johnſor vollftändig Kerr Be 
it Unterhaltung, des | Sinne it. Er mar geitern vor Rich= ! denden Kongerie_ beritärft. 

Lake View Damenverein ter Cromwe geladen, um jich megen | Wolfgangichen < Orcheiter, 
ben amteren Raͤumlichte „Linestn | einer angeblid; unbefuaten an John: 
Jon vorgenomnienen Operation, bei 

der eine Nadel in der MWirbelfäule 

des Johnſon abbrah und —— 


Stifte ungsfe und Ball 


eramliailet 


d 


bom 


‚ obichon er ja auch den fcho: en 
—* 
Der 
STamstag, den 15. März 1919, in der Alt des 
Iruiber bonmis) alle 1500-15 el * 
Sedawick 


die Perſon 


erbunden m | Außer 
dem 


in 


riet DOT 


Riehl treten Darin nämlich 
Schiveizer Baritonift Emil Ruegg 
der Geſangshumoriſt Ernſt Heinen 


— —— — — 
Holländer, Extra Pale 


„Babel“ von der Conrad ( 
Brewing Go. in Flaſchen 


De 
„chruar > 
L cd ſchur 

100 die x —* 


an Tonnerstag, den 20. 
2 Ubr. Fir ante 
orgt Tickets 


„aan 


Härte, daß er tm Auftrage ber 
Verteidiger Yohniond der Rüden: 
marf3 sflitffigieit eine Probe entneh: | VI 
nen wollte, um. fejtzuitellen, ob Fäſſern. 
268 nan einer gewiſſen Blutkrank— 
heit leide. Seine Unterſuchung habe 
Adeben, daß dies nicht der Fall iſt. 
Da die Il ehuung duch die Ver: 
‚teidiger des Kohnfon angeordnet war | 
und der Arzt voraab, nicht zu willen, 
efeiners | DaB er zur Vornahme der Meinen 
3 Nor! Operation bie Erlaubnis des Gerichts 
zerſon. bedürfe, eniſchuldigte ihn Richter 
Crowe. 


kam 
von 


Frauen: Verein 


\ Wider Park Salle, orth Abe 
Milwautee Ave., am Sonni a9, den "23, 
1919, — Tickets 307, rie 

una 2 nor 


nf 
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ggoteuner 
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— — — — — ——— 
r mannt, 


Großer ? Rappenba 


haltet bom 
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> |: Nr. 213 Maplewood Ave., 
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I 


Queckſilberſublimat nahm, iſt 


den 1919, in ſtorben. 


— 
Halle, 101 


9 Mar; 


— — a — 


de oher Peez Mashenha | J 


Irving P.rk Lodge No. 19 | 


— der Herm.Schweſtern. 
am Samstag abend, 
Fedruar 119, in 


en 
me 
| 


Gmpfang der „Achter““. 


werden am Montag morgen nach der unteren Seegegend, danach 
Ghicage kommen. res Wetter bei faͤſt normaler 
ie dunkelhäutigen des wärme in Ausſicht. 
lchten Regiments ſind heuie mor⸗ Generalprofoß Crowder 
gen von Camp Upton auf Long Is —*e on Kuba eingeladen werde, 
land mach Chicago abaefagren und| dir Imarbeiiung der 
Saien-Berein) werden ti Drei Zügen am Montag | Wahlaciege zu helfen. 
Bonn ben 3, Brebrnar 1919 | morgen um 9 hr hier eintreffen, | — — 
*, — Eintritt Aue die ger und um 4 Uhr nachmittags wird die 
na... Fahrt nad Camp Grant  imeiter 


J — Der Empfangsausſchuß er 
Wurz’n Sepps 'fucht die % — und Sc 
Driginnie baieriihe Wirtihat |: 


. 
10 
wi. 


ven 22. | 
Der Grace daue. Ecke Elſton! 


Groher Mastenbai 


+ 


ut 
aut ua 


u 
dor 
v 


Wistig bis zuletzt. 


— — 


imin 


gehen. ! 
krank 


vollkomm 


—M 
dn ki 


die 


Vorne lag 


ie Satır er x in 
der Truppen, dirfe im Colifeum und Or. Ur ._ 
R +1 eit ’ 
vier am Babıbof zu erivarten, Dir! Vewif zheit, daß 
42 
715-717 NORTH AVENUE = : LE ar Se Kia fat 
E ⸗ en une Tinnmisien fen im Bolileum ftrift unter militä oiophiiche en Gleichmut. 
een Me : “don! MS am Morgen feines 
gehalten mwerbeit. — SER: : x 
PP Jhre Parade durch die Stadt iſt auf ya 
MRündner Küche. 30 hr nachmiſtags fefigeſeht der Kranke wieder einen 
* t3 6 * u u Fi ie a 2. .f . 
10 Eents © Huſtenanfall. 


die Mannſchaften bis zum Eintref: sorjtche, erwartete es aber 
ZEON ZIERT Ne Tisiplh * 
teges der Arzt hereintrat, 
rianfen beim 


— —— 


Goldbed⸗Vorleſungen. Sc 


timmie: 
„ZW 


Abend vom ungar. 
—EGute Samelite.— 


Edeiwelss 
dafe and Hungarian festaurant 
Magyar * an om 


2. £& Irank. 
835 West North Avenue 
Ecke Eipbonrn und Dayton Str. Cbicaao. 


Gute Getränke und gienen En 
jal1fa* | 


Bnenner. 


5411 
Ä 


Orcheſter. 


Die von Dr. Eduard Goldbeck an— tu 
aefü ni; zung! 
fündigten Vorlefungen in englifcher! N, 
Sprache ſollen, um ihren „med einer Fo 
beiferen Verftändigung zu erfüllen, | iin « 
in der Sionzerthalle nes Auditorium] a 
2: a ger Ter 
abaehalten ı verbeit, die erite iiber das der 
Ihema The Perjonality | 
am 25. Februar, Die m ſprüngl {ch |; 
auf VWientaa in Spithiod 9 
angelaate Dorlefung fällt aus, Die) .& ion .. 
Noriefungen in deuiſcher Sprache gei— ———— —— 

——— m DE 9; deutſche Literatur, br 
mernen + typ Ym sau ıneat 
werden tm einem Saale des mein der Sterbende heraus, 


lubs ſtattfinden. — —— 


huſten mit 


mehr 
erlwürdig.. ich habe 

die ganze Nacht dartı 
gegnete Börne matt. 


3* 


ent 


Wo 


„Wa 


—8 
Ye der Arzt. 


Ideal ira 
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für einen 
ch einer 


4 
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DET 


Firhtbilder-Borkräge 


Kan 


44 = _ nn — 


PROSPECT HALLE. | Oeffentliche Inſtallierung 
6357 —59 Sud Allland Qvenuc. der Großbeamten 


— vom 


Die „Frkf. 
Juli das folgende Heiratsgeſuch: 


tachẽ 


* 
ne 


Tıden 
der Jermanns«Schwellern | 
iendtag, den 18. „ebr, 1919, dei 
Wider Park Halie, 2040 8, North IN 
Inſtallierung wird ein „Fancy Dri 
aufgefübrt von Guards“ 
A 
I Kapitän Johanna Fienel. ° i 
8 Uhr. — Eintritt 10e, zahlbar an der. staff 


2. , Stiftungsfeit 


— 
10) DET 


birgt ſie Glücfeligteit oder Weh, Weh 
in nr 


Ti une De hr 


- 30 Jahre alt, freidenfend, 
allererite Familie, 
jucht, da Feine 


ie geieben, das; 
bie Prophezeiuug 


arf 


m {v1 nme und “höre, 
’ast, 


was 


Eröffnungs-Vortrag: 
Sonntag Abend, 16. —— 


Jedermann willtommen. 


— der — 
5* ſür 1000 Perſonen. Muſil, Konzert, | 
49 bis 8 Uhr, dam Vortrag. Werfehrölinien | Treuen Schwester Inge Nr. 79 
bis zur Halle: Afbland Abe, und 63, Stratzen⸗ 
bahn. Englewocd Hochbahn bis Loomis Eir,,\am Sonntag, ben 23. frebruar 4919, in Flei 
von da gehe 3 Blocks N nerd Halle, 1638 No. Hallted Eir. Anfang 5 
Zise frei! @ikc frei! Uhr nakmittan?,. Tidets 25c, ; 


‚Vermögen e$ gejtattet, Die 


eines zukünftigen 


renſache. 
Um ausführliche 
aefl. voĩtlagernd. 


: „Sonntagpoft‘“ 


ſpannenden 
ſowie 
Erzählungen, 
Humoresken 
aud) eine ganze Anzabl inter- 
ellanter, zum Zeil illujtrierter 


Denticher Irranen edles Wirken 


und der 
N. 


Kreuz⸗ und Querfahrten durch 
Cäcilie 


— 


der „Sonntagpoſt“ und 


ſowie bei den; 
— ee 


Gin von dem Haupimann E. 
Sat: 
tr, einem Zipiliiten und der Gattin; 


— von Maſon bedienter Kraft 

vagen prallte aeftern abend an She: | 
en Road und Loyolı Ape. gegen |, 
Hochbahngerüſts 
Bei dieſer Gelegenheit erlitten 


Die Verunglückten 


De MW ng n⸗ 


einzige wirklich thpiſche Münchner 
Staaten, ud jomit liegt [de 
T 1} ine, | 


Tag fällt jeiweilig | 
als deflen Batroıt | 
im katholiſchen Kalender der vi. Joſeph 
auf den 19. eine von einem Engländer eingelaus | 


zu rum) 


Joſeph führt, wird das Vodhicrfeit, 
da e3 ja leider ivohl das leßte fein wird, 
auf zwei Tage, den 19. ımd 20. März, 


jein Stünitlerperfonal 
die regelmäßigen. allabendlich, am | das unglüdlie che Dpfer fich mit Mor 


Sonntag aua) am Nadimittag, Itazifins | 'Tiebe in den verſchiedenen Cafés her | 
Zither— 
virtuoſen Marchem und dem Teno riſten 
noch 


Telephon: Calumet 730. 
mifa*an; 


» 19jährige Sattie Ruicke, 
in einem ünfalle von Schwermut 


norwegiſchen Diakoniſſenhoſpital ge— 


nationale Wetterivarte keit 
ven Binnenfeeitaaten für nächfte Wo- jan dem Ort, wo der Raub 
anhaltende Bewölkung, Schnee am | funben hatte, zu lunchen. 

| Montag in ber oberen, Dienstag in 


kubaniſchen 


darnie. 


ſein Ende nahe be— 
mit phi⸗ 


Todes» 
hatte 
ſchweren 


Der Ar zt bemerkte mit beſorgter 


Anſtren⸗ 


Kranke wurde immer ſchwä— 


Weile 


wie die 
achte mühlem 


Gin „aroßdenfender” Diplomat. 
Ztg.“ brachte am 8. 


in hoher Poſition, mit größter 
Yufunft, arofe elegante Eriheimung, 
geſund 
Vater Exzellenz. 
9 veſellſchaften ſtattfin. 
den. auf dieſem Wege eine TLebens 
gefährtin aus beſſerer Familie, derer 
Frau 
Botſchafters 
werden. Gegenſeitige Diskretion Eh 
Vermittler ſtreng verbeten 
Anträge erſuchh 


Die ſchöne Engländerin. 


Erlebnis eines Partiſer Polizeibeamten. 


Es war am Pfingſtinontag. Ich 
haite mich zeitig in die Ausſtellung 
begeben, um ein wachſames Auge auf | 
|die zahlreichen Tafchendiebe zu hal⸗ 
‚ten, die zu dem Feiertagen, wo der 
Andrana des Publikums ein außer-⸗ 
gewöhnlich ſtarker iſt, von London 
herübergelommen waren, um die 
wohlgefüllten Börſen ber Beſucher 
der Ausſtellung zu leeren. 

Langſam ſchlenderte ich durch die 
zahlreichen Cafés aller Nationeit, a 1 
ein Herr, der mich fchon einige Minus | 
ten zu beobachten fchien, auf mich zus | | 
trat. | 

Er mar ein großer jtattlicher 
Mann mit fcharfaefchnittenen Ge: 
jihtszügen, breiten Schultern und 
fehr langen Beinen. Jeder Blidl, jede | 
Bewegung, roch ebe er den Mund ge- 
öffnet hatte, verriet mir den Englän- 
der. | 
„Ich bitte um Verzeibung, Sir," 
begann er, „Ipenn ich Sie beläſtigen 
olite. E3 bleibt mir aber fein ande: | 
res Mittel übrig, mit Ihnen vorzu— 
ſt 
Id 


, 


er et 
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f⸗ 


EEE, 
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8 


—— 
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11» 


» 
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7 
20 


Mährend unferes Gefpräces hat: 

ten wir unfere Mahlzeit beendet und 
fhlürften jegt unleren Champagner. , 
Nun machte Milter D... der Schö- 


+ - + ® 
: : y ‘ Sie nen an der Bar ein beitimmtes berri- 
F ſicherlich entſchuldigen, wenn 


Sie Y 
bören, daß mir Kollegen find. Mein Wr Yeiden. 
Name it D. ih bin Kriminals 

5 | beamter der engliſchen Polizei und 
bin als 


ſolcher von London herüber: | 
“ | gereift, 


— — 


tellen. Die Zeit drängt, und ich be> 
arf ala Fremder jowohl Ihres Ra— 
es als Ihrer Hilfe. Sie werden mich 


+ 


h· 


4 sahen 


Sofort verließ Jie ihren Pluß und 
‚trat mit fragendem Bid auf ihn zu. 
(Mein Stollege befahl ihr, Tich bei uns 
nieberzulaſſen, und nachdem ſie ſich 
ein Glas Sekt eingegoſſen hatte, 
willfahrte ſie ſeinem Wunſch. 

Sie war ein herrliches Geſchöpf. 
Ihre großen, fhwarzen, von langen 
duntlen Wimpern befchatteten Augen 
verliehen ihrem Seficht einen eigeit- 
tümlichen, träumeriſchen Ausdruck. 
Die leicht gebogene Naſe war tadel 
los in ihrer Form. Die Lippen lach— 
en einen wie die reifſten Kirſchen an 

4 md um ihre Figur hätte fie eine Ve 
zuruck us von Mils beneiden können. 

Alle ihre Bewegungen trugen ei 
ee A was ——— Ve erführeriſches an ſich 
“ und in ihre Worte, in das, was ſie 
N viefo Sie mid) erlannien.” * ipradh, legte fie fo niel Ausdrud, ihre 
Inken in & — — die | Gebärden, ihr Mienenfpiel tar fo | 
| —9 J berüichtigt titen * belebend, ſo anfeuernd, daß ich, wenn 

Verbrecher fondern auch bie der her- ee u Unterhe 
vorragenbiten Narifer Volizeifräfte —X berührte, wenn ihr Arm den 
? + &e meinen ftreifie, förmlich eleftrifiert 
— a4 


N. 


—* 


um die zahlreichen, mir ſehr 
— Pohlbetannten Taſchendiebe, die 
Ihre Ausſtellung unſicher machen, 
p |feftzunehmen. Wenn Sie Zweifel an 
“meiner Spdentität hegen follten-—bier 
'ift meine Legitimation. 
\ Bei diefen orten überreichte mir 
|ber Brite mit J langen Fingern 
eine Karte, auf der in großen Buch 
ſtaben ſein Name und ſein Rang ae 
druckt ſtand. 
Dantend gi b 
sah und ee 
und|, „J ſtehe 


be— 


amrY 
wıa 


fie ihm 


id 


_ 


Dien: | 
aubor, | 


rn zu 
mir 


“ 


Ns ar 
a)usbil IE 
ie 


50 


32653* 
tzeit 


Es war mir alſo ein Leichtes 
ausfindig zu machen.“ 
za allerdings, 
dem chelnd 3 
erſte Dies du ſammentreffen mit Miſter 
eine, D. “ gerabe in Diejem 
Irt par für mich von großer Bedeutung. 
Unter den vielen Stlagen über Dieb- 
jtähle in ber Ausftellung war auch 


li⸗ Was meinen Bekannten anbetraf, 
ſo verhielt er ſich der offenen lebhaf 

ten Erzählung des jungen M ädchens 
Jege kalt und froſtig, wie es ei— 
Moment, nem Polizeibeamten gebührt. J 

Gegenſatz dazu markierte ich den un— 
| ichulbigen Fremden, um deito beffer 
dieſes ungewöhnliche, bezaubernde 
Weſen ſtudieren zu können. 


u * 


Qual td 


nüber 


UM 


N 
4 


eſſen fen, die ſich auf einen ber verrufen⸗ 


m Laufe ihrer Geſchichte hatte ſie 
ſten britiſchen Gauner bezog. Dieler |, —* 2 
hatte in Gemeinfihaft mit einer jehr | me Brere . —* — | — * 
fhönen, ebenfalls englifden Dame | 19 eö ftets aufs Neue gefüllt. Als fie | 
% r 4 es 
den Herrn um zehntauſend Franken 
erleichtert. Durch meine Agenten wollte etblaßte ſie plötlich und er⸗ 


hatte ich in Erfahrung gebracht, daß hob ſich ſhwantend. 


Na: 


um« | 
In: | 


Iund bat mich angitvoll, das Feniter | 
hinter mir, da3 in den Garten |! 

ichen Reftaurant hatte er jich derar: en .- gen — — 
der lig in eine dort bedienende Barmaid en * — —5* 
und verſchoſſen, daß er ihr die ausgeſuch-⸗ Hre erfüllte ich ihren Wunſch. 
auf. a und ſie 

‚teiten, teuerſten Frühſtücke fpenbierte. in, |. 

Nach Veriilgung eines ſolchen fand Worten 
und er ſich plößlich minus ſeiner zehntau— 
Seipp Tend } Franten. | 
"| Mit dem Gedanken an die Wieder | 


dem | umat ıtreiben pfleate. In dem enali- 


für den Heinen Dienft. 
Dos Büffet wurde eben itarf um 
Ifngert, e3 war ihr unmdalih, länger 
| bei ung fie 
feine Strenge Rüge zuziehen wollte, fo | 
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enfieur.“ 
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Minuten über 
als 
zu uns 
nien eine 
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und 


say 


* rn 
int \ 


einige 
terhalten, 
rrent 


suunt 


Ben 
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e. 
„Begleiten Sie mich,“ ſagte er, ene ZU 
alaube Khre Diebin zu kennen. 
heit Palmer, iit ein jehr hüb ches 
ı Mädggen, und ihre — re alänzen To 
aelb wie da3 Geld, das jte aus den 
Taſchen der Unvorſichtigen heraus-— 
holt.“ 

Als Dant für den Dienſt, den er 
mir zu leiſten im Begriff war, bat 
ich ihn, mein Gaſt zu ſein. Er lehnte 

es jedoch mit aller Entſchiedenheit 
ab, ſobald er ein engliſches Reſtau— 
rant betrete, ſtehe er auf —* 
Boden, und da könne er keinem 
Fremden, ſelbſt einem Kollegen nicht 
geſtatten, weder für ihn noch für ſich 
zu bezahlen, das ſei ſeine Sache. 

Als wir das engliſche Café betra 
ten, war ich erſtaunt über die Menge 
friſcher, roſiger, blühender Mädchen. 
Ich hatte ſelten ſo viel Schönheit zu— 
ſammen geſehen. 

Aaum hatten 
mich D... auf 


tla⸗ 
Luft— 


7 
aber 


iſt 


bei 
Im 


| 
| 
! 
| 
! 


erlanaung ber Brieftafche halte ich 
nich in bie rs begeben. re fie fich denn und ber: 
| So lagen bie Verhältniie, als ſich a; a a a ae an 
| mir mein Stoffege von „drüben“ vor- ; ht jedoch, aäne mir mac einmal 
|ftellte, Da ich ihm gegenüber teine | mit beralihem Dank in Die Yugen zu 
1Verfäniviegenheit zu bewahren hatte, I ern —— 
denn Diskretion war ja ſelbſtber u —* RE: en 
ftändfich, erzählte ich ihm dom ber, „Nam SER 
Angelegenheit und fagte ihm, welcher ; "7 © UNE 
Grund mich heraeführt hatte. je Radgen uni 
Hierauf Tud er mich ei, mit Im . on. 
ſtatige rat ı und bem engliicei 
: Mitteilung mach: 
ich Ohne eine Mi verziehen, 
@ie.! zörie ihn Miſt ‚et D,.. am, Dann er: 
: hob er fi und wandte fih zu mir, 
„Verzeiben Sic mir, Kollege, 
ih muß Sie verfaffen. Mein De etel⸗ 
tiv hat mir ſoeben eine ſehr wichtige 
Mitieilr ng gemacht. 
morgigen Tages werden wir uns auf 
jeden Fall wverfeben. Es wird Sie 
überraſchen zu hören — 
er ſich zu meinem Ohr herunter, und 
während er ſeine Rech nung bezahlte, 
Iflüfterte er: „dab bie Palmer noch 
immer lange Finger macht. Sie ſteht 
nun an der Bar, en Helfers 


enſte 


56* 
um ihr 


Sie iſt es, 
t hat. Die 


gexrupft werden ſoll. 
Ihren Engländer geplünd 
Sache, in der ich ſoeben abberufen 
werde, betrifft einen anderen Dieb 
ſtahl, an dem Sie wohl ebenſo viel 
wie ich beteiligt ſein werden. 
gen, wenn nicht noch heute Abend ſol— 
len Sie ſpäteſtens alles erfahren. Au 
revoie, lieber Kollege.“ 
die hinter dem Buffet ſtond und Und noch ehe ich ihn über dieSache 
Champagner trebenzte. ‚fragen fonnte, die mich ehenfo jehr 
„Sehen Sie fie fid au an.” tote ihn betreffen Tollte, hatte er den 
flüfterte er, „vas ift mi Palmer. ‚Ausgang des Reltaurants erreicht 
In ihr vermute ich die Diebin der und ſich entfernt. 
JFehntaͤuſend Franken. Sobald es ei: Ich ſah nach der Bar hinüber, um 
was leerer wird, werde ich ſie mir noch einen lehten Blick aus den ſchö 
einmal berrufen, fie Toll Xhnen von/nen Mugen Mik Palmers zu erha 
ihrer Vergangenheit erzählen, Aus Then, aber ich fuchte fie vergebens. 
ihrer früheren Laufbahn können Sie! Cine Viertelitunde fpäter, nachdem 
jauf ihre künftige Ichließen. 
Sch drüdte ihm mein Eritaunen | 
aus, daf e& einer Dame mit fold; 
zweifelhaften Charafter möglich fer, = 
eine derartige Stellung zu erlangen. | 
Slüdlicherweife oder unglüdlicher: | 
weile erklärte er mir, Merbrecer ! 
feten in England nicht für ewig ge: 
fennzeichnet. Men fie ihre Strafe | ' 
abgefeffen hätten, würden fie wieder | 
rir „voll“ angefehen. Die Schande 
fäge nur während ihrer Strafzeit auf 
ihnen. Ein Dieb werde nad verbüß- | 
ter Haft nicht mehr als folcher ber= | 
vr unb betrachtet. Er wolle mit | 
den Bemeis liefern, indem er mp, 
roch bitten merbe, fich zu und zu 


n 
Der 


ivir uns gelegt, als 
D. eine der entzüdend- 
fienfellnerinnen animertiam machte, 


10 


mich 
ge 


Ge⸗ 


Juwelierausla 
ha 
wi 


ıfalia vor einer 
iteben und mufterte fie. Eine fon 


: 


Kanft ehe die Stenern höher werden. | 


Zpesielle Breite für Abendpeitleier 
führen eine vollitändige Mus 
* —S— Weinen, Cor— 


|. Wir 
\ vahl 
dials u. 


Altman & Co., 


170 Belt Waihington * 
Phone Randolph 8247—8248. 


— Wir liefern bie Waren ind Sans. — 
-f08,fafonmi* 


öl 


mm nn nn nn nn mn nn m nn nn nn nn nn nn nn 


Kauft Whiskey 
Sein, Gin ete. 


Die Kriegsftener wird in 
wenigen Tagen verdoppelt! 


tel Bros. 


IT W. Randoiph Sir. 


Augen. 


‚bin. Während 


imir das 


die Wangen, 
Lippen blutig por ohrmäcdhtiger Wut, 


lizei 


Heute abend 


ter 


zum Schluß zum Munde führen Briggs 


ſenſationelle 
„Hoheit tanzt Walzer“, 
'ving Place Theater wochenlang den 


dankte mir mit faft zu vielen | = n > „er 
Längerem iſt Kapellmeiſter Chriſtoph 
mit der Einſtudierung der Operette 


leiben, wenn ſie ſich * 
ſich zu 
ſpeares 
gen Zähmung“ auserſehen hat. 


Nordſeiie 


ein 
geſetzt. 
„Atlantis, der 


Laufe bes in hohem Grade beherrſcht. 


Hier beugte 


helſern das Hühnchen zu zeigen, das 
die 


Mor: | 


deutſch Iprehenben 


‚ich das Cafe verlaffen hatte, blieb id) | 
ge 


Liköre im Wfolejnle 


u 


Telephon: 
Main 4614. 


fatonıe > 


ders preiswerte Kramwattennabel fiet 
mir auf und ich befchloß fie zu kau— 
ten. ch ftedte die Hand in bieZafde, 
um meine Börle herauszuholen, in 
der ich eine anfehnliche Summe trug 


— ſie war verſchwunden. 


Wie Schuppen fiel es mir von den 
Jawohl, die reizende Eng— 
länderin war immer noch eine Die— 
der kurzen Minute, in 
der ich das Fenſter öffnete und ſie ſich 
ſo ſchwer gegen mich lehnte, hatte ſie 
Geld geſtohlen. 

Die Röte der Scham ſtieg mir in 
und ich biß mir die 


wenn ich an dieſen vermeintlichen 
Kriminalbeamten der Londoner Po— 
und ſeine geſchicke Gehilfin 
dachte, die ſich jetzt beide über mich 
ins Fäuſtchen lachten. 
sie 
Buſh Tempie Theater. 
(Tireftion Serdentann.) 


Bolfmars Schanipiel „Be 
Trompeter von Sädingen”, 


Karl Volkmars romantiſches 
Schauſpiel mit Muſik „Der Trompe— 
rt von GSädingen“ erfährt heute 
abend im Bufh Temple Theater feine 
erite Aufführung in diefer Saifon 
und mird morgen, fowie Dienstag 


‚abend imieberholt. Sonntag zur Ma- 
'tinee gelangt nochmals — 


Luſtſpiel von Sardou, zur Auffüh 


rung, mit Hanna Waizenegger in ber 
' Hauptrolle. 
‚Tommt 
mals zum Wort und zwar mit feinem 


Am Mittmodh abend 
Gerhard Hauptmann aber: 


dreiaftigen Drama „Das Triebens- 
ıfejt”, das au am Donnerdtag abend 
'aegeben wird. Am Yreitag abend wird 
|„Eine Epifope”“ von Hilba Zanbez- 
zur erjten Aufführung gelan- 
gen. Beginnend mit Samdtag abend 
‚wird dann ein Zyklus von Operetten- 


Sie führte die Hand an bie Stirn |borftellungen eröffnet, der bie ganit 


barauffolgende Woche ausfüllen 
wird. Zur Aufführung gelangt ber 
Erfolg Leo Alfgers 
der im Ir— 
Spielplan 


beherrſchte. Schon ſeit 


beſchäftigt. Als nächſter Benefiziant 
wird Herr Adolf Stoye gemeldet, der 
ſeinem Ehrenabend Shake— 
Luſtſpiel „Der Widerſpenſti— 


Nordſeite ZTuruhalleromzeri. 


Etwas neues hat Kapellmeiſier 
Ballmann für ſeine Zuhörer in der 
Turnhalle am morgi— 
gen Sonntag auf das Programm 
Es iſt die dramatiſche Suite 
verlorene Erdteil“ in 
vier Abteilungen von Safranek, ein 
Werk, welches noch niemals von 
einem Orcheſter geſpielt worden iſt, 
da Herr Ballmanı es erft jegt für 
DOriheiter eingerichtet hat. Soliftin 


des Konzerts iſt Frl. Selma Gogg, 
eine Sängerin, die ſowohl den dra— 


matiſchen wie den Koloraturgeſang 
Nach⸗ 
ſtehend das Programm: 


are 


Kojar ei 
ı „Das 


Salborien 
> Biödchen des Erom>- 
* Maillard 

‚Ber Berti des 
— 
urn... Hellmesberger 

Troubadour”.... Verdi 


Roland 
Die Schwalbe“..... ..Eda bei’ Yalkı. 
Hlafliedden 2··· 

ri, Selmg Gogs. 
Militäriſche Boſonaiſe ....Chbopin 

b Weſtphalenmarſch .....4 Ballmanu 

Deutſche — ft“, Potpourri., 
u Kohlmantır 
der Nadel”, 

Qurnee alter 


der 


is anal on : 
Tief iu 


drei 
s as 
ta Wona. 
rlotene Erdtell* Safıanet 
Neraen-Hhmne 


Zuett fie elle 


Selangsfolo: 


sth. 
13, der dert 
vn a 


und 


..Lebmant 

U Nadıparade et .Bilenberg 

Kilauen“.. si... SOteldard 

Rarich aus Boccaccio” ‚Suppe 

Deutfber Qirderfranz.. * ..Zobant 

000 Teufel “BD "iböne In o 

Zeit“ X bit! euch, nebe Wöges 

„Ach wie iſt's möglich dann — 

im Hesiit die Verde fort” — 

— „BWenn bie Shmal- 

— „Schlaf mobt, 

Ravallerieangeiff” 
Sılußk,. 


Zirkel“ vereinigien 
Freimaurer, zu 
denen Herr Ballmenn gehört, 
werden das Kongert gemeinſchaftlich 
beſuchen. 


— — —— — 


‚OU 


ſel'ge — 
ler‘ 
ehr 


eärte 
rt E nacl „ - 
Fahırenmacht“ 


„zieh“ 


Die im 


auch 


* Die im Metropole Holel wohn⸗ 
hafte Frau George J. Kap melbete 
geitern der Polizei, daß ein Schleich⸗ 
dieb, während ſie auf kurze Zeit ihr 
Zimmer verlaſſen hatte, daraus 


Schmuckſachen im Werte bon $1600 


jentmenbebt 


* Heinen Petrn, der junge Mamır, 
der vor längerer Zeit verhaftet 
|wurbe, weil er einem este angeb⸗ 
lich Flugſchriften aufrühreriſchen 
Inhalis in Auftrag gegeben ur 
wurbe heute bon Bundes 
bis gegen feine eigene * 
auf weiteres freigelaſſen. 
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? Ss Bergnügungs - ·Wegweiſer. Veriaugt: Männer uud Frauen VBerlangt: Franen um» —— | Berlangt: Frauen und XX Zu mietan — I Geſcha tegelegenheiten. Grundeigentum und Häuſer Grundeigentum und Hänſer 
F Seat Uses Theater Bulb Temple, tiinpebgen unter dieler Mu 2c das Wort.) | (Anzeigen unter diejer Rubrit 2c das ort.) ! (Anzeigen unter diefer Nubrit 2c das Wort.) (Anzeigen unt unter diefer Nubrif 14c die Selle) | Anzeigen unter hefer Aubril 14c die Selle) | (Anzeigen unter dierer Aubril 14e die Bette.) | (Anzeigen unter diefer Aubrit 14c De Betle) 
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Der -‚Tromibeter bon: Cälfingen“. 2 an re 
R 2 i &ebildeter ter. Herr fuht neräumiges, elegant Kauft ein Roomingbaus: s "ehrliche Behandlung 
Läden und Fabriken Hausarbeit möbliertes Zimmer nahe 63. Etr. nd Cottage | garantiert; 6 biö 100 Zimmer; Profit bis 3500 J Norpieite z * 2 Vorftädte 
Su vertaufgen: 2 Flat Bridgebäude, Zur) Was haben Sie ir Tarrich fire 7 ſchulden⸗ 


ortum — „Chu Chin Chow“. i * 

— w 
ze. —— Remembered Verlangt; Zudcerrübenarbeiter. — je Dilttelläprige — am liebiten | Grove Ave, Adr.: M 1570 Abendpoft, fafon monil; billige reife und Zellaablung, Epredit naccheizu iriſ icht, i ter 2 freie £ be eleftrifch 

* ET | . ſchi lattdeutihe Sausbälterin bei Ysitmarn mit cebeizung, eleftrifges Licht, in guter Lage, | Ireie Lois, nabe eleftriiher Babır und Eifen« 

daniel enter Belllee | 300 Samilien, erfahren in Farmar- | Perlangt: Kraftmaſchinen Speratord, | vier falt crwadhfenen Sindern; Taiholifcher öftlih dom Clarf Str, in Edgewater. Wünfe | babuftution, Yet Khicago Heiabts. Wünfehe 

5 heit, um Zuderrüben zu bearbeiten. Wir Konfeffion, Adr,: 1747 N. Kedvale Abe. frfa Nordfeite-Cottage. John Heim, 3148 N. Afo-|5 Walfagier Zonrina Car. John Heim, 

_ Ef R hi [2527 . ⸗ Handnäherinnen und Turners an Da— —— — — land Ave. fafon | 3148 N. Afhland Ne, fafon 

ufineb Betor Pieafurc.” bezahlen hödite Löhne. Gnter Boden | * * 3 
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vor, Zange, 704 Nord Dearbvrn Eırabe. 
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Kanfs- und Verkanfsangebote 


Delifateffen und leichte Grocerh zu verlau— 
Verlanat: Eine ältere Frau, eine, die nabe 

z E 2 .„ | Humboldt Part wohnt, dorgezogen, fiir meb: 
men: Salstradhten. Nahzuiragen auf |rere Etunden täglich Teihte Hausarbeit und! Yu verfaufen: $180 faufen eine aute Milch: | md Einrichtimg, gehendes und profitables Ger 


| (Anzeigen unter diefer Nubrit 14c die Zeile) | fen, Dicht befiedelte Nahbarfcaft, bat nie 
einem Invaliben zu belfen. Mdr.: O Hall, bringt das dritte Kalb im Rui, Ein Rind, | fnätt. Wohnzimmer; mähige Miete, Giaen 
| 
| 


es 


—  Bringing Up Saiber.” ‚und gute Nebenverdienite. Wir geben 
„See Eon raten \ ‚freie Reife, Möbeltransport, freies 
„de Tr | Haus, freies Holz und Garten. 3 bis 5 
2 — Stunden von Chicago, Nadızufragen 
— ‚Diverfens Kebie.“ bei nnierem Lertreter Samstag bis 10 | i 5 u a ee ae a — 
er he Masaerader" IM hr abend und Sonntag bis ? Up) Morris, Mann eNcilln, |Stellung juden Frauen a. Mädden 


2 dhlac ame.» unit. 111 ©. Wells Str 


— — —— | Eigentümer gewewfelt, Gutes Waremager Verlangt; Nordſeine — 6Fialgebende. „ZI berfaufen: Nıft 3500, hübfhe 8 Simmr 

Damdfheisung. Habe fhuldenfreies 3 lat, Sieitbenee, Jurugceheigung. eleftrifhe3 Yich!, 
Sfenbeizung, und Bargeld, wünfhe 18 oder = —* bei En zu. an, 6230 R%. Kos 
24 oder 30 Apartmentgebäude, Nordfeite; habe * Lan. 50 inzahlung, Reft zu 
$21,000 Tauiw in tleinerem Grundeigenium leichteg Bediggungen. John Heim, zus 


nn" 
“o 
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— ‚Send Oper Hcelä,“ 


Abendpoſt. irfafon | 7 Monate alt, Drei Tonnen »eı, Ein trais | riimer gebt auf feine Farm, A314 Bratrie de, 
nirter Nagdbımd, Mointer, ©. Stamm, Yrd: } fefafon u icht 
more, Ill. P. O. Elmhurſt. J — — — — — und Bar. John Hein, 3148. N. Afbland Ave. N. Aſhland Ave. ſaſon 
— — = ET Candy⸗- und Leichte Grocery Store, ur einem fafon Ren re NE . 
Täglich friichnelente Eier zu verlaufen. 753 | Arbeiter: und NRoomingbaus:Diftrilt; Nord: | ————— — — — Zu berfaufen: Yom Eigentümer au einem 
Zu derfaufen: 2eitödiges Framegebäude. MUBen SOrTnerureis, 2 Flat Yrid, 6 und 6 
1219 Wellington Ave, simmer, 2 surnaces, alles modern, nett ads 
nn u So fr, 1 2 fcbend; des Anfchens wert. Halber Yo nad 
a „| Ctation. 5317 Elliott Moe., Aermot Z0X 
Zu derfunfen: Nur $2500, sünt Zimmer Station. ‚31 Elliott Mo . ‚Jeriohn, DUX 
Eotiage; eleftrilches Yicht, Furnacche J— an | 125: 96,500: u vet, Chas. Nalweit, 4125 
rg Str, nabe zincolg ne J. Heim, NCampbell Mre,, Chic ago. do--fon 
148 ) . Abland Ave. a ee a Er — EEE 
ze nn — Zu verlaufen: 2 Ader Farm, aroßes Haus 
Zu derfaufen: > Flat-Haus; 82400; nadhzır und Stall in der Stadt uno 3 Kühe, 1 Pferd, 
fragen 2. Flat, 311 Southport Ade., nab | gesmer etc. Pargain, muß berfauft erben. 
Lincoln Ave. Nabe Straßenbahn. Habpe, Tel. Yet Eaffel 
— — —— ee in | 1933. 
Sn verkaufen: Modernes 3ftöd, VBrickgebaͤude /·— — — — — 
5. Zimmerflats, Furnace- und Ofenheinung: 2 Lotten in Brotfield. 1 Block vom Yabnıdof 
eleftriihdes Yibt: Tal Trim; feine Ylgenten; | und Gar, verfaufe weachn Sterbefall billig, — 
— 8 | g 
Preis 80200, 820 Willow ei. ı Ne. 3 1911 Abendvoſt. 
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(Anzeigen unter diefer Nubrus Ic das Wort) | Tilden Eir., nabe Halited. feite; andere, wichtige Gefäfte zwingen am 


— 
— 

9 
4" 


Lilac Time.” i 
8. — Keep Her Emiling.” rs Geſucht: Frau fucht Stellung als Haushäl-⸗ Zu kaufen gefucht Deutateffen Storeeinrich⸗ zimmern: eleganie Firtires: friiher Vorrat; 
n 


* 


— — er —  _——— ———  fopnelleir Verkauf; Miete $20, nit dier Wohnts 


»o 
no 
oo 


u £ * rte > — sonert jeden Menom ine: River@u gar Go, frfafos; | ferin, 1 oder 2 Kinder angenommen. Sucbls | tung. dr... D 1469 Abendpoit. Inventur über $800; nehme $450 für alles, 
nadmitiag und abend. Ni i 337 X ec | mann, 689 Wiiltvaufe, Mm a ee een Ne alls es ſchne t : feltene Gelegen— 
ur p.“ 5 North Abenue. — Jeden Nik Rintye, 1537 Larrabee Str. m — = 4 u: : 5 ———— — En — voran Au dberfaufen: i80or für Floriſts. 2811 W. — An art 
und Sonntag nadhmittags Stonzert. z Verlangt: Mädchen atvifhen 14 und 16, um] Gofpuchr: ira Mıcht ftetine Arbeit zum iva: | Harrifon Etrabe fajomodi Ade,, abe North Ave, 2 Blod3 weitlih dos 


jafon | das Etifettieren bon Zigarrenfiften zu criers | ger und bitaelır. 4050 Nelfon Str. Telephon: f —— Wells Str. 


nen. 88 ver Woche während der Lehrzeit. ZU01) Ronticcüo vgαu. ſaſon Zu verkaufſen: Sriſchmellende Kuh. Z239 — — —— — 


J Zunesrior Etr 6° "meint e i i 
Kleine Anzeigen. Verlangt: Familien und einzelne Männer, Suberiort Sit. aſon Nelmont Adenute, pidota | Zu laufen gefucht Gut aebende Büderci, 
um im Etaate Minnefota Zuderrüben zu lul⸗ — ns = e J z Gefudht: Haushyurcerin (55),. mit guten (Em: | — Fi guter Nabbarichaft. Mordfeite bevorzugt. 
tivieren, ir baben dein beiten Stontralt in — DUAL, 0, off iee — pfeblumaen, fit Blat, wo die Frau feblt in | „„Zu vertaufen: Fabrit garıbol. 1961 Shef— Billig. zel.: Nabensmood 1702. r 
nn m | diefem Sabre ımd bezablen den beften Xobn a Dye Worts, 2049 Sbeffield — befferem Haushbalt. Adr. 3 1907 Abendpoſt. fieid Abe. Zel.: Lincoin deus L1fcbIW& 
3 Freie Reiſe. Ihre Möbel werden frei trans aſon/ — — — —— — — — ster GaGoe⸗ bite — — — 
2 * 2 —8* — — — — —— cd ocerbitore, Miete $65 mena 
Verlangt: Männer und Knaben bortiert, Cie befommen Haus und Garteır frei. Berlanat ıf Mädchen für leichte Zabrit-! - Gefuht: Junge Wittwe, aute Köchin, fucht | — lich: fchuldenfrei; taufhe fir größeres Brid: 
Ainzeigen unter diefer Rubril 2c das Wort.) ua —* — ed 2 Un erbeit en —— 16 Sabre «all. on. Stellung als Wirtfpafterin. Mes, Weber, 1652 Möbel, Harz ‚neräte u. J. w. gebäude; babe berfchiedene andere Ichuloenfreie 
— —— — — —„1t harles Road, Mahwoo Il —— —X* Arteſi Ave. e9 9 2. zrop f = 5 25 
Wolf, xarrabee Straße —— — anche. übe., 2. Slat, Sront (iinzeigen unter diefer Nubrit 14c die Zeile) — abe. vertauſchen. Nit Schmidt, — 
* 2 — — —— — — — * > 4 m 2 — — — ———— — — — — 
-—-| @erl t: mMaä : Enfeß au Geſucht: Junge ray mit 4sjübrigem Sind 3 2 rt — t — — — — — bi yltı 
Verlangt: Mann und Yyrau als Tanitgr für — — At — — jucht Bolten als Saushälterin, "Whone: Weveriy 3u berfaui ee —— gs llis. Zu dermieten: Gandh- und Delifateifenitore, | Yırr 2500. Leichte Abgahlung. Baumann, ie; Fehr gut für Geftiigelzuct. Häberes beum 
Halle; guter Kohn. 2401 Weit North !ide, | Yriste und ftetige Arbeit; guter Sohn für 1013 Irina | 1305 Barry Ave. "Phone Lafe Diew 8187. | gegenüber Schule. 2728 Francis Blace 3005 KLincolt Ave * Cigentümer Rugge, 1124 Yatbrope Ade., Foreit 
. ſch id A n— Telephon: Humbolda 2288 dofrſa Anſang, ſchnelles Emportommen. Chicago — —⸗ — — — N EEE » fb15, {X De ee ee ln An m 2 m. nn _—_ | Rarf = Bo 24 xadihrobe SIDE., SOTEIT 
Verlangt: Kundenſchneider, um Aen— BEER — | Wlufd & Leather Cafe Eo., 116 N. Franklin! Gerugt: NHleidermaderin aus Wien fertint | DU verfaufen: Guter, zuberläffiger Gasherd Serlaufe Billig 2600 Garmen Sive, nape| Ba ne test 
——— ns — 1 Straf |, SF» 2 rue + * W u. Abe.n — 
a Suits und Coats —— nen: Am — E un de Straße. leider tn Haufe und außerm Haufe, 2135 9. mit Badofen oben; billig. 1852 Mobawt Eir Su derfaufen: Kranfheite »balber — aut . | eincoin, 214itöc, moderne Framesflats: Miete 
: zit u ünaer beiderlei Geiles, al tterstialten, n — — 1 Geniiee TOEB: frſafe — nn vchendes Ref R 338; nur gs) Vu: leichte Abzahlu irm̃ 
en OR Samen Stommt fofort für freies Ausprobieren nad der |  Derlangt: Operators an Shürzen; guter en he en ern berfaufen: Gut erhaltene möbel, Bun a ee Pe Sn —— ne Sa Lincoln Men. ablung. Vaumann, 
n De.igbt Film Co. 2139 ©. Wabaſh Ape. Sohn und Stell ge Urbeit, Unzufragen: Clöney | Gefucht: Melteres Mädchen fucht Etelle als | IM? Eprings, Wainmafbine umd Viangel; äut | 7 Zayre —* 
zu machen; dauernde Stellungen. Nadı: | 12feb”& | Jerome Mfg. Co., 1834 %. North Plbe, ‚|SHaushälterin. Abr.: 3. 1005, Mbcndpoft, irgend einem Preis, ärger, 2300 Roscoe Eir., hinftie "Hude u Sen u 
— 11febinK dotefa | ?. Dat. 0000 | Tel. vincoln 4830 ER fafon | Ind 5 Zimmer; Rofcbb, nahe AWavelagd, "itete | . „SZ * 
2. Floor, ſüdlicher * — ra un TEE an ee 2 ö eame QREIT s 2 a SER, Preid 3000. Mer Zimmer Goliaee, 3 erfaufen oder zu vertauſchen! 
zufragen auf dem 12. F r 1 ch Stellung ſuchen Männer u. Knaben Serlangt. Mäbigen tür vaben in Däderet. Gefut: Junge, erfabrene Frau mit einem Bu ae Geiss — auch ar Terfaufe Bäderel, bolliändia eingerichtet, Halfted, nahe Eenter, Mortgane 8800; Wreis | 80 Ader Zllinois Farnt, 45 heilen don G 
Guter Yohn. 340 W. North Ave. fafon | Kind mwinfht Stelle für allgemeine SHaugar, j OTen. 18 . dla aſon * s1800,  Borzufpreden: „755 Waveland “|. $12,000, 
| 
| 
' 


Berfaufe Sftöck, Frame, 5 Zimmer Flats; Zu : 3 lcres . > Zimmer Yaus 
ntabe Belmont Ave. ımd Banlina, Miete $40, | Yarıt, — all 0 neilen weit 


— 


Zu verlaufen: 4-Yimmer-Haus und 2 2otten 
60x125, nahe ZStadigrenze in Summit. Mdr.: 
n © D 1407 Abendpoii. doſaſon 


Zwei Flat Srameacbäude auf Wadlteinen, 4 


Farmiännereien 


(Ansetgen unter diefer Aubrif 1c das Wort) ! z Yırp — Mn nennen | UNE LEBE: SEINE FROUEUTTENS: BRIE- GBEICHENNEN 1 S: ie a ae a aan 

Raum. * Verlangt: Mädchen im Yäderladen mit Er- —— u vorn 3p verlaufen: Ysafferfraft- Balamalinc, — J——— Perſon. Zahlungen nad Ueberein— — — abends u Ar u 
— eucht: Mann ſucht Vorter- oder Wächter- ſahrung;: Zimmer und Koſt. Sonntag Mor: | E billig, nabezu net, Wendt, 722 Addiſon Str. lunft. dachz zufrageı: 1280 38. 72. tr. ‘ t > . 
» 2 p F fr * 7 in z ur , “% n al Ltr . x > 2 E . E —— — — — — — — j 4 N 

Marihball Field & Co, arbeit, Nachtarbeit. 1045 W, NRandolph — aen vorzuſprechen. 1825 W. Chicago Ave. * fafon i dimifa jur berfaufen: Norofeite 2 Flatgehäue, an 

n — — Dessen name de * 2* ———— ——— — — — —— * 9 83? At vB < y 

Netail | — — — — — Verlangt: Ste nogtapbin, eine die gut reden Stellenvermitlungs· Büros Zu verkaufen: Peerleß Waffertraft· Waſg — Fen ‚meine —— Lan d⸗Väckerei Shergreen Sir, Släberes: ae no 

fltl Seh . Dentich mittinrnn Mltor® fh = “ an ; a u 2 thinn» hi . na 2 ) wegen uglücksſalls; Miete 820 monatlich: ⸗ 

c Geſucht: Deutſcer, mittleren Alters, wünſcht um, muh eine Gegnerin fein bon Frauen: |«Nnzeigen unter diefer Rufrit 14c die Betler | maſchinc; billig; nahezu neu. 4827 North St. ginmabme %375 wöchentlich, im Zommer das u perfaufen: 2-itöd. Haus, 2 Blats, b u. 6] 

zoppelte, Adr.: N 1366 Woendpolt, aifa | „ 23m Detiguuen: 2UBE, nauz. 2 Wins, 5 m. © 


80 AUder, 70 Meilen von Chicaao, alles un— 
ter Kultivierung: 3 Pferde, 6 Kühe, 200 Hüh— 
ner, Ernte, Samen, Wagen,. Buggies und alle 
notwendige Mafhineric. Sırte Gebäude; muis 
diefen Monat verlauft werden; 310,000, — 


Haus⸗- oder Zanitoxyelſerſtelle, gfahrener rechtiern, Feminismus und Volſchiwili; Alter. Louis Ave. 
JMann. 4434 S. La Salle Str. J. Sch. erfahren ng und Kobnanfprüche anzugeben. Fuhrs deutfh-ungar. Büro. Tägl. beite Stel: er rn Zimmer, Ofenbeirung, > Grant Place, anoet | 
ng ge "tpr.: 3 1954 Mbendpoi vr n für ®ri ö & Ref | 3ı en: Drei Zimmer Einrichtung, : Blods vom Yincoln ‘ 3 $4751 
12jebiwi | Gefuat: Eritflaffiger Molder in Meitinn _-. en. 540 A Doppeibetten, Dreffer, stücentiic, Heizoicır. | och berfaufen: 37 Simmer — in auftagen: 810, dgeceunb — —— 
— —— ‚Muminium, verbeiratet, mwünfcht ftetia Ve 1 Mehrere Madchen über 16 Jahre, —— 15fb,in& Sasrange, Garpei, Stüple, alles zufammen | a _ J te Barläufer peuniot: R: nn. »yellington 9815. 9, Kodigrafi. dDidoia 
veriangi Guter Wurſtwmacher, mit | z e * rha!b der Etadt. Adreffer mi an fünftl ihen Blumen zu arbeiten. Mad [für $28, 916 Garfield Ade. | Si; o Beh Garelian die, u a Zee a EEE a TE EEE TE 120 Ader Bidconfin Ya ° Meil 
R * ———— u > 9 tt * n z a mol ) ien 3 immer — * wisco l un = Wellen d 
vlfen ‚Branchen des Gcihäfts vertraut = bend Menne mo auloagen: Bellmann. 2621 Sbbolt Sour, mb: u - Ju verfaufen: 6’@tüd Warlor Set, 2 grobe | SEN. dofafon | „u — —— — —— Stadt; 50 Mder genlar. —* — 
umd gut empfohlen, als Yormann in) efuht: Be efhäftiaung als Rüdpenbelfer, | — einer ge Fachſchulen und Unterricht Meffing-Bettitellen, 1 Yibrerhtifb, 1 Chlal-|"—.,. — inton a u a u 
Heinem Badinghonic in Chicago. Ant: | Hausarbeit, au leichte Vorterarbeit; babe Er- | "erlangt: Deutich- Stenograpbiiiin für einiae | (Anzeigen unter diefer Rubrik:14c die Hetle) | Topba, Bilder, 1 Zeppih und anderes, 1812 find bald au "verlaufen 081 R Mama Gr ei Fr Ader = wigigan, "= Weile bon Stadt, 
wort mit Gehaltsanſprüchen unter ne: fabrung in öfterr. Küde und bein auh im | Siunden bie Node ode x Vtelig, Ni.en Filter ⸗ —— — warner Ave. * —— trtafon Zu verlaufen: Gute Nordfeite € Ede, 2 Stores N ch re Stall Grainery und andere 
0 ; „I Anftreigen und Iapezieren berwendbar. Adr.:! 359 No, Etate Er. itfa! Bither, Mandoline, Gultar-Unterricht erteilt — — und 4 Flats, Eigentümer 755 Dewep Kince, | ———— „12 der weinpflanzung, 60 
3. 191 Abendpoſt. », 1951 Abendpoit. uch —— Dito Filcher, 2629 Lincoin de, "Whone: Di: Möbel zu berfaufen, wegen Todesfall, fie | 2, Blut. Eee Deagen, S @ider Beeren, 1 Ader Spar: 
— * | . Hausarbeit verich 8269. fcb8,0,15,16 | 6_ Zimmer lat, faft neu. Yuhaufe Sonntag nn — 1 gel, Zager und Maihinerie; 83,000. Quetfofe 
Berlangt: Erfahrene Korbmader. ı Suche Mrbeit, bin verfeft in Holaversierung “ $ bo I bis 7 br abends, 2. Flat, 3248 Dsgood 
1612 Cleveland Ave. do— ia | (Graining), und allen Baint-Arbeiten, even: Berlanat: Gritflaifige nder zweite| Riano, die fhnellite Methode in Verbindung | Eiraße. fafon 
- _— — — |inell aub Wohnung. Möreffe: Zuberläffig, Köchin; guter Yohn. New York Reitau- | Mit wilfenihaftlihem Lernen: Heim oder Etus| — — — — — 


6 N 412815 N. Racine Are ſaf — 2 -. \dio, $1. Necdta Pho fi Zu verlaufen: Billig, elegantes Dal 
Berlangt: Giseream: Mader. Nach⸗ — — aſon rant, 14 S. Clark Str. ſrſa $ edram bone Garfield — board, Tiſch, und Piano. 2124 Orchard 
—— beim Chef, Hotel Sherman. | Gefudt: Guter 3. Hand Bäder fuht aus) — — — — — —— 2, Fiat, Phone: Lincoln 2856. Na 


Zlan*sxten ftengen Pliap. »Phone Kedzie 7486, Verlangt: Mädchen für allgemein te Hatts rthur Hirt, Violinlehrer, 637 W. North — — TREE TE 


xD. 


— — — 1 fafon | arbeit. Keine Wäfche Ricine Fami lie, Muß! pe, Tel. Lincoln 5147, 20ta,ntifafon* | „ DM verlaufen: SHalitree, in erftflaffiger Ber: 


128 Mder in Indiana, 65 Meilen don CH 
cago, an der Haupt Automobit oad, 10 Acker 
Roggen, 25 Ader Iseisen, 25 Acker Cornland: 


10, 


7 in Weide md —J n 312. 000. 


Suche eine gute Store Trade Bäckerei, wo⸗ 
ſelbſt 4 bis 6Mann beſchäftigt ſind. Adr.: ,N r ; = guehi , 6o., 956 BF » 
von Abendpoft. am beiwärtige Tinb. 76 “ira Zu verfanfen: Bargain, 1115 Webiter Avc., | & Co., 956 Auedfter pr. Offen Sonntags. 
— — — Laden, 2 Flats, großer Stall hinten, — — 

72 4 5 wein, \ e  (£ 34 Zpeitrlle s r 5 

Berfaufe gutgede — Noontinab aus, — 2 $720. preis 51,400. Ductihle & Co., 956 „ a — ws ‚500! Sitbfce 

Zimmer; alles befegt: gute Senend; beforgt | Webfter ve, Offen Sonntan. ylaines, an Autoren „„arfridge und Tes 
leicht, eine TMeiDEime. DITIon, PERDE GEIERIER En ann Sn a Bafemen —* Ba 05 nummer Baus, Wrie 
2335 N, Elarf Str. dofafon ; „Zu derfaufei: 3311 N. Hohe Abe, 2 Ge gro“ BL r eihwafferbet Ing, eleftrifges Yidt, 
ee — — bauüde, 5 Flats, Miete 8750. Baraain, 34,400. —*— arn und Hühnerhaus, ſowie großer 

. — . n ; 2. S .n 8 fastieir y n Anritr 
Zu derfaufen: Guitom Tailor CHop, Kleamms | Hälfte in Bar, QDuctiple & Co., 956 Webſter diigarten, eimialichlih «a Gerätihafte:: 


— ! 2 42 * fa anf 3 v Vie 
Berlangt: Guter Barbier fur Abenr⸗ö TAßA— — i dani hen üeii äß — — ne 
er Hand 8 arbe Aö = a2 i ſſ 

und Sonntags; $15 I. Pilat. 907 W. ſtändig an. Brot und Rolle, ſucht — ——— 2. In vermiete Biere pallena Türe 
87. Strakc.. Garfield 8101. eafon|Verlangt: Gute Hrau zum Wafpen für n Haus oder Zoltor Office, !pottbillig abzugeben, 
“ ; nn en . TR | montag. 2558 Aentivorth Ave. (Anzeigen unter diefer Rubrik 14c die Zeite) | 1113 Zird Ct. Xouis ae, vofrfa 
E s Gefuht: Gtelle TR erg er Trage are ee re Te ? 
Verlangt: Saloon Borter; F guter — ER Tut junger € — Berlangt: Starte Frau für allgemeine a Bu berfaufen: : Neuer Heizofen, Kocofen, Gas⸗ 
Lohn Für den rechten Mann. 17,W. Hausarbeit, von 8 Dis 4 Abr; . Teine Sonntage | Bu vermieten: Feine T-Simmer möblierte Ne, | Ten und Betten, fpottbiliig, 1625 Karrahce Str, 
Divifion Str. fafon | Gefuct: Bartender, bat aute Empfehlungen, | Arbeit. 3033 DOsgood © falon | Midenz made Lincoln Part, auf zwei Xotten, —— 
— |fucht Etellung. Saunders, 531 Wells Eirabe ee — — NGgrage taun gehaut werden; alle Benuemlic: 


Berlangt: Stall ‚Mann für  Nadıtar: | fefaton | „ Serlangt: Hausbälterin mittleren Miters „in x | feiten; auf®unfh mit Janitorbedienung; toird Sünbler 


* Rooming Sau:. 676 NR. La Salle Str am 1. Diat dafant; lange Leafe oder zu ber« € Ne 

2 | m ic e 376 R. e Strab 3 — — 4 Storage erfauf 
beit; guter Lohn. 71 W. South —— Geſucht: Guter Painter und —XR | _ —_  ——-—- — — — en. Borzufprechen, 551 Co, Etate Etr., in dcr alleriteueiten Rı onograpben und Möbel 
Straße. rſaſon ſugt Trbeit deim Zeritatt; Pr eife mäßig; Ar: | „„„orangt: — Hausarbeit und Bafchen, | Felinuaraml, doirfa | richtiger 8200 Cize CeHinet Rhonogranh, 
— — beit garantiert. Schulz, —* Wieland Str. => Fullerto lve., Phone Armitage 5081. Zu vermieten: Laden, 40x60, 2 Blods vom fpielt ‚alle Sabrifate bon ee für $55, 

B 2 u — — — — — —— nn m — — — « 4 2 y < Yr 9 
Berlangt: Gute Möbel chreiner. | frfafon | erlangt: ? Srauen für Nücenarbeit und Lincoln Bart, Mofaitboden, Heihivafferheizung mit $12 2 en Records und Diamant Point Iia- 
N. Ledvale Avı frfa = Beli ı watch Neftaurant: $12 viel Bas und eleftrifhes Licht im Haufe, mo «üg- bel. & Monate gebraudi. Yernee Daben Io: 
N € c — Gefucht: Mamı fuct Be eibäftigung nad 12 —* gitr zugepaden im Neftaurant; $12 die J va 6 — age dehrere Sule bon prächligen echien Ledet Par-⸗ Ke 22 r 
| Uhr mittags. Xelephon Diverieh 2988 pr, 2102 MaErameR NE. ele Leute berfchren; paffend für Reftaue | jor Sets, mie neu, kofteteıt $150_und $200,| Einlage oder mehr; zablt 12% durd biefige | 044 3, Chlo Str, feb15,22 
— e e —— — — t ch $ 
Berlangt: Bäder: Helfer an Brot und De 1 see ee a Hiche Näder, Maffane Ercam, Warlor — tür- | werben fie $55_oder zur beiten Offerte ber: | Yanfen und fihert hohes Einkommen. Mdr.:| 
Gafed. The 12. Str. Store, 12. und _— nähen für Berttabt: a A ar etc. Sturthfide le x Mon. Belle Er. Yauft. Frete Ablieferung, Wir nehmen Liberty | B 2113 Adendpoft fafon | „_ $1,000.00 Yinzablung faufen 2 Wobnhäufer, | 
. adden, Tu x. d 810 d 8 


ıcht: er en gr Non > SUR. > — 7 — 

z frfa | , Sefuht: Kecanifer, erfahren an Wiegemas| Sn, m 1rad Sfr Sonds ir HYablung. Kommt tofort. Offen bon Dad, iiele 95: ' RE Sal. 7) 40 Adern Fa 20 Meder tr Coft.- Birter ı 
Halſted Str. ſch — un —— Reparaturen, „auch | Adreſſe M 1584 Abendpoit. — ſo 16, 1w* 1316 10% 9 bis 9 lyr abends ıımd Sonntags bis 4 Uhr ————— — — Einfommen Ruedel, 602 North Ave ſaſon ————— un: — ——— 
0977 ieltr, rt Stetigen Pla : 2 — — erhä nige, I 04 — aa en 

Berlangt: Ein guter Bartender. 2600 * u ſtetigen Plag, — ——— urfery Helferin, für Reinigunge | Zu bermieten: 4 belle Zimmer, Bad. 3141 | Xüeftern Storage Eo., 2810 W, Harrilon Eir. meinem Sebrifättonsnefhäft heteiliat, , Gebe Gefuht: 2» oder Stil, 5 Yinmer Bridges En, 30 Ad . on : e 
Lincoln Ave ſaſon arbeit und Aufficht für Kinder in Meiner Nur IN. Baulina Str., nabe Belmont, osia, fafonmomi,imt | Ciherheit für Einlage. Nur Perfonen mit bäude, Dfenbeizung, Bad, abe Alfonzofiree. | if gutes Ya: hi zum 1 Nider in Oft, Re it 
Ben En em in — —* —————— ——— — — — — autem Karafter nrönen fi melden unter Mdr.: | 8. NRucdel, 602 North Ave. fbIö,1no& | Haven a yo: zn 16 ’ — —— 58 

—— —— W. Grand Ave. Zel.: Monroe 1030. afon ; " 6 — Seht unfer Lager don neuen und gebraudten | m 1566 9 > ö pr — — —— — ertelben Srabe, Breis S 500. 
Berlangt: Saloon Rorter. 3814 | Ver langt: rauen und —E — ae Tresen a —— — — Möbeln. Spart Seid in Werner Bros. Furnitite 10. SOR: SURFEN vr Zu berfaufen: 2 lat PBridgebüude, 5—6 | a: Säuler at Did, R. 
vBroadway · __ I nzeigen unter diefer Aubrif 2c dad Wert.) | . — =. rn. a — vermieten. R. Scharf, Kolze, Jil. 5 Shop, 2261 Lincoln Abe, Zel, Lincoln 1377. Sinmer, leihte Bedingungen; $7,000; 2 Zur ‚2. Do, 3, Sonth $ ven, Mich, do on 
— erlangt: Junger Dann an Selar- F — — — I — Perſonliches. naces;, Barage, Wigentümer, 2147 Mpdifen | Su verfaufen: Zu einem Ynrgnin-Beeiß, bit- 
Berlangt: Junger Mann an Dpis Laden nnd Fabriken field Albd. Rbone: Rrofpect 3401 "afor Zu vermieten: 4 helle Zimmer, hinten, $6, —— ⸗ Str. bone: Wellington 8014. 48 Ader Farın, mane Ralatine, I., nur 6 
W. S ophill, Webſter eld Blod. : Brofpect 3401. ajoit } 1549 Mieland Et 8 —— | (Unzeigen unter diefer Rubril 14c die } Zetle) ——— — — Meilen bon Chicago: mit on Berhbeiferur 

beit: Maihine. ©. Top | = __. 11542 Bielar x. orzuſprechen nebenan, Billig zu verkaufen: Ein neues 18 itie go: mt guten B {bei ern 
und Wood Str — — Verlangt: Mädchen oder junge Wi füdlich. — mnjifaliiche Inſtrumente — ——— — 85 ‚taufe rt neue Samtlien | nen; Hans, Stail, Silo etc; 3 Bierde, Wier 


Wittfrau its Gebäude, gute Lage, Dampf und heibes Aual- | Nübe (Holiteiim), d : u 
| al3 Kellnerin und leihte Hausarbeit. 7412 %. (Anzeigen unter diefer Rubrit 14c bie Beilc) sifer, Ehriſtus und Ahr iman if fer, $10,000 oder gute Sicherheiten benötigt. | Schweine: —— re a au 


. — > 0 er ee EEE } * W der Vortrag, welcher morgen, Sonntag. 36 
rlangt: Erfahrene Handnäher; 12. Straße. Tel. Foreſt Barl 40, fafon Bu vermieten: Zwei 6 Zimmer · Wobnungen un EEE ee * 9 — —— 3 | Eigentümer, Tel. Wellington 8227. netäte: Futter fir nächſten 8* 
a 2. su $40 Die Woche en. j _ mit allem Zubehör zu. vermieten. Preis für Näunmungsberfauf bon den 16. Februar, tn engliicher Sprade : — Frans sun RER, ne Bau * a ir 
ön ” 2 | erlangt: _Meltere rau für SHausardeit; | jede $14.00, 1509-1519 Fullerton Ave. ———$honograpben — — * in der Geſellſchaft des praktiſchen Chri— ſofortigen Verlauf bin ich willens, mein Ave. (Abends vifen.) EURE 
249 ©. Wabaih Ave, | e h — Mann und Frau im Geſchäft tätig; mit oder faforımo | Verleuf neuer und gebrauchter Rhonograpben. | . Ze et ng 6: Zimmer VridsBungaloiv billig au derfanften, | m— —— —— 
TEE STEGE ZZ TE LTE . Goat und Sfirt | onıre waihen und bügeln; einfab foden; kleine —— | Bir werden unferen Yloor räumen fir neuc ſtentums im Maſonic Temple, Ecke Ran— Güte Vebingungen. Mdr.: N 15 De so © iddert j RE ——— 
Berlangt: Gnter Porter, der Barten- | samilte, 235 Dit Enperior Cr, wlat 8. Su vermieten: & belle Simmer mit Xoilet | Kaaren, bie wir joeben einfauften. Nede Din dolph und State Str., Halle 611, 6. mE a me much die Zukunft durch deB Zieben 
den Kann. 1246 W. North Avc. | Arbeiterinnen; Maichinen Operators von | jajome | umd Gorret, nahe xarrabee und Nortd ve. Idine muß Diefe Züoße berfauit imerben, ba $loor, jtattjindet. Bortragende: — — —— | quten Erzeuaniifen tın Einate ee 
— — Verlangt: Mad Frau für Sausar Station. 1545 Sronticr de, nüffen verichleudert werden. reife find $15,| Btlz. Ghenfo jeden Zonntag abend Verfaufe mein guted 2lat Frame Gebaude ſer Boden, aute Lage und Sabre legenheit. Be 
na adden oder Frau für Sausar: 7 $ — Art 
Berlangt: Griahrene Fenfterwaicher. | |Fnbrifen vorgezogen; dauernde Stel- | beit in fleiner yamitte, fein walhen; guire| Su vermieten: 4 3 3 vaor SI0D. 8125 mit | Vortrag in beutiher Sprache, 605 Bel- a ee fe unnaen na Uebereintunft.. Schreist oder 
‚> ’ 'tobn s ' $ 9 Hp vo — Zimmer. ‚6b Sim Selec ä is $3.00- 8 . ’ 6 Lk . {Dpoll, va | F. Williams, 2555 So, 1 ne. 
Chicago Window Cleaning Go — — —⸗ Midigan Mbe,, 2. pt. $12. 1418 Orleans Str. Tefephon Grace» {vet mit Wafhine, giwei Se bein Mir mont Ave. Thema dasfelbe wie am | — — — | — — En 
Bafhington Str. PITE gungen, Sofort nadjzufragen anf dem | erlangt: Frau um reinmanen. 1764 Nore | UND 9573. 2ija,difaimt | garantieren, dab Xbr bier findet, mas Ahr] Morgen, Diejc Vorträge find heilend, | geapans in Negess Warl, für Broperth nit | Zur verkaufen: Bill * 
M c u om Mm e i F —— eXAaufen: Billig, 80 9 Wsiconſin 
Berlangt: Zrugitore Vorter, fofort. 3207 GER 6% 33 Str, Ede Drenomonee, Phone: Sincoin | Zu bermieten: _P Zimmer-Cottgge mit Gar- beifate Find, As Dielen Iaenae Der Belt De weil biefelben Herz und Geift beleben, | Store, in guter Gelmättsiage. 1649 Yarrabee | Farın. Wegen Ei tyelücten werde man a 
fhland Avc. Mehers falon : 12, Floor, füdlicher Raum. : BEE TEE ER I ten. 735 Grace ©ty,, nabe Broadwan, Zu er- | Offen von 9 bi 6 Uhr. Bonds angenommeit, erfriihen und erfreuen. Alle herzlich | Str., Store. 12feb1m£! 9. Bangs, 5620 S. Mda Str, fafoı 
9 


| Grunde igennum in Taufch J 
gg a — u 1.17), John He 
3148 R. Aſhland Abe 


Verlaufe 22-3immer Rooming- und Boar— Verlangt: Cottage, 6 Sinner, mit Baie- 
dinabaus Billig; Micte $50, Mdr.: DI 1002 — nahe N. W. „v“, 54.000, -Ductfhfe &| Hr vertaufc nn 

> 0; 3 j ? Zu bertaufe Nur 5650 i Acre 
Abendpoſt. midoſa 956 Webſter Ave. — 110) Nur 56500, te 80 Acre 


a in Wisconſin. 7 Zzimm — Daun ‚ Kor 
’ 5 ‘ F a . crete Bafeme tte \ 
Bu dverfaufen: Bargalıı, sertungs : Route Belonders güniiine Gelegenheit! 1'2=ftöd. | Gerätibaften Tomte 5 mungesüube, Zt allen 
100 N e det Ar! 92 ilien-G . Eigentüme ur eo She , nu, 0% > uU. 
Neingeiwinn $100 den Monat; Stunden Ar-]2 Kamilien-Tottage. Gigentümer muB ber wi Pferde. Yinfche 2: oder Aftüdiges Gebaͤube. 
John Heim, 3148 N. Aihland Ave. 


beit täglich. Tel. Englewood 9955. Tot ©. | faufen, 3506 RN, Hamilton Abe. 

PBaulina Str. Hark — —— — — _—— — 
Zu verlaufen: Vom Eigentümer, Bridbaus.| — — — ſaſon 

— — — vier 58immer Be, Seißmwafferbeigung. -——- Berfauie 5 ; der 7 


z . hun > Kino A sarm nahe Chi- 
Geſchäftsteilhaber. Schüßler, 1440 Winona Ave. aſon cago, modern Shubi er 109 


PR DEREN ERBEN EEE CHEN EIERERSFERESU EEE 5 IE 


(Anzeigen unter diefer Rubrit i4c die Zetle) Verlaufe zu günftigen Pedingungen: VAR Tine jafsmıno 


a igen unter dieſer * ee = Ind n&, us va: ! a 

Otto Str., autes zweittödiaes Kramehnus, X au beriaufben: 54 Meerfarn nabe dent 
see, nahe Antioh, Jul Gutes Haus und 
Nebengebäude; winice Goitage oder 2 oder ı 


Teilhaber verlangt. Große Dltaboma nid | den und drei Zimmer Wohnungen; gut fire | 
Ranfas Korporation fit Teildaber mit $100 ! Hleifcher md Delifateffen. Eigentümer Senic, | 


faffung. 3639 N. Glaremont Ave, und Tyeing. 5054 Aroadiend). mi-fa | Abenue umd Rorräte, Rehme Geſchäfts- oder Privai— 


Flatgehäude. John Heim, 


3148 7. Alhland 
Avenue. 


ſaſon 


an Stein Straße. vreis 875300. 


- — 7 4J— um 


see EBENEN — ⸗ 2 fragen: 3745 Broadivah 15febimf| X 34 i RðV Ade illf — — ee. a 4 ae, a — * 

— —— Verlangt: Köchin, ſünf Tage die Woche, kurze ogen⸗ 87 8 be Sictorta, 113 Sabafh Abe, willkommen. fon» Sitz 1 x ; i 

angt: Zunge Männer mi Erfahrung < Stunde a e — —— — — — Room 404 — Marfhall Field ung gegenitber. Hu berfaufen: Sitöd. Haus, 1. Slat Prid,) PBillig au. dverfaufen oder vertaufhen für 
erlang | m kalt Id { Stunden, 1144 8, 35. Str. talc , z E gcQ 86 0 438 € i 

in Bugpdinderci, um Müder anzubaiten; aud | ar a ® te & Co, BE Eee ia di z Hu vermieten: 4. Zimmer Wohnung, 213 Me: ıno—fa Hemorrhordat Salbe gegen bintende umb | milch, $61, 34500. Eigentümer, 12 16 Sal, z an Aord-. oder Nordiveitfeite - 80 Are: 

Zungen zum Lernen. Vorzuſprechen Sonntag — Verlangt; Eine Haushätterin, deutſcheiuthe nomonee Str., nahe Lincoln Park, $10.00, | gang — — — blinde Hämorrhoiden 50c und $1.00. — Sulfin | 7 ale Ave. Een sihimE — 60 geklärt, 20 Wald: zwei Mäbe für 

morgen. Mr. Herman, 1935 Dapton Etr. | Retail. rifä), wo die Frau fehit, ohne Anhang. Vorzu 12feb1iw: Alte gnebraudgte Violinen gefauft oder An | Krampf-Zalbe aegen Adernerweiterung, lderns veinezuht; alles eingezäunt; drei Rumpeır, 


infon r . 5 ——— — — 1 3 itte G dc e De 

afon Br Ipreden am Sonmtag zwilhen 1 md 5 Uhr, |  permieten: 6 gimmer Wohnung, $15.00. | zaulb scnommen. Gute alte und neue Bio- verfnotung. $1.00 und $2.00, — Nbeumtaticura, | Norbweitieite grte Senäune: ao „gu, ai —— — 

— —— u |in S14 Hartifon Ctr., Noom 201. Otto, fülo 1530 Burling Ciraße. {9fepimg | linen berfauft, 10 Dollars aufwärts. Oßwald, das einzige Naturmittel gegen Gicht „Selente | Su verfaufen: Moderne d⸗Jimmer Brick Cot: | Mrs, Meyer, >15 ae ae ntumerm: 
ter uchenbäcker. 20 F — J — ü—— — * 935 er 1 Stel⸗Rher e 1 —E a boura Abe. 

* — Guter Kuchenb ——— Berlangi: Haußbälterin, — -—— 11235. 3. Afhland be. 3. A —— u tage, Mttic, Ga3 m. elelir. Licht, Dal Irim; | —— — 
Von a Berlar 9 , . my er vi o 3 oO — 82 me ar . A 4 

Lafl mütig und veinite, ehrlich, bei alleinftehendern Zu vermieten: Helle Wohnungen, drei und 37ſaſonmißmt | „ementbafement; Surnaceheisung, Eurela aue | Srinbet Gı Selm auf einer bon meineit 2 


——— er ba bern { vier Zimmer mit Bao. 3464 N. Clart Gtr. Dnittef genen hronifhe Magenkranfbeiten, 5Oc| jomatiicher Wafferheiger, Lot SOX1271, Sub:;! Ss, 10 md 40 sı 

nat: Eofort- Herren: und Damenianet» Herrn. Gute ſtetige Stellung, leichte Arbeit,3 en — in "= oc 2” : -Iper Schrütel, 6 für $2.50. — FluforsPulber | Straf 2 Hor R ff. nur | 23, md 40 Meder Narr men irt der Nähe von 
Nr Milwanfee fe. faion - beites Hein, Muficc College, 2933 Miliwaugee | Kaufmann. Teleppon 2Bellington 8265.  "E — —— a "Batch | Mt Kranfpeiten der Frauen, und Mäddhen Seide Klrden und Spulen: Kreis Sutbo:) Chicago oder im Mittel-\llinois, und berbient 

- — —— 127001 Abenu Abenu⸗ on $1,00 ver Eihaclel, 3 für $2.50, — Gx:rabo, | ungefähr _$2100 Dar nötin; feine Agente ein guteb ‚Geld. ——————— mit 

} um das Reini en bon Wie: | E00 JE ERGEBEN a — — — — 4 — F 1fenlen orte 43334 — = — * i en und Fahrgelegenheit: eichte Be 
— it gu lernen; mu engiifch | Berlangt: Eine ältere Da ame, die gutes Heim Zimmer und Board 8200 Rhonoaraph (Doppelfeder), Iplelet alle fhlelet all en ne tes Winter — 2286 N. Kedvale Ave., nahe Fullerton — diugungen. Schreibt‘ oder feht: ozt⸗ — 

ae te Go,, | Face wiü © i ed alle 36643, 38 —— Nrıf na Qumarıte | 2553 ©, Zrummbull- Ade, io 

fpteden:; Lobn $18 für den An sang. Stone 6 ji 2 — a. . * vi inft, um eine invalide Dame zu bedienen. | ‚or, ter b Records, verfauie f : i Flaſche, 3 Flaſchen 58. — Lrufts und Qunacie —— * e ſaſon 

* En er fr Sol |  Berlonat: Madch⸗ en für leichte Se: | Telend date 672 + zeigen unter diefer Aubrit 14c bie geile) d erlaufe für 355 mit Necords und | eh Be an 

1731 Melt 22. Str. Sraat nad Nr. Hollap. 8 ) BIme 1 BERN ._ — oder fragt Ay RE) me: : —— vr Auch pradtvolles, hochmodernes —— 28 — —— — Verkaufe Sottage, 211 Winona, | Zur derfäufen oder vertaufaen: 53 Mcrcs 

ii Te ee ge 2 = ä Su bermicten: Grokes möbliertes Player Piano, Parlor⸗Set, Eß— S Soc per Schachtel. ð ſür 82.50: Wun 2 M De een * DE ED 

Berlangt: ton; fein i junger, Diningraont | brifarbeit. Nadzuiragen auf dem 3. fajort | zimmer, u ohne — In zimmer⸗Set, Yugs, — — etc ir per Poſt zugejandt, " — — * ——— — A alles" ia un Bann Be nn 

Borter, guter \ * n; leine Se REES RETTET TEE NET Avenue. irgend „annchmbares Uingebet, Berpakt nicht Begale's deutſche Apothete. lich. D. „Sürgend”, 139 N. Clark Str. | nıtes Hankter igezäunt: groher Obſtgarten, 


— —— 1e's x ie | gutes Waffer. Namaltfranen ob. 501 
W. Dontoe © —— — Derlangt: Müdgen für allaemeine Saus:|____ — — | diefen Bargain, Nefidenz, 1922 ©, Kedzie Ave. 1654 Larrabee Etr,, Chicago, [ 1Sjan—22m3,10fa | Blace, ———— Namzırfragen oben, 530 


Floor. arbeit, jung und erfahren, welches freundliches Wünfche Bo — — — —— —— Bä —4* 
EEE 12 Wünſ Boarder oder 2 Freunde als Roo— 15febtint& , — * —__ 
Männer jeden Standes 1 * — Di im au fhüben weiß. Hübfbcs Zimmer und | mers, 3152 Coutbport —5 * — — —— Wer Augengläſer braucht, gehe zum Derlauje billig, 4859 N, Glaremont Ave. Zu verfaufen: 
einige Dollars Nebenverdienit mad u Morris ‚m ann & Reilln Dad, angenehme Umgebung. stleine Yamilie, esse — re Zu verfaufen: 3 Wenig gebrauchte Pianos i 
Berfaufen, fein Real Eitate oder Der icheru⸗ 81 ⸗ leine Wäſche; $48. 00. Keine beffere Stellung Zu vermieten: Frontzimmer, 2057 Shef: und ein Epieler:-PBiano. Scebr billig. 10961 N 
Ehrlier Verdienit obme jede !rbeit, Epremi ——— ingder Stadt. Tel. 5138 Hyde Part. 54095 | Field Ave., 2. Floor. = Er. f6.15,10% 


. \ i N Eine 40 Uder SZrudtiarnt 

4: ; ı nabe Yatwrence, feines, modernes 2ftöf, VBrid | ıni [ & : er : 

deutſchen Optiker und Optometriſt, Dr. 6 Simmerflais; Surnace; Lot 30 Fuß. Bau— ee darauf it, billig. Cchras 

M. Schwimmer, 625 Nortb Ave. mann. 3065 Lincolr Mve, a —— 
20mz,mifamo* 


ET Eee 


Verfaufe 8 Zimmer-Haus; Iripp nahe Pont: Zu berfaufen: Gine 20 Ader Fructfarn: 
rofe ;Wreis 83,600; teil Bar; wegen Näherem | Mit allen, was darauf fit, billin. Seroeder, 
febt Eigentümer. $. Frey, 5044 9. Vernbard, | Partford, Mic, i 

— er ee erernger 
— — Veräußere billig eine Erdb beerfarm, 20 Ader, 


por 29 ©. La Salle Str., Zimmer : 54. * 111 S. Wells Str. Hüde Part Blod., 3. Aparinıent. a oe 

tagd-bon 2—6 Uhr, Wohentags von 5—S Uhr — * PER EEE Zu dermieten: Hübfches, fehr fauberes und $38 laufen Cabinet Pl * 8 
> F — 5 : & 8, $ ut 88 zhonograph, wert das 

abends. 15fb.,faforımi, 2m raron | „ „erlangt: Köbin und 2. Mädben, Coumtrh- | warmes Frontzimmer, auf Wunfh aud Board, ! Dopvelte. 2752 wincoln Ave fafonmo a — 

— - + Heim, gute Cöhne und ftetige Stellung. Nacb- | alle Bequemlichleiten; nabe Lincoln Barf. | —— 22 danfenlehre“, Gryrobte Lebenspbilofopbie, Die 

Berlanpt: Guter Damenſchneider, für neue - — —“ zufragen nach 4 Uhr nahm, Chas, E. Erbiteitn, | 2043 N. Clark Str. Phone Lincoln 1510. ) * Zaufende Unglüdliher don Verzweiflung 1.11d 

. St. ‘ Konzert-Zither zu Yaufen aefuht, Offerten | jhmwerften Straniheiten gerettet. Diele Nabn: 


| 
ı 
Arbeit und Aenderungen dir einem Damen — — 426 Firſt Nat. Bank Bldg. Tr ee Ei | 
t ee — | mit Preis an W. Atırd, 2345 Lale Ctr,, Evant- | fen PRoriräge finden ftatt im Kimball Ge— 
| 
| 
I 
| 
| 


Meg zum Glüf und Erfolg oder „Neuges 


” 


PBargain, 5 und 6 Zimmer Brid und Frame ſüdlich von Mus lenon. Mich. L. Freter, 1416 


tleidergeſchäft. Stetige Stellung. Nagzufra Ze — ö— — — — —— F dermieten: Zi rın pn % & ur | 5 s 5 = 
gu bermieten: Zimmer, 716 No, Welld Etr, fton, Ill. f615,16,25 | baue, 303 S. Wabaſh Avbe. Ecke Za— {on vd, I zur Auswahl, niedrigfte Preife und Rodcoe Etr., Chicago. 


gen 160 54. Etrahe, Harven, Il. Zelepbone: — at: rer oder Frau für allge | — 


liberale Bedingungen. Auch 2» und 3:itödigne : : e * — 
Häuſer. Spreht dor bei m. Zuetill, d10L | „vi berfanien: 1 int Öftli ihen Will Comm 
Sullerton Ave. fb15, Tadofrfa , an der Tiric Hiabwar, 30 Meilen fidlich 
rn u bon Ebicano en der E. & GE X, gab. 275 

Zu verfaufen: oder vertaufhen: 8 Almmer: | der hultiviert: mit guien Gebänben, Cbas 

Haus, Heißwaſſer-Heizung, 50 Fuß Lot, gegen sim, Grete, Sil fafo 
cine Yarın nahe Chicago. Guſt. Uhlich, 2437 rn — — — 
t, © 5 be, Verke re oder tauſche hübſch Ack Pen 
m. Sams Me 34 3— I nabe &rand Saben, 3 2 —* 0 as a * 
re = 2 æ 150 Acker üd⸗Miff 
Zu verkauſfen: 6 Zimmer Tottage, Furnace— 

Groß er —— ißer Diamantring, wert 150 — — teilweiſe Bar, Hypothet 


16. Slur, Simnmter 1621. Eintritt fre 
f6615,221m31, 8 


311.8. 2 * * — meine Hausarbeit; 510.00 per Wode. 4626| Zu vermieten: Warme Zimmer, mi r 
> Ganb Wäde Arot Verlangt: sanch Handnäherinnen Drafe Ade. "Bhone: Sebing 9728, ohne Board. 1939 Einboien —* mit oder ghonograph zum Ginkaufäprel, Necords 
er ee — * ex wa Do an ud Knopfnäherinnen an Damen-Coats ——— 3 ö— re — — —— —— — — — — — doppelſeitig, 656. 1001VTarrabee Stoe. 
Pa | bi c Biscuits. Stetiger * cr au 


— Beraltete Blute u. Hautfranfdeiten, Magen 
icm Lobn. 2028 ©. Ihroo» Si ſaſon 


Leber- und Nierenleiden, Rheumatismus, er: 
dofität, Schwindelanfälle befeitigt in furzer 
Zeit Begales Kräutertce; Balet 250; 5 Palete 
$1. VBerlandt per Roft. Beaales deutihe Apo— 
Ibefe, 1654 Larrabee Straße. tde3,fa“ | 


Zyi = . Qerlangt: Haudbälterin, auf ei kleine Zu vermieten: Benuenes Zimmer lettri⸗ 290f,didofa* 
und -Suits. ZT predt vor: Verlangt: Hausbälter uf zwei kleine 3 er, elet | ! 

J Pfr er £ Atmder aufaupalien. 2052 Warren Ave, Mad: | Ihes Licht, Dampfbeisung; $2.50 die Wode. | IT — 

— Re stie Kirihbaum& Go, äufragen Sonntag. n| Xorg, 2026 Howe Str., 3, flat. | Su derfanfen: Voonograph mit Nccord3, bil: 

Verlangt: Bäckergehilfe — shrumg x 302 Sid Martee Str, 3. Floor. x a as en ai ih en Varrw Ave, nnten. frſamo 

ben, $16 bie Rode: Arbeitszeit beginnt Ay Nerlanat: Müdhben für aliaemein Bu de tete 24 4 41 —— — — — — — — 

5399 ©. 9 zu. De gt: 9 reine Hauds rmicten: Zimmer bet älterer Mittive. | = 

nachts. 5320 S. Aſhland Abe. arbeit. "5830 Michigan nd zu 1462 Clybourn ode. umtent. | Bu verfaufen: $45 Zaufen $300 Ipriabt 

_ — — — TER fafonıno — ——— 14feblwa + “ 

= ‚Berlangt: punge, uber — ee SERN | Sude Board für Tünfiühriges Mädchen. | sr nn 3. 1955, | garten, 34500 1 redzie — 

Voche zum Anfſans. ee. hat 15ie510F | Verlangt: Bufinek Lundlögtn für Caloon, | Ndreffe: 1. Slat, 3547 ©, Neindefter Ave, ah oilen moon 305 31 * ei: ee vofela | Abendpoft aſon — 

—— une ee: 2 nr abend n. 2 m 305, 3166 Lincoln Ave — — — — 

auter Lohn, muß das Geſchäft verſtehen; Em-— n —* — —— — — — Nerfa X 

Serlangt: Dann er CI rilerarbeit | Berlangt: Junge Mäddjen für leichte, |pfeglungen erwünfbt. M 1538 Abdendpoft. 7 ——— — — 1 a a an do—fon | — ———— und. Gatehmining, | Svezieller Logan Sauare Yaraaiıt, 1teftöd. | Schü u no. ee sg zn ıl — a tie 

—8* I. Au 4 s a > ı * Ber I } — rt ( v 2 y E ’ en — a en - Fi t * 2110, | * daud ii 3.0 : nchnre otage in 
b Rechzufragen, Sonntag morgen, 33 ſtetige Arbeit bei gutem Lohn, zum fafoit | „ang, mit oder obne ot no jevazater 8 Zu verlaufen: 875 laufen prachtvollen 8250 Jufrigdenheit ausgeführt; reelle Bedicunng. GEBE: une Dafement, 5 und 6 Zimmer; | Taufh. SON N. Gedzie Inc, e — 
Sraper Str., nahe Lill und Rocine. „Labeln“ in der Potato Chip Fabrik. up Be 3 — — | Größe Phoönograph. Jewel Nadel, 50 feine Bomidt 3340 . Aſhland Ave. Tel.: Grace F * Pedingungen nad) Belieben. H. | ———— = 
11447 di A Black t _ Terlangt: zühtiges Mädhen für aligemcine ı stelords, 2206 School Str., 1. Npt land 8600. 14febimx | IMS & Son, 2550 Milwaufee Moenue, Hu berfaufen: Nabe Town, 20 Acer tra» 

Berlangt: Erfahrener Bartender. 1323 Su on Ave., nahe a u f f 2. sarbeit, fchönes großes gimm« r; eines das Boarders verlangt 1631 N. Halited i 11fcbIm&E | — — — — — — — — 61,8,15,22! gende Obſtfarm gitte Gebärd* j ub, Sirb En 
GIeveländ PIpenuc | oftla | bei den Kindern mithelfen will, Empfehlungen; | — . I B Die Lage diefes prachtvollen Groves ‚sit BE nn m — —— Seräte, Leichte Anzahl en — — 
— — — * BT beiter Lohn. Hittenberg, 4837 Nihigan Ave, | Strabe, mifafon —— — —— Wegen Verlaſſens — — — 

Verlangt: Exwachſene, 30 bis 0 alt, unt Rerlangt: „Junge Verkäuferin in erſtes Apart. friufon reinen sähe: Kleider | Yabır umd ift für Pilnifs und Brivatacell: Er Ne modern > 2 Flat Vriggebaude mit — — — ji 
Aufträge für Bäunic, Eträuser, Weinſtöcke. Grophophone⸗ Laden 334 W. North — — — — —— — qu vermieten: Aleines fonniges Dimmer, | ‚„ 1 5 Ihaften zu febr mäßinem’ Rrei3 zu vermieten. — bilfig ante — Bedingungen zu Zu verlaufen: Gute 8 Ader. leicht flärbar 
Roſen engegenzunehmen volle oder acitiwet Ave do—ja | Verlangt: Zivei Hausmädihen, bon 27 bis 35 | Reitwood „U“, an Derrn, 82. 4160 Ellis —8* Anzeigen unter dieſer Rubrik 240 die Zetle) Sdelweih Yuhfet, Morton Grove, II. Rhone: Lerlauſen. x 2097 Abendvoft. dofafon | 31000; amliegend 80 9 tärt ımd feilei — 
lige Beſchäfligung; wödentlide Beaahlıma; | > Jahren, erfahren in allgemeiner Hausarbeit 'Bbonc: Dafland 2270. * ee ee F Morton Grove 10. —A ar a, 2, a ne eingefät, $2000, Fern ine 160 Ader arm, 

$ i nötin Weiteren Mom Mor! — nn | (insel an ‘ er ee sehe E Beachtenswertes Verkau *reiania En ———— —— In verlaufen: Cottage, umſtandshalber. — 1 u ee , er F 

Erlahrung nicht nötig. Weſtern New dotrt — 50 Madd der F | Naubinabiihe oder Deutiche bevorzugt; Schlat: : : s Dr au 0 (£ Yım oı re re m 1652 N. Tafley Ave fr sehprodmiib, genügen Benäude, faft alles 

Sturferies, Rocheſter, N. 9. Verlangt: 50 Mä ven oder Frauen, auaritcre und Wad atıf zweiten Floor: Brivai Zu vermieten: 4 möblierte Zimmer, 812; af m en x 69, =15 2 tt tr, nabe | R 2 * “ u. wir a ee r a eingefät, 2 Meilen bom Ivwn: Tein Ya auſch. 
— — — um feidene Lampenichirme zu madıen, | Sitingroom am erſten Floor. Gute Berfebr: obne Möbel $8 den Nonat. 2 immer fie SH. ud een: Ueberzieher, Uliters, e ae Amtliche »eglaubigumgen und Affidavits Zu veraufen veg eiſGenag· Eigentümer, R. €, C. Vehrs, Rekoofa. as, 

Berlangt: KLabinet Malers ırıd Bar 3 om} m Mm : ter tbindung. Kohn 810 reſp. 812. Ber föniich 335 Elhbourn Ave., Fiat, Pinten. ' 810,50, $24.50. Ihr erpaitet jeht mehr reri, werden ausgeführt vom öffentlichen Notar ver! Zu sa Abreiſe, Cottage, ſche = * 

1456 R. Tlaremont Ave. au Heimarbeiterinnen. M. Barquis, vorzuſprechen in 5314 Eaſt Avbe. nabe Chicon —— GR TE zuvor. Ein reich halnge * J oft Co., Kohn Ziel, 223 W, Wafhington ner Garten, fhöre Umgebung, nahe Schule, 2, mi—me 


ee — _ _ IT N. Wabaih Ave, Zimmer 203. Abe, Daf Kart, SIl, Vernmiete reitte?, warmes, ruhiges Sim mer. | sager ftebt zu Eurer Mırstvabl bereit. | Ztraße, _— ler] 4152 N. Sacramento Abe, J 2 5 


its 


i : Bi . ea , sit, < in - ‘ t berfaufe rt beriowfhem: Hochfeine 
Berlangt: Salooır Rorter, der Zund Tod: 11jebim& | — r Seh-Entfernung. 81.35. 600 9. Wels Sir . verliehen ‚Eu tadellos auszuftatten, und weit nn ve 1013,14,15,20,21,22 röfne nr A ioes: SeR eine 
fan. 3182 Eliton ve. ni -| Berlangt: Mädchen für „allgemei ne Haufen * en b e Slleider, um cs zu tun. Kommt and) Wi sinfehe Board auf einer Farm, wo id Rilch Zu — 4 — — N en —— 
2 > 2 ı bei! 56 rat r . > ‘ eter si s Ha S +a2 } 1t Vutt F U ii, mp siddil] iu. s ul ıT - ee ” — 
Verlangt: Mann. Verlangt: Erfahrene Operators an ei, 4456 Grand Divd., 2, ðlat. —— —* — — Oel Me SEM 5 „ale a BET nt — a) of 2 jeite; Miete 8504 das Jadr; Spolbet $ $2600 2m. Sardt, 1646 Larrabee Str, Store 
a ie saslit, ı N Aa Bai 3 G e t Go 807 W | 8 —— — ren. 309 Wisge ete. b. 16,*. . rn, 2, a say } Wünſche Farm nit Stod, oder WBautitelle und 12febimt 
leite‘ Arbeit, guter hın. 21 RR, Suron 1 Slirts. ai; armen 7) v4 . erlangt: Aunges Mädden für leichte Hau: — — — — — | m — — — — in Str. falon | 4 — F + altielle F — 
Sit. 3. Ficor. fafonmo | 12. Straße. 11feb1m& | arbeit. “ambredt, 3956 2, North Mdc, ‚Zu vermieten: Schönes, belle Zimmer bei’ ÜHöchfte Breife zahlt Markowit für alte Mär | "TI (imas Dargeld. 1646 Larrabee Eir., Store. So 
eeeereNGIEIRTELERERTEIER‚IEILE N frtafon tier Yraı, paffend für einen anitändi- ner un N Schreibt 1239 ©, Kefferion Straße. | Wir reinigen — mer und Wohnungen | — 12feb im Verihiedenes 
9 2 ; — — — aen Herrn oder Freunde; alle Vequemlichlei Phone: Canal 7258. f mi ; Yon Nvanzen, Yloades, M tänfe IR, Ratten ete. — 9 es a * = Dur verfanfen: Ir Revo. Rennfult — 
Verlangt: Kraftmaſchinen Operators Rerlangt: Mädchen über 25 für allgemeine fi; febarater Eingang. 3. Flat, 2222 North gen 11feDImE Tr mäßigen Preitem.- 11. &. Bermin Erter. | „Di verfaufen: Neue Vrit Bungalows und 2« | „; — Fr 1: pilli Rennfolvania Ze 
an Tamenkleidern; guter Lohn umd ftc- | annsarbett: =. = ie, — für allgemeine daiteb Eir | Männerfleider-Bargains: Neue, nicht abge, | Anating Cervice, 1947-Eloveland Ave, Jaſo — joeben, fertiggeiteitt, 5 und G| narrifon Etr., bis 10 Uhr mordend = — 
a ® a als veit, mu 1 { Urieflich 3 > u Sim P Y “a I 101 on . I HK Gil, Dig nt gens 
tige Beſchäftigung; bei der Woche Dder | anaufraaen steitel 519 Orrinaton Apentie — En EEE TEE TEL TEE ——— — holte für $25 bis $45; nad Wah ee — — — ———* Rees, — leichte Abzadhlungen. “ x mu ! oſaſon 
Stüdarbeit. 358 W. Madifon Str,, | Evaniton, Xu.  " erington Mvenue | ss vermieten: Dampfacheigtes, feeundlies | Anzüge und Ueberaicher jeht 815 bis 822.50. | 2 ie verfagen nie in der Befriedigung der | audit, 3-00 Gicexo_ Nide, 0 ——— 
dd Mark 4 et 4 Er frfaf * —— rſafon Zimmer an anftändinen Mann, Bobberftein, | Etwas getragene, nah Maß aemachie nzüige | SMDE, . eterfome AUnti-Tender., TDare u. 1613,14.15,20,21,22.27,28ma1 
Ede Market Str., 4. Floor on — ——— 17163. Wells Sır., Slat 4 fon | f 9 300 Shube, 23 Eid Wells Str, ebene | ——— — — — — —1— 
— I Verlangt: Mäd fi l ⸗ 13,1! ti, suelis zit, Dial d, fafoıı ! $5 u. aufiv. Dffen täali, Mbends u. Cor 2 Pur, c el c e | 
8 tüdchen für allgemeine Haus tag8. ©. Gordon, 1415 ©. Halfted Erde. finden bon 9 bis 5 Uhr. Weftieite Finanzielles. 


arbeit, Meine milie, 5215 : 
I Yan itie, 5215 Mintbrop vide, (Anzetgen unter diefer Nubrif 14e die Zeile) 


Berlangt: Erfahrener Helfer in Bäderei. 
3334 Eouthport Ave. E 

Serlangt: Dunger Main, mit Erfahrung 
in Bäder Ebop und der fanch Paſtrv Fabri— 
lation zu lernen wünſcht; leine Sonntag⸗Ar— 
beit; güte Begzahlung für den 
SWeiß & Co., 176 W. Adams 


H & Be en x Zu de e : möbli 9 .' 2 Ba srega ie Bin imssenar rt A 
Ich U a8 FL Zeit zel. Edgemater 7332, Botrta | .. d — em 0 * —V | Zöpfe werden aus Kammhaaren auf das ef gest ungen, mein modernes 2Dt Ge ——— re 
— ner —* enig d ter. 20 ers | N y F — iude, Damvibeiz su berfaufen; te We rn 
* tcaıt Abe — — — — — — NHeellſte verfertigt: kdaufe und verfaufe echte era ampibeizung, zu berfaufen; leichte De Geld au ber tet dv en 


Kennit Du Ebicago? Du mußt nett fein, übe Nerlanat: m 2 = » : i ) 
ı Verlan ar: | 101 — — ——— — 0 5 ingen; de c vr Bun It» 
ana Yädehen für allgemeine Sausar 3248 9 dinani gen; wiirde au ſi ungalow tat Wi te machen Sppotbefen auf Grundei entum 


30, Keine Verlaufer-Erfahrung nötig. Ger) Heit; gutes Heim, Yu * 5 3 daare. 22 d. Halſted Str. Frau Lueble. J— — 2 
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den. Die Erhebung ſoll von de BE . 
ftaatlichen Abteilung für Arbeiteran-] Daß die hohen Lebenämitielpreife 
gelegenheiten boraenommen iverben. zum großen Teil auf die Manipula- ‚Tich bisher vergeblich bemüht, feiner 
Es wird erwartet,daß die Erhebung | tionen von Profitgrabfern zurüd- | pabhaft zu werben. 
erfennen laffen wird, in imie weit, äuführen find, bie riefige Vorräte an) gun rrameisco Avenue und Con- 
Frauen die Pläge von Männern im|Ledensmitteln aufftapeln, und nicht 
induftriellen Xeben eingenommen, auf gejegmäßigen Wettbeinerb und 
haben. Die Abteilung für Mrbeiter-! Angebot und Nachfrage, erklärte 
angelegenheiten fol die Machtbefug- beute Mayor William Hale Thomp— 
nt erhalten,. gu verfuchen, bie rauen Ton in einer öffentlichen Erklärung 
wieder durch Männer zu erfeßen. Da-|in ber er intereffante Ungaben über 
mit foll aber, wie Senator Dailey er- Die Refultate einer Umterfuchung | 
Härt, nicht verfucht werben, frauen, mat, die Geſundheitstommiſſär 
die Ernährer ihrer Familien find, Dr. John Dill Robertfon burd; An: 
aus ihren Stellungen zu verdrängen. ‚geitellte des Gefundheitsamtes hat 
E3 liegt aber, wie der Senator er=|pornehmen laffen. Nach diefem Be: 
Härt, viel Material vor, das en EN find a unterfuchten Kühl: 
nen läßt, daß frauen Pläße, die von  häufern der Stabt gegenwärtig 123,: m 
Männern aaa hun foltten, 131,824 Pfund Rind-, Schweines, ‚De Nie irgend melde Beute machen 
einnehmen und viel aeringere Löhne) Hammel:, Kalb- und anderes Fleifch, ; lonnten. a 
erhalten. Im vielen Fällen jeien diefe|34,768,431 Pfund Geflügel und! Bier bewaffnete Banbditen jtatteten 
Frauen nicht gezwungen, zu arbeiten. !riefige YButter- und NKäfevororäte heute der Wirtfchaft von John Kluz, 

— — — aufgeſtapelt. In einem einzigen der Nr. 1701 W. 43. Straße, einen Be— 

Pullman Co. feht fi zur Wehr. | umterfuchten Küblhäufer wurden ge: Tuh ab und plünderten die Kaſſe 
— fter nicht meniger ala 26,000,000 | um $45. 
Pfund Trleifh und Geflügel aefun- 
den. „Würden diefe Riefenmengen | 
3 ’ — ichte Nahrungsmittel auf den Markt ge— 
heute im Superiorgericht um einen hracht,“ erklärt der Mayor, „Io 
Einhaltsbefehl gegen Countyſchatz⸗ würde dieſes fofort zu einer be— 
meiſtet Harry R. Gibbons nach, um irächtlichen Ermäßigung der Koſten 
ihn daran zu hindern, Steuern in der Lebenshaltung fühten. Es läßt W. Robertſon aus Hoopeston, Ill., 
der Höhe von 8659,144.57 von ihr fich nicht behaupien, daß das In- wurde heute von Bundestommiſſär 
einzutteiben. Sie behauptet, daß tereffe der Bebölkerung es noͤtig Maſon unter 8500 Bürgſchaft zum 


Kühthäuier ſind überfüllt. 


Unterſuchung des Geſundheitskommiſſärs 
hat ergeben, daß Rieſenmengen von 
Lebensmitteln in Kühlhänſern auf— 
geſtapelt ſind. 

j | 


Geldes beraubt. 

u. F. Slater, Nr. 3435 Franklin 
Boulevard, meldete der Polizei, daß 
an Lake Str. und Homan Xpe. kurz 
nah Mitternacht zmei beivaffnete 
Kerle ihn im räuberifcher Abficht 
überfielen, aber verfcheuht murden, 


Frflärt Die von ihr verlangten Steuern 
für viel 31 had). 
Die Pullman Company Tuchte 


ie 
Ha, Die Liebe! 

Pferdetnecht beförderte ſich ihretwegen 
zum Leutnant. 

Ein junger Mann namens George 


J 


— — 


Gmpfehit Stenererhöhung. 


Stadträtl. Finanzausſchuß erflärt! 
fih gegen Vermehrung der Bolizei. | 


Und feine Gehaliserhöhungen, 


Finanzausſchuß ſtreicht Jahresbubget um | 
$6,559,412 zufammen. —- Kürst Be: 
willigung für Straßenreinigung — 
Stadtrat angeblih mantloe. 


Der jtabträtlice Finanzausichuß | 
fügte fich geitern den Wünfchen be2 | 
Ehicago Bureau of Public Efficiency, \ 
beffen Haupt Julius Rofenmwald iſt, 


are Strafe wurde der Nr. 2848 W. "und der Hinter ihm ftehenden ges |3. 350 44% Bonds sense 
Dan Baren Straße mwohndafte Paul ; Thäftlichen Vereinigungen, ftrich die | 4 $50 44% Tonds . 
Peresiy von zwei bewaffneten Ban- | Bubgetvorlage fürs 
‚piten überfallen und um feine gol= um $6,559,412 zufammen und em- 
dene Ihr, foiwie eine Heine Summe | pfahl die Erhöhung der Steuerrate 


laufende Jahr 


von $1.10 auf $2.00. Trotzdem die 
Bürgerfchaft höbere Steuern zahlen 
foll, mirb weber die Polizet um 1000 
Mann vermehrt werben, noch werden 


Liberty Bonds 
Bar eingelöft — immer fie. meine Gelb 
als anderswo. 
Goldbonds 


68% tragend, huvotbefariich 
ftellt, Tetedt wiebervertäuflid, 
den Börfen. an Hand, 


Russ Banknoten 


ebenſe Ruſſiſche Government umb 
Eifenbahn-⸗Bonds zu günſtigſten Bedingun— 
uberzengen. 


ficherge · 
geaicht an 


gen. Ein Berſuch wird Sie 


L. Kaufmann & Co. 


Banfgeihäft, 238 ©. Wells Strafe, 
(Staat3zeitung Bldg.) 
Dffen täglih vor 9—7, Sonnt 
9—12. Telefon Yranflin 5722, 


don 


Bebaltst Eure Liberty Bonds, wenn - 
Shr könnt Wenn Ahr fie verfmufen 
müßt, gavantieren wir, folgende Bar- 
preiie zu bezahlen: 

1. 850 3% u 
2. 350 4% VondE „.esanssecsee sırerenre 46.00 
usoeeeenienn 43.50 
soressonccernen KERN 


‚Franklin Investment Co. 


11 &, La Salle Str,, Noom 831. 
Stunden: Tügli 9 bis nn 10 bi ı2. 
Zweigoffice: 

1214 N. Aihland Ave, Ede Milwanlee Abe. 
Bonds gekauft per regiſtrierter Briefpoſt. 
18d53mtt 


‚bie ftäbtifchen Angeftellien de ie Bar Tür SE 


| 


ihr Eigentum viel zu hoch eingefchäßt | macht, diefe Vorräte in Kühlhäufern | Prozek feitgehalten, wegen unberedh- | 


wurde, verhältnismäßig viel Höher zu behalten, um der Bevölkerung ge: |tigten Iragens einer Sofdatenunt- 
'alö das anderer großer Korporatio- | niigend Lebensmittel zu fiern, da: form. Der üngling mar im engli= 
Inen, und daß man fogar ihre an die in dem nächiten act Wochen weitere ‚Then Armeettansportbienft Pferde: 
| Eifenbahngejellfchaften verpachteten ‚Vorräte der verichiedenften Lebens- | wärter gemwejen und hatte fich bei ver 
Schlafmagen dabei in Betracht 304, 'rittel auf den Martt kommen wver- | Heimkunft für einen Oberleutnant im 
\obgleich diefe fich meiftens überhaupt den, Würde ein beirächtlicher Zeil ı ’rliegerkorps ausgegeben, dei 
Iniht innerhalb der Grenzen deö der Vorräte in den Kühlfpeichern auf | Teiner Angebeteten in Noopeston fei- 
Staates Illinois befinden. Die Aſ⸗ den Markt geworfen, jo würden net Nebenbuhier, einen Unter: 
‚Tefforenbebirbe fegte den Wert ihres | Spleifch und Geflügel für viele Ya- feutnant, auszuftechen. Später hatte 
Eigentums ſeinerzeit auf $19,380,- | milien erreichbar jein, bie fich dieſe er in Chicago große Heldentaten er— 
210 feſt, welche Summe die Revi- Lebensmittel bei den jetzigen Prei-⸗ zählt, die er angeblich als Flieger bei 


eine halbe Million erhöhte. 
—+-1 ——-- 


die Beſitzer diefer tat das vermutlich, um Mitleid zu 
von Lebensmitieln erregen, denn er war mittellos, 
Kapt. Moonen zweifelt. ſie auf den Markt bringen, 
Sefhr ; ie jebi ıhaltbare Lage zu befei= | = . 
Angeblicher Selbitmärder jagt, er habe bie jegige und E —* ge her „I heimfehren zu können. I Aiibe- 
jeine Fran im Keller beerdigt. tigen. Um eine Wieberfehr a trat der Umftände perfuhr der 
Ein unfrantierier, mit bem NRamen Zuſtnäde unmöglich zu maden, De: | Rn iffa ild it dem ; 
Rust unterzeichneter Brief, der im ‚fürworie id) Annahme eines Gefehen, | mlfar RER en 
> ’ |das Gefängnisftrafen für alle por- | Franne L 
* wa © teht, die fich direlt ober inbireft an! 
Behörbe ber ‘Polizei übergeben, ba’ — ——— un pie Debenzmittel- | 
deſſen Inhalt auf einen GSelbitmord ; Rn nn ; 
oder gar einen Mord fchliehen fügt.  preife in die Höhe zu treiben, beteilt: 


Der Schreiber des Vriefes Fündigt | IN 


hoffen, daß 


Dollars von zwei Leuten an, um 


Noch nicht identifizieri. 


Sweitzers Vorſatze. Leiche eines etwa 45jährigen Man— 
Lagune im Jackſon Park zu ſprin- In einer Verſammlung weiblicher, nes ihrer Identifizierung. Der mit 
gen, da ihm don einem heimkehrenden Wahler im Hotel Sherman erklärte blauem Anzug, braunem Sweater, 


"Soldaten feine Brotftelle fortgenom: | Robert M. Sweitzer, der Mayorskan- ſchwarzem Arbeitshemd und ſchwar— 


men worden ſei. Der Schreiber deu⸗ didat der demotratiſchen Countypar- zen Schuhen bekleidete Unbekannte 
tet ferner an, daß er feine Gattin im | teileiiung, heute mittag, daß er, wenn 


— geſtern abend auf einer Elek— 
triſchen der Crawford Ave.Linie 


erwähli, es ſich zur Aufgabe machen 
von einem plötzlichen Unwohlſein 


würde, dem alten Wahrſpruch Chi— 
ſcagos: „J will“ wieder zu ſeinem 
ſuchen, ſchenkt ihr aber wenig Glau⸗ Ehrenplaz im Wappenſchild der 
ben. Stadt zu verhelfen. „Jetzt,“ erklärte bo 
| ——— — — der Countyſchreiber, „hat Chicago die ſeinen Taſchen fand ſich nichts, was 
| Aufgerlärt. Gelegenheit, ich iwieder einen Namen; zur eflflellung der Perjünlichkeit 
zu maden. \ebt ift feiner Benälfe- | dienen könnte. 
rung eine Gelegenheit gegeben, zu er=| 5 EEE 
täten, ob fie wirklich mit der aleich- | Gaserblofien. 
giltigen Zotterwirtfchaft der früheren — 
Stadtverwaltungen zufrieden iſt, und 
ob ſie den Mann im Amt zu behalten 
wünſcht, der dafür verantwortlich iſt, 
daß der gute Name der Stadt gelit— 
ten hat. Ich hege keine Zweifel be— 
züglich des Ausgangs. Ich habe den 
Kampf begonnen, durchdrungen von 
dem „J will“-Geiſt, der für das 
Chicago der Vergangenheit ſo charak— | 
teriftiich war. Ach unterfchäge bie; 
Schmierigfeiten nicht, die fih dem Mof 
nächften Mayor Chicagos bieten Wohnungen 
werben, bin mir aber bewußt, hafz| UNG- 
ih fähig bin, fie zu überwinden. 
Wäre das nicht der Fall, fo würbe 
ich nicht fandidieren. ch werde nicht | 
— Mayor einer beſtimmten Klique oder Ny 
EVuldfrage. .. JFaltion ſein. Ich werde der Mayor 
Paris, 15. Febt. Die Kommiſſion der geſammien Bevöllerung derStädt 
für Verantwortlichteit für den Krieg ſein. Ich werde nur ein Amtslokal 
hot geſtern mit den drei Unteraus- haben — das im Rat' zas. Ich werde 
ſchüſſen: für Kriegstaten, für Ver- die Verantwortlichteit für alles, für 
antwortlichkeit für den Krieg und für das der Mayor verantwortlich ſein 
Verantwortlichkeit für Verletzung des ſoll, nicht von mir abzuwälzen ſu— 
Völtkerrechts in der Kriegsführung chen.“ — au baden 
iiber das Arbeitsprogramm beraten. | tie — | Spur bon ibm ? 
Jeder Ausihuk wird nächte Woche | * n greift Thompion aıt. |" . 
mindeftens zweimal in Sifung tre-;_ „Warum Hat Mayor Ihompfon | — —— 
ten. Freibergs Tanzhalle und Coloſimos Wird vermißt. 
Neutrale Friedensgeſellſchaften. Café nicht geſchloſſen, trotzdem die hreiiähriae (Shmi 
Bern, Schweiz, 15. Febr. Vom früheren Polizeichefs Weſtbrook u Edwin Auer, Nr 
bis zum 12. März foll in Bern | Schüttler Widerruf ihrer Lizenfen | 97° * mont Avbe. wird ſeit geſtern 
eine Konferenz von Friedensgefell- ewpfohlen haben?“ Dieſe Frage rich— Ferry ag _..— Er wurde zu⸗ 
ſchaften aus neutralen Ländern au: | tete Harıy Olſon, — — eh 3 dem Sole 2. Burlenfaule 
gehalten werden. Dahei dürfte he der tepublitanifchen  Waktionen | CM Ye * Aſhland oe. ge: 
Senders aud) die Grümbung des neuen  Deneen und Brunbage, heute fit) En e. — — bab 
Wölferbunes zur Sprache .ommen. | Ener öffentlichen Erklärung an ſei— De (de, Dionde Junge entfüßet 
An der NRonferenz werden niele | et Mitbeiverber im Rathaus, Dijon | DOTEN Ekel 
Schwener Parlamentarier 1° :rie: Meilt barauf Fi., bah bie Vefiger ber | 
|benäfreunde teilnehmen, unb Verire: | ae ae zu -. —— = 
ter aus anderen Ländern, wie 3. ®., alt efehl daran hinderten, ihre 
auch der frühere Direktor der Arupp- | votale au fließen, und ertlärt. daß 
'fehen Werke in Eifen, Dr. Müldan. | ber Mayor und bie Rorporationsan: | 
Zum Qorfitenden der Monferenz ig maltjehaft feinen Verſuch machen, 
ıber hohe Schweizer Beamte Q. We: 


eine endgiltige Entſcheidung 
| . . Kla igen. 
Iber aus St. Gallen auserfehen mor= | Hageır zu befehleunigen 
} 


Pugh für Merriam. 


sn einer Anſprache vor dem Mer: 
riam Klub junger Leute brach heute 


Keller feiner Wohnung beerdigt habe. 
Kapt. Mooney hat mehrere feiner | 
Leute beauftragt, die Sache zu unter- 


I 


bon Chicago und Crawford Ave. In 


Frau Corinne Dutcher ſitzt wohlauf, aber 
| mittellos in Kanfas City. 

Nach einem heute im Deteltivebu- 
Ireau aus Kanfas Eitn einaetroffenen 
| Yelegramm befindet fich die 17jähri- 
'ge Frau Corinne Dutcher, bie Gattin 
‚von William Dutiher, Nr. 1822 In— 
'diana Ave., die jeit Mittwoch, tie 
' berichtet, vermißt wurde, dort wohl— 
auf, hat aber fein Geld zur Nüdreife, 
‚um das jie ihren Gatlen reumiütig 
‚ bittet. Sie verließ diefen weniae Tage 


amt3 ftiegen heute in eine Kanalöff- 
nung an 26. Siraße und Kebzie 
Uve., um ein Kabel zu legen, al3 fie 
ftarfen Gasgeruch wahrnahmen. Der 
Werkführer telephonierte die Teuer: 
ehr herbei, und gerade als ein 
Feuerwehrmann Fich über die Oeff: 


Streit mit ihm gehabt. Dutcher wird 
nach Kanſas City fahren, um die 
junge Frau hierher zurückzubringen. 


\ 
I 


in ärztlicher Behanb- 


Weshalb nur? 
Im Erdgeſchoß 


— — e — — 


| 
Kleine Kricasdepeichen. 


' 


Dt 


Iftern abend Frau Marh Bater bon 


dort aufgelauert hatte, überfallen und 
mit muchtigen Anüppeldieben zu Bo- 
den geitredt. 
tete, ohne auch nur einen Verfuch, fie 
au berauben ober zu mißbrauchen, 
Biöher fehlt jede 


nur die Hälfte aller 
riet erhalten; achn 
Der I fieben 
find gegründet worden, 

| —— Dierzehn DVerlehte, ala Hebe- 
Ikrahn auf Wagen eines SFrachtzuges 
| bie Wände von drei Rullmanmagen 


— —— — 


Drei Angeſtellte des Straßenbau⸗ 


Ihr Angreifer flüch- 


J % . . . .. 
um | wollte nah Haufe und nabm ein paar | den fie fich zu den Forderungen de 


Ausſicht geitellte Zulage erhalten, 
und wichtige Verwaltungsabteilumn: 
gen mülfen ſich mit ganz bebeutend 
twerger begnügen, al3 ihnen in der 
urſprünglichen Budgetvorlage zuge— | 
dat war. So wird 5. B. die Ber 
milligung für Straßenreinigung um | 
eine Million gekürzt, und mıdere| 
wichtige Berwaltungsabteilungeıt, | 
darunter ba3 Gejundheitsamt, müſ⸗ 
ſen ſich beträchtliche Abſtreichungen 
gefallen laſſen. Die neue Steuerrate 
foll brei Yahre lang in Kraft blei= | 
ben. | 

Der Finanzausſchuß hatte nach 
Monate langen Beratungen eine 
Budgetvorlage zuſammengeſtellt, die 
Ausgaben von ungefähr $35,000,000 | 
borfah. Auf die Vorftellungen Har: 
ris ©. Steelers, des Direttors Ddeö 
Chicago Bureau of Public Efficieich, 
firichen fie die Berrilligungen auf! 
$28,000,000 zufammen, troßbem fie 
zugaben, daß bie Summe nicht gez 


nügend fer. Sie ftrichen bie —— 


um deilaung für weitere 1000 Poliziſten, 
trotzdem ſie Keelers Behauptung be— 


ſtrilten, daßz die Vermehrung der 
Polizei nicht notig ſei, und trotzdem 
Volizeichef J. J. Garrity ihnen im 
Einzelnen erklärte, daß die Außen- 


fen nicht leiften fönnen, 63 ift zu | Chatenu Thierry vollbracht hate. Er | Hezirke der Stadt fait gänzlich unge: F 
ſchützt ſeien. Um der Legislatur eine 


geſchlofſene Front zu bieten, verſtan⸗ 
3| 
E ,.cago Bureau of Ffficiench. | 

Die Forderung Direktor Keelers 
vom Bureau of Public Efficiench, 


f” 


| 
| 


Liberty Bonds 
Du Hüchite Preife SE 


Transatiantic Transportation Ce. 


1646 Larrabee ir, nahe North Moe, Offen: 


| 9 Uhr more. "is 9 abd3, Eonntag® 10-1 Ufr. 


2sja*t 


Liberty: Bonds 


vn. Bar Saving Stamps 


fauft und verkauft 


K.W. KEMPF, 


el: Main 4491. 1X N, La Salle Ser, 
Offen 9—5, Gonntags 10-12, ' 
nob6r?t 


ir verlaufen, Fanfen und gustierem 
für Dar 


LIBERTY BONDS 


su annenblifliten Markttpreiiem. 


FRIEDMAN & Co. 


953 Eontinenta! and Gommerciai Want 
Gebände,. — Zel.: Harrılan S4EP:. 


a Zn eh Runchamte 
Zahle ſtets hochſte Breiſe für 


Liberty Bonds 


Au und andere Wertpapiere, 

Rutiiihe Rubels neben büber und werben jet! 
viel gelauit, 
J. 5. LOWITZ, 

Baiinge-, Bant. und Geldwechjel-Geihäit. 
3 South Deniborn Strafe, Ede Adams. 
Nodentage 9—5. Conntagd 10-—12. 
fh15fadibo* 


Dir Faufer und berfaufen 


Liberty-Bonds 


fowie andere Wertpaplere, 


ibaß die Zahl der Poliziften nit! I.V.ZINNER&ECO. 


Jr dem Beftattungsgeichäft Nr. | rer. Der Polizeichef wies u 
3740 Weit Chicago Ave. harrt die große Teile Chicagos des Polizei: 


| 


vermehrt werde, führte zu einer in= | 
tereffanten Debatte zmifchen dent 
Polizeihef Garrity und dem Refor- | 
wies nach, baf; | 
Kubes fait gänzlich entbehren mul: 


jen, weil die Gtabt nicht genügend | 


|'Poliziiten hat, um bie 3248 Meilen | 


| 


| 


4 
f 
| 


l 


! 
! 


| 
| 
| 


nung beugie, trat eine Erplofion des erklärte, \ \ 
Gafes ein. Die vier Mann tvurben ihre Berufung gegen eine Enticei- | 
verlegt und befinden fi im ihren dung des Staatöobergerichts, bie | 


’ 
! 


ihrer Wohnung !allein 
. 1053 Balmoral Ave. murde ge⸗ auszufechten. 
| 


\einem ihr unbelannten Karl, der ihr! ter 


! 
t 
J 


| 
! 
| 


Etraßen und ebenfo viele Meilen | 
Säpchen abpatrouillieren zu laffen. | 
‘Jeder Polizift muß bedeutend mehr | 
als drei Meilen Straben abpatroril- 


lteren. In der Bezirkswache in Ir— 


befallen und ſiaro nach wenigen Mi⸗ ving Part zum Beiſpiel ſind für ein 
nuten in der Apotheke an der Ecke Gebiet von 27 Quadratmeilen nur 


zwei Poliziſten verfügbar. In Burn- 
ſide ſind für den Tagesdienſt über- 
haupt keine Poliziſten verfügbar und 
für den Nachtdienſt zwei. | 
Stadt angeblih madıtles. | 
Chicago: Gtadbtrat Hat aucen-, 
Scheinlich nichts zu jagen, fomeit der | 
Straßenbahnbetrieb oder Straßen: | 
bahnfahrpreife in Betracht kommen. | 
Das wurde im Lauf der geitrigen | 
Verhandlung vor der ftaatliden Nuß- 
einrichtungstommiffion tar, in des | 
ren Verlauf Präfident L. U. Busby | 
von den Straßendahngeiellichaften | 
die Gejellfhaften twürben | 


der Nutzeinrichtungskommiſſion Be: | 
triebsborſchriften geſtattet, zurückzie-⸗ 
hen und die Zuſtändigkeit der Kom— 
miſſion anerkennen. Dadurch ſieht 
ſich die Stadt gezwungen, den Fall 
vor dem Bundesobergericht 
Cheſter E. Clebeland, der Vertre⸗ 
der Stadt, erklärte in ſeinen Aus— 
führungen, daß Erhöhung der Fabr: | 
preife auf fieben Gent3 den Gelell: | 
Ichaften eincı jährlichen Reingewinn | 
pon $10,000,090 fichern würde, und | 
daß die Beftimmungen der Straßen: | 
bahnordinanzgen vom Nahre 19071 
bindend feien. 

Mit großer Hartnädigkeit erhielt 
fi das Gerücht, daf, bie Kommiſ⸗ 


e 
2 
2 


ſion jetzt eine Erhöhung der Fahr— 
"I preile 


anordnen | 
} 
} 


auf ſechs Cents 
würde, und ſpäter eine weitere Er— 
höhung. | 
Höhere Woltenihaber. 

Einen Appell an den Stabirat, 
bie Beitimmung der Bauordnung zu | 


619 W. North Ave, Tel, Diverjey 8287 
1400 ®, 51, Str, Tel. Boulevard 6570 
lan 


BE Geld zu verleihen 
ar’ Grundeigentum zw dei h 
günſtigſten Bedingungen. 


Vorzügliche erſte Zypotheken 
su 5% und 6% Zinfen fie aa Hanb. 


A.Holinger&Co. (Ixe.) 


Zunber Erdh.nge Bldg., 11 S. a Galle Str. 
Iclepyd n Rando!yb 1191 oldmifafon” 


Volffsunmmenes 
Augenliht 


rt eo, was wir Co schen. Leiber Ihr 
au Rtopimes oser Ianfeı bie Buchkaben 
beim Yejen Sunheinmaber? Wein hr 
ichläfrts user dreunen Exre iingen na 
ders Lefen nder Rähen? Alch vies find 
Sparptene ven Nugenbefeiten, Wir 
Weietiigen alle Nuraenbeiäiwerben gänz- 
ti nnd an? Isilfewichaftitige Weite, 
Nebrr 40,000 Erfriebinte Anuben find 
senügerder Beweiß nuferer Gühigkeit, 
für Gare Argen uminifend zu jsrgen; 
nufere Bıetie Tin mäßig unb wir ga- 
rantiren voſtlraudige Iufrieberpeit 


Dritter Floor, benutzt den Fahrſtuhl. 


E.Strasshurger, Optiker, 


2630 Lincoln Avenue, 


WILLIAM B. LUCKE- 
Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 


Dieparatı werden idnell, versäffie 
Side andgefügr. TS reiepten Sxaceiany zn. 
Der Bahubetrieb. 


Auch in diefem Jahre muk die Regie: 


| widerrufen, melche die Höhe der Wol-| rang Geld zufeien. 


tenfchaber auf 260 Fuß beichräntt, | 


der GSüdfeite zu beginnen, 
der Baugewerkichaftsrat in, 
Sitzung. Dadurch), | 
der Baugemwerkichaftärat, 
mwürbe Arbeit geichaffen werden für 
die ausgemufterten Soldsten und! 
Seeleute. Die Befeitinung der Hö:! 
henbejhränfung für Woltenfchaber | 
würde zur Errichtung von mehreren | 


Wafhinaton, 15. Yedr. General> 


— I den näcjften fünf Jahren [und die Arbeiten am neuen Waller: | bahndireltor Hines deutete vor bem 
wird auf den Philippinen Schul. |tunnel | 
ivang eingeführt werden, jet fann |der bier Millionen often foll, bes | an,.dak die Einnahmen im Bahnbe— 
Kinder Unter: ſchloß er 
Seminare und ſeiner geſtrigen 
landwirtſchaftliche Schulen eillärt 


Hausausſchuß für Mitiel und Wege 


trieb auch in dieſem Kalenderjahre 
unter den Ausaben ſein mögen, ein 
Ueberſchuß könne nicht erwariet wer: 
den. Der Umfang des Verkehrs laſſe 
allmählich nach, ſei aber nicht beun— 
ruhigend. Der Frachtverſandt von 
Kohle ſei beträchtlich geringer. In den 
nächſten Monaten ſei ein allgemeines 


8 i — 3 “4 en 2 eines bon Cincinnati Pitts 
Getreide, Mebln Heu. 'ipielerin, erbängte fi geitern in |mittag James A. Buah eine Lanzeir nv. Cincinnati nach Pittsburg 


Gnropäische Wedjielraten. 


Nah dem Bıridit der Dierdiant3 Loan 
& Zruft Go, 112 ®, Adams Straße, 


BI VBarpreife). 
Weizen — 


itellen fih die Guropärihen Wedfelro: | 


ten für Beträge von 325,000 oder mehr 
(für Eleinere Beträge find fie entiprce- 
hend höher) im Verkehr der Banken: 
unter einander heute wie folgt: 


LZonbon— Heute 
TE WEUEREERTEREN 7 
Cheds 475.70 


BOBEEB: „ onannarcarn. 


Geſtern 
475.70 
545 1-10 


5458, 


476.421. | 


Nördlicher. cncnnene 2. 
DO.sso0ns000n00r0e. 1 


3. gemilht..... 0000. 1.25% 24 


Place. 
b. Hamman), 56 
3 Everareen Ave 
Nebrasfa Abe, 
7 Flournoy Etr, 
rauerite: 3741 Cheifield Abe, 
gytldlatih, Minnie; 334 Weit 24. Etr, 
Wolf, Dorotbu, 1 9.5; 5039 €, Albland Mte, 
— | 
* Mer fein Grundeigentum ber- 
faufen will, erreicht jchnell feinen 
Zwed durdy eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpojt". 


ar 


u ru 2 fahrenden Pennſylvani 3 bei d 
Tokio auf die Stunde zwei Monate Bennfplvaniazuges bei ber 


| nadı dent Tode von Prof. Shima- 
'mara von der Wniversität Maicda, 
I\der ihretwegen Yamilie und Amt 
aufgab. 

— Generalmajor Wood tritt ins 
private Geſchäftsleben in New York 
über. 


Leſet die „Senntagpoſt“. 


für C. E. Merriam, früheren Alder: |! Hıa m — 
man, Univerſitätsprofeſſor und ze, | Pittburger Vorftabt Dafdale auf— 
— — Mayorskandidaten. 
Pugh gehörte vor vier Jahren zu den l 
—— Manor Thomp⸗ Member of the Assoeiated Press. 
ſons. Pugh erklärte, daß Merriam The Assoeiated Press is oxclusively 
tie vor acht Yahren auch diefes Jahr | entitled to the use for republieation 
gegen bie republitanifhen Mafchinen | of all news dispatches credited to it 
jiegen werde, und baß die Stadt ba=-|o- not otherwise eredited in this 
durch einen Mayor erhalten werde, paper, and also the local news pub- 
auf den fie ftolz fein Lönne. lished herein. 


en 


nn — — — 


Gebäuden im Werte von 50 bis 60 Nachlaſſen im Frachtverſandk zu er- 


Millionen führen. 
ee 


| warten, das erjt bei ber Erntebeme- 
' gung aufhören werde. Bis Ende 1919 
|ftellte Hines einen Wusgleih bon 


— In Quincy, Ill. wollen die | Ginnahmen und Wusgaben bei ben 
Straßenbahner jtreifen, wer die | Bahnen außer einigen wenigen in 
weiblihen Schaffner niht am 1. | Yuzficht. 


März entlafien werden. 

— Gtudenten- und Profefforen- 
austaufd zwifchen den Univerfitäten 
in Wafhington und Merito ift vereins 
bart worden. 


— 


* Wer ſein Grundeigentum ver · 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eme kleine Anzeige in 





‚entdeden. 


Bruch: und 
Stützbänder 
jeder Art 
Gummiſtrimufe 
und Verbände 


für Unterleib und gegen Wißneital- 
tungen. Künitlidie Arme und Beine. 
Expert Fitters jür Männer und Da— 
nıen. — Offen bi? 6:30 Uhr Abend3; 


Eonntays ton 9 &i3 12 Uhr —E 
801-503 Milwaukee Ave, 


tags. Etablirt feit 58 Jahren. 
Ecke Chicago Ave. Selepben: \ 


Ä 9 7 5 E [lontoe 2097 


Anpafien und Verkaufen erfolgt nur in unierem Berfaufsranın, 6. Hloor. 
(Benust Den Fahrſtuhl.) Micht in der Ayotbefe, 


Fabrikpreife 


(Für die „Nbendpoit”.) 2 
Augenblidsbilder aus 
dem Süden. 


Hrbeitslofigleit und 


a ftärfen.” Das fagte ein Neger) 
‚über ben wachienten Mongel an Ur: 
——— ften im Süden. — 

Die Bevölkerung von Mobile, pa 
triotiſch und voller Enthuſiasmus 
über die Leiſtungen RUE Armee, 
it mebr als willig, den heimfehren 
den Soldaten lohnende Urbeitögele: | 
genheiten zu ſchaffen. Die Bewegung, 
um dieſe gute Abficht auch zur Tat! 
‚u madben, tft bereits im Gunae und 
13. Febr. 1919. wird fraglos auch von 

Die Nähe des —— —— begleitet 
Frühlings hat en der Stani haben 
dag Urbeiterproh genug Arbeit ‚zu vergeben, wenn 
nur damit begir nnen würden, 


e 
lem ver ſchärft. —— 
Die Höfe — die wünſchenswerten Verbeſſerungen 


energiſch anzugreifen. Sie 
bon allem ee? 2 man 20 
Shmuk, ber ——— ———— 
f an, Eülage treffen”, namlich der 
wo un Kohlen beitelofigteit fteuern und Stadt 
a ee 1 22 Eee EEE ee N 
Ss gen erzeuat ha- Staagt verbeſſern, berishonern 
ben, gerein hit fulturträftiger machen. 
4 ii 
wer En die Vor Nach und nah tauchen aud) 
SU 


plã tze umgeataben, gebii nat und mit kun ae, kräft ige Sol baten auf, 
neuem Grasjamen verfehen, die Gär, Man bengeleifteten attiven 
ten, in denen Odft, Gemüfe oder der Armee anſehen kann. Sie kön— 
u. er * a 2 — x 3 S — 
Blumen gezogen, wollen ordnunge ren den in Fleiih und Blut über- 
mäßig hergerichtet und endlich die gegangenen militärifchen Schliff nicht 
; Mag = "ı perle trei fter und kit: 
weiten TFelder neubeadert und beiäet verleugnen, reien fefter und jelbit- 
werben. Dafür ilt aber nichts fo bewußter auf, und doc tann man 
nötwendia als bie infadte Arbeits unſchwer von ihren ſtrenger gewor 
eraft. Kapital und guter Wilie ge denen männlichen Zügen bie burd- 
" 3 m... Y . 4 ni, . 
nügen dafür allein no nit. Und ng rn Po ‚ablefen, = —— 
nun fommt die eigentümliche Erſchei des Krieges Penn ur PR da, — „| 
nung and Yageslicht, daj troß der z * ge a ne ern 
: * —A fein. Auch nterviews 
allgemeinen Klage über Arbeitsloſig— erw 2 —— — 
leit, die wie allgemein gefürchtet nn mehren ji, in denen] | 
wirb, buch den NRüdftrom des frei jungen Krieger no) ihren bejon=| 
aswiorbenen Solbate: Ibeere noch iwe ie Erleöniffen an der Front aus 
x i Di il,- 
Br nn i geforſcht werden. Und da iſt es eine 
zu. —— In — en > febr ne Erfceinung daß fie 
faum möglich ift, für „Gelb und aute! ; ., EUREN. PO 208 
orte” Fir ** biefe Arbeiten re ger fait durchgängig einmal mit rühm: 
forderlien Kräfte zu erlangen. Für licher Beſcheidenheit das ihnen zuer⸗ 
diefen beftimmten Diftrift En F teilte Heldentum ablehnen und nur 
‘ i “ui an 2 il « gi®° X 

. ee > — Be i bernommene Heer flich 8 

mit Leichtigkeit bie Urfache hierfiir, die übernommene Heerespflicht als 
"Sie hohen Arbeitslöhne, ben einzigen Beweaarund für ihre 

welche die Kriegs inbuftrie — '; Handlungen Beten Iafien, und daß, 
V ne na⸗ 

* * ſie ohne von ihren 
mentlich der Schiffsbau — ſelbſt un- , * io 
aefjulten Arbeitern gezahlt haben Erſahru ngen in ben offupierten beut- 
und teilmeife nod) zahlen, folfen * ſchen Landesteilen ſprechen. Leutnant 

eitöh für die Privattäticteit, * 7* Baer, deſſen erfolgre iche Tätigkeit in 
u ui 


Mangel ar Arbeits 
teäften,. — Fürforge für beimfchrende 
Eoldatcen. — Ras ein Neger Über den 
Fortzug der Farbigen zu fagen bat. —- 
Eine bi :oriihe Auniflürung. — Narı der 
Große ir Lichte franzöſiſcher Geſchichts— 
ſorſchung. 
Mobile, Ala., 

fein. | 


Yr: | 
und | 
und! 


hier 
denen! 
Bienit in! 


ber Cu iftſchiff-Abteilung die „Mobi—⸗ 
—— die von gew öbnfichen Bür— tanz“ 1 En m Stols so erfürft] > 
wild ' N id 3 errullt * 
gern zu vergeben ſind, gelten. Und und der deuiſche Gefangen— 
ſelbſt, wenn er ſich bereit erklärkt, die— — * * — jofut 
and Urlı . c140 t, 008 
fen hoben Preis zu bewilligen, ſo iſt 66 — 
keinen Grund habe, ſich über ſeine 
der Ürbeiter, inelcher in einer Rubrik; — in 
u: Behandlung in Deuticpland zu bes; ! 
oder in einem Bauhof „aeichafft Einen, und zwei andere Soldaten er 
. 0 ae til ver at > ) kit J 
hat, an eine bequemere Tätigkeit At-| ‚unjien in ähren beräffentfichte en Brie-) 
wöhnt worden. Das gilt bornehme]| }.,, ge fie das Meihnachtst et am 
. .. . , . —⸗ ci, ur ir DU zUc ki zit UL 
lich für die Schwarzen Arbeiter. Sie J— } 3 einer beiftichen Tan * * 
.. — sit Li jur sı 3 ırzıc U 
tomimen und fehen ſich den zu ver⸗ feiert hätten und ausgezeichnet au 
gebenden „Job“ an, beginnen weit⸗ 


q 
F 
l 


zufrieden: Geiſt der Freiheit, und 


m ürden 
ein em Schickſals 8 mochte, 
durch 


allen 
nen in 


Anſchauungen. Die 


in den! 


"Karl de n Großen 


tom: 


1 


! inictef fa konnte. 


| ei deutfcher Fürlt, 
| Deutfhtum war und niets anderes 
ala ein Deutfcher fein mollte!" Als 
| der junge Mann unruhig zu merben 
|Beganı, befänftiate er ihn durch eine 
freundliche Handbemequng und fuhr 
| Fort: „sch behaupte das nit aus 
|irgenb einer borgefaßten Meinung 


| oder einer beionderen Beeinfluffung, |E 


nein, mein Lieber, ih fann Dir da- 
| für die beten franzöfiichen Autoritä= 
ten jelbit anführen. Da ilt 3. 8. 
der aeiftoolle Hiltoriter Francois 


Und wos nun aat|, 
Charlmagne oder Karl den Großen | 
| angeht, fo war er ng anderes als 
der ſtolz auf ſein 


Guizot, der eine glanzvolle Laufbahn 


'als Univerfitätsprofeflor durchſchritt J 
und als prattiſcher Staatsmann ſei- 
in leitenden Stel: 
| lungen diente. Schon Goethe erkannte F 
| jeine Größe als hiftorifcher Forscher f 
ı neidlos an, IaS feine Vorlefungen an! 


Inem Wuterlande 


\ der Barifer Univerfität mit lebhaf: 


Item Sutereife und. fommt in feinen | £ 


| (befprächen mit Edermann wieder 
holt auf ihn zurüd. Höre 
Guizot über Charlemagne zu ſagen 
hat!“ Dabei ſchritt er an einen 
| Schrant feiner reichen und | 
bar geordneten Bibliothet und 
nahm ihm einen Ban. Nach eini⸗ 
gem Blättern darin ſagte er: „Hier 
iſt es! — Zunächſt eine Bemerkung 
über den Einfluß der Deutichen in 
ı&u ule, oder mie es heute 
Frantreich, das Reich ber Franken 
(Die Deutichen — eins, 
zwar 
Spreiheit, toie mir fie bi3 auf 
| nän nlih das Recht und das perion 
| lie Eigentum eines jeden Indivi— 
dDuums, das ihn zum Herrn 
jelbjt, feiner Handiungen und feines 
jo lange er da: 


fein anderes 


borhergegangenen 
der Weit ein 


ı Ding mar. rüber 


J die Ein— 


zelexiſtenz allein in der Religion ode er} 
Allein im modernen | 
eigener! iM 


im Staate auf, 
| Europa fonnte e8 fich nad 
Richtſchnur entwickeln, und wir ſchul-⸗ 
den dieſen diſtinguierten Charakter 
unſerer Ziviliſation allein den 
uns gebrachten deutſchen Sitten und 


Idee der 


Freiheit im modernen 


Europa brachten die Eroberer in un-⸗ 


fer Land!” Da Ri.mand eine Ent: 
geanuna wagte, fuhr er 
‚Und nun zu Karl dem Gro- 
Bein.” Nachdem er feinen 
| feinem gewaltiae 
Tribut gez zollt hatte, zitierie er wört— 
lich: 
in ſeinen Kriegen, den nationalen 
Verſammlungen und innerhalb ſeiner 
Familie handelte er als ein Deut 
ſcher; ſeine BE lie Natur, feine 
Sprache, feine Manieren, feine auße- 


fort: , 


re Erſcheinung = feine Lebensiveiie | 
waren deutſch; ja, ſie 


waren nicht 
nur deutſch, ſondern er hatte durch: 


aus leinen Wunſch, dies geändert zu 


jenen.” Und dann höre, 
nieht weniger berünmt 
Zeitgenoſſe Ja Thierry 
und ſeine Noch— 
folger zu ſagen hat: „Die Nachfolg⸗ 
ſchaft von Korl dem Großen verblieb 
durchaus deutſch, und durch die 
de der T i und der Vater— 
la ndoliet⸗ aufs Enafle mit ihrer 
alien Heimat verfnüpft. 
sen Der 


was Guizota 


ques über 


die deutſche 


Charatter, J 
a Werte den höchiten 


gewordener 


Ban— 


Die Nach- 
t fränkiſchen Kaiſer emp— 
fanden es als eine Ehre, 


was 4J 


vunder-⸗41 
ent⸗ 


den F 
jener F 
den | 
heutigen Taq veritehen und ſchätzen, F 


jeiner F 


Yndipiduum 
ſchädigte. Dies iſt eine Tatſache von! 
univerſeller Wichtigkeit, da es in 
Zioiliſatio- 
unbetanntes F 


uf 


fundamentale! 


fedhafter 


„sarl — jidierte in Deutfchland, | k 


Abendpojt, Chicago, Samstag, den 15 


Drogen und Toilettenrtifel 


50e Nirjol Mi— 


a / ‚33e 


De Cordoen's 
— 420 
— u's Pil 

en. * 


WVLert. 150 


30€ — $ 
flüſſig. Inſelten— 


ern ilger, 17e 


A u s wahl von 
Millard White 
Blue Roſe, La 
50e Ingram's Petite Geraldine 

Yılac, T5c Werte, 


M 
tilfioced 290 fpegiell 


Gream.. 
Queen Regent | 3 
Vince. Jie'bell's 


| feine Toiletien: | 
jeife, 41% c * Face 29 
Stüd, Te. Ci | Powder... c 


Charles 2. 


69ei 


Period Sin! 


Sehruar 1919. 


MILWAUKEE AVE. 
AT PAULINA ST. 


Auszieh⸗ 


Eßtiſche, 45- und 48-3öllige Platten. 


fumed Finiſh, auf 6 
Fuß auszuziehen, 
verkauft zu 


3-Stück Wohnzimmer Suites, 


ganz 


gebolſtert mit echtem ſpaniſchem Leder, 


rohalblan oder 
braun, 8225 Wt. 


Serviertiſche, feine 
Bartie, Spiegeleichen - 
find in »fumed 
FE oder Lirc) Mahagoni 
Finiſh zu haben — 
Jes ſind Werte bis zu 
816.50 — am Mon 
offerieren wir 


ſie zu 


Schnit waren 


Reinwollene frauzöſiſche Serges, 44 Holt 
breit, Sponacd und Ehrimt, feine Arvilled 
Sorte, alle Schatttierungen 
beiter $2.50 Wert, die 

r W — 
Yard zu nur 1 g JE 

GÄter weißer; Satin - Beitbeden, * „A 
Umosfcan Ebater,ausgezadt, gelramft DS, 
Flanell, ſchwer nap- oder geſäumt; volle 
ped auf beiden Set: | Wröße, wert $4.08-—- 


ten, 300 Sorte, eine! 


ſpoziell 
befhränite Duantis | 82. 5 
tät, Dis } 
die 19e" | zn. ei 90· zöllige 


nur nahtloſe Bettlaken 
Ladees Broadeloth aus ſtarlem Muslbin 
54 Soll breit -— |nemadt, eine Des 

fommt nur it Or Hipränlie Quantiiät; 


ford» 3 —5 für Monlag 
grau, 81.19 & | $1. 19 
Drei Farin — 56 | 


Yard, 

J— * ite geſtreifter 
Zoll einer Dreß Gingham; auch 
Chamois — ‚alle 


— BR 
Saaiti: rungen, befte Ei ; 2 
$2.00 
us cn 228 
91.39 12» 402€ 


Sorte, 
Yard Weißes sonncloth, 
Mech Star Noman 36 Holt breit, feiner 
Handtuchzeng — mit | weicher Chamols⸗ 
—— Borte, iveziell ı Finish, die beſte 330 
niag Zorte, 
ie Mard 1720 


gu nur, 


Hut⸗Faſſons 


Alle neueſten 
Moden in mitt— 
leren u. kleinen 
Faſſons. aus 
glänz. ſchwar— 
zem Strobh, feine 
W Montag 


si 48 


— 


 stalıo, 

9 Dichte, 

De 10c, 1üc 
und 

narin 0, 


hi dc nu 


Da: Apulder — 
büchſe zu 


Vutterine, 
macht, 
fund, 
Mund .. 

Sawber His 
Co.'s Criſpo 
la Wafer 
oder Kilo 
ei Balete 


Flales 


fir. ale in 


ewit 
Crack⸗ 


alöner Bis 
Criſpe 


EIER — 4. 

8 ng vet 

sur 5% 

Anaben Hemden, neue Frübjahr— 
Faſſons, alle rein und friſch, hübſche 
Nuiter, Nedband Style, alle Größen 
von 121% bis 14, reguläre 
31.00 Werte, zu 

Flanuelette Rompers für Knaben, 


ſchöne Streifen und Muſter, 390 


Größen 2 bis 6 Jahre, zu. 


Sniders 
Tomato 
mit dent 
Bere omas f: 


Suvvpe 


4 


Franſfſurter Wurit 
das Pfund 


—— — Me i% 
——— 


r Inte, der diond- 

Frische Krübitüde: 
forziell, Die — 
verkauft zu 


Downeys Delight Slcomar. 
Butterge⸗Ibel 


Swifts VPremium | Friſches loſes Leaf 
friſch ge: 
rein und ge 


u, 
enit 
Namil- 


3, Kia Par 


reine 


rakmiaen 


* ei che i23c 


‚5147. 95 | 


ES piegeleigen Barlor 
Center Stand, Gold. Fiir, 
14=3Öll. Blatte, 30: Zoli 
bo, Fancy gedrehte Bro 


ten, ne $1 05 
Preis 53.50, » 
Golonial Stil Treffer ' 
od. Ehiffoniere, Gold. [af 
sin, Dreffer 17x39 md 
»2-30l1. Platte Chiffon., 
geichliffener Spiegel 


Auswahl v. 820. 95 


beiden zit. 


- 9 


—— 


Die Si Woche unſerer Ausſtellung von reinen Nahrungsmitteln 


Wird uns, davon ſind wir überzeugt, ein gerade ſo großer geſchäftlicher Erfolg ſein, wie die erſte es Xe eeet ſur S8c 
twar, denn Werte, ivie wir fie offerieren, jind von großem nterejje für jede jparfame Hausfrau. 
ichmeichelhaften iommentare, die man fortwährend hört, die riejige Anzahl von Nänfern und die vielen 
nenen Freunde, die wir getvonzen haben, all dieies beweiit, dah dieje Anstellung reiner Nahrungsmittel 
die erfolgreiähite ift, die wir jemals veranftaltet haben. 
für zahkofe andere Nrtifel: 


Waitburn Unele ser zube⸗ 
Bold Me⸗ reitetles Kfannluchen— 
Mehl — mehl, NR Pfinnd⸗ 
friſch ge- Walet 
mahlen, * 

Vbl. au 


81.58 


God Las 
jeinite 
biel, Sarı Monison Br. feine 
dimen_ in, frühe JInni-Erbſen 


reinem Olis | pie Büchfe 15 
c 


vendl, Vü.. zu u... 


15c | er Br. 


yancı 
weißer  slovireis 
das Pfund 


Lard — en 60.3 a. 
Pfund Ban, ber 


Chop Suen Sauce, ierni. was 


obhne 
X Slaiche de, n Gier 


fan; 
Kaipcıs Turfch ® 


: Si Ti» 
Nrand ſtiſh geroie iders nener To 


tev sa ffce, reicher, | Male » Gatfım, bon 
miloer © eigmat -_— | m znesteo und 


23€ 


Ancipys $ lat; ber 
I staffee Erfan, ſpea. 
das walct 


geſunden 


10% dD \ 
das Pſund maten semamt 


442 


Butter — 
Wiboldt vxMea 

dow C tea mech, 

ve reicher 


R F Age 


Rund 


dr, jefte 
Zonatoe: 5, 


teifaine 


nie Ribbon en 


vie N 
Bas 


iinen, inch, 
Nalet 


| 
| 
| 
—E 
! 
* Sancod' 
I 
' 
! 
1 


Two 
STORES 


Sue Roie | 


ze 


Eiereriag, | 
man alles | 
machen | 


N int aſche ie 


Unterrörfe etc, 


Unterröfe für Damen, 
Heatberbloom und Zatins 
allort. Farben, 

82.25, zu 

Ginghbam Damen —“ 
in verſchied. Muſtern, 89 
regulär zu 81. 25, zu.. c 

Tamen:Korietts, mittlere nnd nic: 


rige Bürfte, 4 Strumpfbalter geitidt: 


und elaftifhe Zovs, alle $1 39 
— . 


Größen; fpesiell zit. 


re 


_ LINCOLN,SCHOOL 
AND ASHLAND 


Als eine Folge der grönten Kleideriaifon im der Geimichte unieres La 
dens, haben hir eine ungewöhnliche 
Quantität unvollſtändige Partien bon 
Nleidern aller Art, in allen Stoffen 
md Modellen an Hand. Diefe mühlen 
Tofort geräumt werden. Darumt die rie 
ſige Herabſetzung in den Preiſen. 
J. J * J 
Tauſende von Kleidern herab— 


geſetzt 
Sergekleider, Satinkleider, Wollen; 
⸗elourkleider, Taffetakleider. 
Partie 1. Kleider von unvollitändt:. (u 


i gen Gruppen, 57 95% 
3 wert bis zu $15, zu... 


1 Partie 2. Kleider von unvoliſtändi 


pen, Werte bis 827. 30 
>» Kleider von unvollſtändi— 


sen Grup: 522. 50 


pen, wert bis $37.50.. 

NRöcke, wert bis zu 84.00, zu... .$2.17 
Nöcke wert bis zu 55.00, zu... ..$5: 77 
Röcke. wert bis 812.00, z1 


Die Plotions 


Beters Bnfte, beiier als Schuh: 
wichie, 10c Wert, Ipeztell 31 
am Montag, die Büchie.... 20 

Strumpfband Elaſtic, in aſſortier— 
ten Breiten und Farben, 4 
die Länge zu c \ 

ins Yasın Tape, nur in weil, al- $ 
fortierte Breiten, ein 10c Wert, ‘5 ‘ 

torgen, der Bolt verfauft zu. c 


linterzeug 


Flach aeilichte Unterhemden für Mäns 


— MOST DELICIOUS a 
5 F 4* — f 7 V ar 


CH 


EN en 


we 


für nur 

Merino Unterhente« 
den und =Hofen für 
Männer, in natur 
grauer warbe; aut 
gemadt und Schr 


.- 91.08 


| \ "Fiichgerätt. Leib⸗ 
| . E deu und Beintleider 
Veart Ma⸗ Zucker —J Swiſts Pre— fur damen, medri— 
oder Soa⸗ feinfiter graJ minm geränu— a — ⸗ Ein, 

i ! er »r Hals, ürmellos; 
fonell. gs | nilierter — Shin — mit EL 
fe t | das fund No c 2 2 pait mi i 
— und Bart, a i und ron bogen⸗ Mermeln oder 


beiter“, das hober Sals, '49e 


Mund au 
neiliehte 


Re Ten 750 

353c —— Ba HE 
z —— Belnitic 

Pride vi te : 14 ? Union Suits f. Kins 

der, wei 1. dauer 


linois feine 
Bienic Cchinte baft gemadt, mit 
Dropfik, für Alter 


ste | ——— we Pfund föner bis 12 
zn $1. 19 
= —— .. a 
Die Strümpfe 


das Nafet, fpesich, 
zte 
Ritchfe Sic 
Flake White - 

Schwarze und weihe baumwollene 
nahtloſe Damenſtrümpfe, „Doppelte 


* hite 5 zäſche— Felgen, adriatiſche Drangen, zuderfüh, 
eife — zchı 9 Ch- und Koh» P tieifhin Ternin? 2 
Etüde für. 4 c| © d Noch » Bon: | fleiichig, Lernlos, bo! 

> Ferfen und Zehen, 2 P 
fiir 256; das Paar zu 


bonus — Das ler Calt, da3 T 

Swifts Eundrite Kind " | gend zu 4Te 

Scheuerpulver, ſpez., und 

A vVuchſen Aepfel, delitat 

ſür ſchmecende Jona— 

Kartoffeln, Wis. ans, 5 Pfund für 
conſin. Snow Flales, Veſter 

Schwarze, baumwollene, nahtlo 
ſe Männerſtrümpfe, — doppelte 
Ferien und Zehen, 124 
fpeziell, das Baar zu 20 
Schwarze, gerippte, baumwollene, 

nahtloſe Kinderſtrümpfe, doppelte 


we — das 
halten fich gut feine Pfund Ae Ro un d 
34 —— 
Ferſen und Zehen, Größen 250 


Die 
Die nachſtehenden Artikel ſind bezeichnend 


Wyite 
laroni 
abeitt, 
f: 9 ht, 


I. Sc -&, 
a I WÜL* | Sy’ e rigas 


oe. v — Lach— feinftes Ta— 
Mae Dei ki. Dei 
ice fert, * al: 


enſons —* 
Deey Sea 3 
1 Runde 


Schnitt 
Steaf 


N 252C 


u adgeichnitt. 
Kalbs- oder Lamm— 


das 
Eier — no ne 
Da nic y Kuodenloies Gorm 
Stritt trip ge= | aı Beer, 
legte Gier, * Mohrrüben, gewa- Pfund 
Dubend ſchene Küchenware— Native zarter 


u Bi do 2lde 


und 


fcinc gelbe 
5 Pſd. 


Pfund 


Aepfel, die feinſten 
Ganos und fir 


Chops 
Chous, 


ocher J Trogene Zwiebeln, das 
Pfund 
6 bi3 9%, Dda3 Paar zu.. 


d fie 81.19; 
„Gtot 108, 

Weite Gaihmsre nabtiofe Baby: 
ſtrümpfe, —— — und Zehen, 
Größen 4 bis 6, 
das Paar zu 


Vot 


MX 


eten 


genommen wurden. Sprache zu verſtehen und zu gebrau⸗ 
Auch ein naher Verwan dter meines 3 Sen, und ſammelten die poetiſchen 
Kolonialfreundes war von Frankreich Werie, welche von Dichtern jenſeits 
zurückgekehrt und mit großer Freude Des a. verfaßt marden waren. 
: willkommen gebeitter worden. Da! DD das mag genügen, um Dich zu‘ = Baln 10c Tapeten, 
—— die Lod des Sladt⸗ er dirett von ber Univeriität in die überzeugen, das ſelbſt —— 48 u er Storno. Mole 
lebend gefojtet und fi in ſeinen Armee eingetreten 2. {9 halte er! Die fih dom Gaupiniftiichen Geitte' il ı 8 Gontfort« u — in Blondi 
„gentleman” gefühlt die deuen Merkä e \prüben n und konvent. 


läufig zu argumentieren, verſprechen 
wieder zu kommen und laſſen den 
Arbeitgeber im Stich. Aufs face 


Land mag er jchon garnicht g 
ungen bes ©! 
ſ 
gef 


Schuhen 


hier a 


Bargainz in 


Sie 


ann eir. 


voll merceriſierte 


Boile, fach Streifen, 
Gar: 
. It ni it frei gehalten hatten, den foloffalen Schuhe f. Damen, mit Gum— 50 J 2 se 29€ 
hat. Lieber geht er ganz bon dannen, größe rem Interefſe ſiudiert und mit Einflu ß der der utichen 5 ſtaſſe auf ihre Imi⸗-Abſätzen, bei Hand ge— — mitaJ —— der 
aus ſeinem Heimſtaate ——— Farben, für Ru, 


x => » 4 ide E 8 Vi i * 2 .. ‚ bu N — 
ber. ifen der üf nach dem Hareren Wir gen und empfänglicheren | polittige und geiftine Entmidlung | R —88 23 3 J Aüchen, Hal⸗ Chenille Ballfranſen für Draperien, —— — 
Norden, der ihm der übertommenen — anerkannten.“ — fon. Wohn: [BI | KU vet ‚allggt. i — ET 


n bofittichen InırmY ra los ii win! & h 1 gemischte ırben, aur 1 - ” 1 
2 ac „ Sinnen den politiigen und fozialen| Sranten! Im dien 1% J prören 4 Dis 9, vequläre PIC — 2 ee Aa HE ' 
Tradition zufolge noch zn. als Griheinungen auf den Grund ae augenblidlihe Spannu: ia, die diefe: k . heile 1 die 9 REN fattch Braid a —— 2 C —JJ Stroh-Tiihmatten, zum Set, nur 19e 
£ * | 5 s NR — Preis Sc, N‘ Y ee > Sets rt u 
ein. Mettungennfen „erleint, Dap seen Er war von Frantreich und Eiftorifche Auftlärung namentiidh bei, $1. 98 er El WR ei ee LEE Emalkiterie Eupneniiehe, "Euatität 
dieſem dauernden Auswanderungs den Fr anzoſe rn hr saetitert, ſe childerte bdem jum en Enthuſia iſten hervorgeru— 4 —* — —* le fl J t 
Jude aber nod andere Motive als die J re — 


Ware — hellgrau emaäilliert 
Se ſeine Eindrüde von Paris und den fen häatte, abzuſchwächen, begann 
Arbeitsfrage zu Grunde liegen, dafür — Die iköre 


— Eee ‚mein freund aller! n '& 
—— De port aufsehüuften Kunftichägen mit, Mein Freund allerlei amüfante und 
tanın- men. mance Tehrreihe Auf ® ' 5 
56.25 
J — 
u) Jaxdinieres aſiortierte Farben. 


Ta 


ſpart an Hausha m sartifeln 


Waſcbretter. 
Rahme t, 


eher finden vgamd, 36 Zoll breite — — Sorte, 
Maramtierie und * 
ausgezeichnet für 
dien, ein döc Wert 


Yard z 


war, Wäſgelörbe. 


E Splint Holz, het Tedel mit Ha— 
ſpen, veneered 


Holzboden — das Stück RS 
sc 


Staundard 
und Carbon-Entfer— 
volle Anweiſung mit 
Schachtel — 


Freiſtunden als if 
ſ 


* 
ii 
> 
c 


erite 


58.00 havanabr une Kid 
habe 


Dr Kin 


franz. 2 Abtäse and bieg⸗ 


Obſtpreſſen der Nartoffet og 
rırider Becher dierter Grifi 
Waiiernlöier mit Nadelrano — 
die br wabt von drei Miiterit: 
Dugend Gläjer 


Schuhe f für Tanten, 


großer 


98.98 


ion, au. 
— edgerm ci 


Private a RE albe 
die Galloene 31 


Jackroſe W — 


Milmbdtwien. ertra aroße Sorte, 
IB sl ‘ Hellgraites Steingut, glatte Oher— 
und jenſeits des Rheines ſchob, und Stegen bald nach feinem Icde im 83.00 Werte, zu mm 

als er aar „CHarlemaane" zum größ | Trümmer zerfiel, und daß die Fran-F * vun : Slibpers sfür Männer — aus vorzüglicher Dua— 
ten franzofifcen Monarchen der ken nach Erhebung von Hugo Capet fohlen — — —— * 
Vergangenheit ertläzie, da brad) mein ‚eine nationale Dynaftie begründeten 5 speziell zu ne er 

Freund in ein überlegenes Lachen Und hoirilih yranzofen murben.'B 
aus, ſtand gelaſſen tlopfte ‚Mein Freund fchiwieg, fpäter aber als. 
nem ael bie € der Kreis fich gelichtet und wir allein 
ter und faate: twad Dir da) durädgeblieben waren, kam er noch 
zum Rıbme Franzoſen geſagt mal auf den intereffanten Gegen 
baft, mein lieber Xumae, unterfchreibe, Hand zurüd und fügte: „Selbft da 
ich gerne. Sie Gabe in der Ge iſt, das deutſche Fundament nach⸗ Der Frühling war wieder da und er 
ſchichte der Ziviliſation eine ehren— ſpürbar, denn der Ahnherr dieſes zuefte mich € hinaus in den ſchönen Fried— 
volle Rolle defpielt und find in den Capet war ein ſächſiſcher Einwande—⸗ richshain. 

dunkelſten Zeiten die Bannerträger rer, naments Wittichin. Doch das Ju der Umgebung des Friedrichs— 
der freien Entivi idlung auf allen gei- hat das moderne 5% anfreih längft | 2 —— —— * ea. 


iverer zu löfenden madhen. No a: os | peraefien. - greundg 
ſchr af; m den Magen. LOG) ftigen Gebieten qerweien. Du ver-; Pergeiien, —- und“, fügte er lädelnd |; ihre I selten Glieder fonnten. 
MieImer Amyıat Wmürte e5 nur em sißt aber eing, un das Wichtigſte: Ruzu,„ wir auch!“ Ein Plab aber war heute ambeſet 
Mittel geben, um nicht nur feinen I.z .= F a a ; ae beieht — 
Fort u sondern — daß e5 deuiſche V V ölkerfchaften müren Paul Gr 3yb0ws ET. ar linke Eckplab. Da ſaß im Vorjahre 
— ul 1 (eu ! Gen ae 'tret5 j 2 enge N tt ha: 
föfe under“ zu verhindern. ieiche in ber wilb bewegten Epoche der ne | — — —— is; Er Veil Maiglöckchen und Hyaginthen 
en n® i It 5 i u n eis; der, > 'sterle N i bei nd DU ı h 
ıniffenheit iſt es die f fü ir die Die Noltertwander na pon dem Damali- Abſchub Mißliebiger. —— — tale: fie |. — unſerem Freunde gewiß un Buena Doz an 2 Mımder Dein. mein 
e Ra ’ oen Gallien Be eſitz ergriffen, daß der ee Er intereflierte mich mehedenn all die sorgenrube. Aber was wollen er dans Bert Jah dor wie ein Tos |flüiterte ex, verflärt ing Mei 
brechen hauptfächlich verant ttvortlich * ut — mit dem far Ene] N wir machen? Geburtstagsſtändchen wer: * * 
⸗ * e da © x Ci ( 
gemacht twerden mu und die ben ne. ı Chicago 


Rollzi Sausichur : : “ en ! 5 
—— der anderen Freunde. Er war ein müde ge⸗den n 1 Sa ll 7 tenlager aus. Und der Greis drückte lauſchend. . . . 
af t , : den einmal.in der Frühe gebradt. Dar ec > ; 9 j 
zurückweichenden römiſchen Elem ſociation of Commerce | wordener Kämpfer im Reiche der Kunſt, it nig dere 4 a uns die Hände und nickte und weinte. Rum ra 
Huzühır u den romiſchen Elemen— 6 o * = it nicht anders. Alnd jo erichten a3 S Bern ee — 
Pöbel zur Aus übun 9 einer Ge Da it= | ten vermiſchte und daß nur durch at einen Beſchluß gefaßt, in welchem em bemitle iDenz Siperier Ri wali ide. Vor die Störnng ganz jelbjtverftändfich | Dan ſchritt tch zum Fenſter, öffne de es bum ſchrumm, ſchrumm, 
juſtiz aufreizt. So lange wir nicht TREE 56 Pi na Sad geſordert wird, daß alle folche feind- | sabr und Tag var er.noc) in einer Vor: a3 wollen Sie? So ein Brauch gepi und winkte nach unten. Spannung lag Und die Schritte der abziehend 
der weißen und der farbigen Raſfe 3 glu are . —* as 1 liken Ausländer, welche „eine ver- Hiradt-Stapelle * Poſaunenblaſer. Er dem Menſchen in eſch und Bit er auf unjeren Mienen; ich bebte fait ‚vor |fifer und Zubörer halten zu uns 
. De y * 3.2.fiſch franzoſiſche Volksſtum ſich en war von Jugend an bruſtkrant; aber er Erwarn 
1 r ſe Fr. { Endlied waren wi R rwartung. Eu Mo 
eine verſtändige und angemeſſene G r⸗ derbliche, im Gegenſatz zum Wohle dar dabe h | .. en wir alle gur Stelle. Und vom Hofe herauf Duimpf tie aus | Nac) einigen 
ziehung geben, wird der Eüden, auf 
den iwir fn- ftölz find, durch feine 


Und deshalb liechte er 
nun san un nhnemufnen B Die vier Muſiker zoge de * 
der Vereinigten Staaten ſtehende Fa: | | langfam, langſam dahin. Der ſchwind— gſt in defien Samınorliht einias FE einer engen Schlucht, kamen Töne Freund wieder. 
F Bi eTöne. o fie waren entfeßlich in ihren | Bett, von duftigen Blumen umgeben, 
LyricheVerorechen oeichändet bleiben. 
Der Neger hat biz ber nur feine Sand. 


jchreitungen des „Mobs“ in’ unierem 
auten Süden Einhalt zu tun. Geiche 
find dagegen erlafien morden, 
fein? bon ihnen hat fich als 
lungsvoll erwieſen. Das 
problem hat aufgehört, ein 
——— „Iſſue“ zu ſein, es hat 
ſich vielmehr zu einem ökonomiſchen 
umgewandelt. Der Neger iſt ein ge 
wichtiger Faktor in dem induſtrieller 
Leben des Südens geworden, — 
ſein Fortzug nach dem Norden wird 
dieſes Problen. zu einem immer 


* 


mer tapeten — 
en ae rn : Blumen- 
* Lebhaftigkeit und rühmie die Lochintereſſante Einzelzüge aus dem ae 
—— erhalten, en man bie ‚Yeben Karls auszuframen, Die ein: Gifefren, mit i 
Schwarz en ſelber ihre Notlage erör— bildeten fransöfifchen Sameraden. hübſch. Cut— 
* ⸗ — ä ; Ge 8, 9 md 1zölltge Größen, 
NIS er fi aber auf das hiſtoriſche Denten verblieb, war mit einer tri: z a , N 51 65 — 
fung, ähführen, die ein intelligenter -—. ' ID ER EREEAEEBBE Linder die Rolle zu volle Cuarts, git.....r- RETTEN 
S En . u : : 95 nf ei ‘ : Yon Wfiäfen, — i 
Neger dafür gegeben hat. „Man hat Kluft zwiſchen den —— diesſeus daß das gewaltige Reich Karl dei} Sröizen aufivärts bis zu 12 — reguläre Hübſche 2-farb. Gold- u. Schatten Guckenheimer Rye Whiskey, — die 
—* si 28 fläche, 31.00 Wert; ſoweit 
bracht“, ſo ſagte er, „um den Aus Cut⸗ out Vorten gezeigt). fie Wohn een 49€ 
zimmer, Ballen u. Eßzim— % bottled in 
st — Knvferboden, feſte Grifſe, Dechkel 
VON fi inem Stück ge 
82.49 


—* 
Streifen 
seijireiche Unterhaltung saabe Der ge : d 2 } — 
lage erör zige Rettung, die dem jungen Stu— 
tern. Bört.. Jh will nur eine Erflä-' Cut Borten, tvert bi3 zu 2dc, 
u.‘ hir maninaer - 
Gebiet wagte und eime gemaltige | HMPI! erenden Miene einzuwerfen, I ſten — Goodyear Welt genähte Sohlen 
berſchiedene Nittel in Vorſchlag ge— ſtreifen, braun, lohfarb. u. grau (mit J volle Quartflaſche 85 
0 a 
Mr. 9 Lich-Waichteiich, iäwerer 
mer, wert bis zu 356, Nofle 
Zuverläſſige Tapezierer geitellt. flaſche 


EEE ZELLE TEE EEE TEE TFT WERTEN" 


N a EEE TREE RT FT er en BITIEHLTEE 
uf 
GH Ir 


tedten Neffen auf 
’ I ⸗ 
„Alles, 


der rar 
9 


J 
glühten. . .. Freude, namenloſes Glück Riichterroden? 
ſprach aus ſeinen Mienen. 

Wir ſtanden ſtumm, gefalteten 
Händen. Unſere Augen waren feucht, 
und große Tränen trovfiten über unſere 
Backen. 

Rum ra 
bum. . . . furchtbar! 

Und der Alte faßte meine Rechie und 
tüßte ſie und drückte Allen die Hände, 
Dankesworte ſtammelnd und leiſe 
ſchluchzend. 

Dann ſchüttelte er den Kopf ſelig lä 
chelnd, als könnte er's nicht faſſen, nicht 
glauben, das große Glück, das herrli che 


=ein Geburtstag. „Na, hoffentlich erlebt er dieſen Tag 
oa,“ Frhr ich fort. „Wir habe n näm 
Noblenecp. uch ci 


ind 304 
föſtliche 


zum Fenſter 
O, wie das 


Zacht' ging ich 
den Vorhang hoch 
Licht in die Stube flutete, daß die be— 
MEN de hatte zopften Medizinflaſchen glänzten, daß 
Monaten Scherflein um Scherflein zu- der Spiegel fuͤnkelte, und daß die Augen 
rückgelegt. Sie wollten zu Papa Fla- des armen Greiſes aufleuchteten, als 
tows Gehurtstge ein paar Muſiker an- hätle das herrliche Glühen die Hoffnung 
—— die dem Greiſe einige ſeiner in ſeiner Bruſt wachgeküßt. Und unſere 

tompofittonen vorſp ielen ſollten, in aller Blumen dufteten ſchärfer, ſüßer. O du 
Frühe unter'm Fenſter. — göttliches Licht. du mächtiger Yanberer 

Und der Geburtstag des Papa Flatow— jeszt war es plöblich geburtstäglich in 
fam. Wir verſammelten uns Frühmor- dem engen, niederen Stübchen. 
genz um ſieben Uhr in der Stadt, vor Wir ſagten jeder unſeren Glückwunſch 
dem, Hauſe, in dem der Alte wohnte. und ſchmückten das Bett mit unſeren 


Während die Richter des Superior— 
gerichts die Frage, ob ſie zur Erhö— 
hung ihres Anſehens und ihrer 
Würde Roben anlegen ſollten, in be— 
jahendem Sinne entſchieden, haben 
ſich verſchiedene Kreisrichter geſtern 
in entgegengeſetztem Sinne ausge— 
ſprochen. Die Anſichten gehen offen— 
bar weit auseinander, und an eine 
Einigung iſt gar nicht zu denken. 


— — — — 


Ueberraſchung für ihn.“ 
Die guten alten Freunde hatten ſeit 


* 
u as} 
a Von V. v. mit 
Lk, 
ei 


bim, Rum ra 


auch das ſtanda— 
Un— 

A Es 
er 3 


te blickend, — 


* Aus der guten alten Zeit. * 
Hauptmann: „Da ſtand doch ſonſt 
immer ein Schilderhäuschen, wo iſt 
denn das hin?“ — Poſten: „Entſchul— 
digen S', Herr Hauptmann, dös 
‚braucht mei Frau z3’ Haus für-a 


Tagen fab ich den areiien | a Heil mir Buch friegt 
Er lag noch immer im, Bettſtat t, weil mi ſuch re 


19 Rum ra 
ſchrumm. . . 
en Mu 
herauf. 


bim, 


Grönte Auswahl in tigkeit“ entwickelt hab mmer Nüchrige Alte zäblte fait jiebzig Jahre... |) h y y ‚ham! ni ce 

8 Est alte — Landes verw wer m ; Ifen. | Dodı -das Poſaunenblaſen hatte er ei— | J——— Katz aber —* fübnen Sprüngen, in ihrer gewiß qui wie feßthin.. ‚Sein Mund lächelte, fein!  — Betrachtung. — „Vrattiſch IND 

— —* u. des Landes ieſen werden ſolle Kentlich nur ſo F benher betrieben, v,ee De Baba Kl — * zu dem meinten Harmonie. Sie harmönier- Eeſicht war heiter, friedvoll. Ich hatte gen ja die Warenhäuſer ſein, weil 

- —— — — wehl ihn dieſe Tätigkeit ernährt hatte. a Flatow hinan. ten gar nicht, Diefe Töne. ‚Katt jeder | e3 nie fo: glüdüberhaucht geieben. Ich man feinen aunzen Bedarf auf ein= 

für den prattiſchen Gebrauch bei fei- ——— N nen Biel Lärın um Nichis. RPapa Flatow kompomerte Er defaß Seine Wirtin öffnete uns geheimnis⸗ Thuing fuür ieh ſpagieren, und wenn drückte dem Greiſe die Hand und legte mal decken kann, aber die kleinen Ge— 

ner Arbeit „erziehen“ können, der 2 Sr Su ee Itinen ‚hohen, Stof, von Mamifkribten, a und —* die Tür. einer den anderen ‚einmal tiaf, dan | ihm einen Yorbeerfrang mit einer, Schäf ——_ * eben wären gemütlicher 
Kopf ft - ganz außer Acht gelaffen 3 ; Vaar_oder Ad;ahtung. Militärunterfuchungsbeamte haben den er wie ein Heiligtum bütete, 4 | _ ES, War —— in dem jchmafen | praificır jie hart aufeinander — wie jhlvarzen Schleife auf Die Bruni. Ihäfte von ehebe 5 tena 

in W alſo, daf —V— —. 'aeit taeitellt kürzlich |ipenn er nur eine einzige. feiner Schöp- | Vofitübchen des Alten. Nur die berab- Todfeinde. | Ter Frühling Hatte ihm Glück und ‚da friegte man wenigftens ncch 
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